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Spät-Ausgabe

MmburgerMmdendlatt

Starke Angriffe der Luftwaffe

Bei El Alamein und am Don
Auf einer Vormarschstraße im Südabschnitt der Ostfront

Vier Briten abgeschossen

Berlin, 15. Juli

Wie das Oberkommando der Wehrmacht mit-
teilt, setzte die deutsche Luftwaffe im Laufe des
gestrigen Tages mit starken Verbänden ihre
heftigen Angriffe an der ägyptischen Front gegen
die britischen Stellungen von El Alamein fort.
In den Vormittagsstunden waren Kraftfahr-
zeugansammlungen des Feindes etwa
50 Kilometer südostwärts El Alamein, an der
Wasserstelle Derr el Regil, das Ziel deutscher
Kampfflugzeuge vom Muster Ju 87. Zahlreiche
Kraftfahrzeuge gerieten nach Bombentreffern in
Brand, während der Rest in Richtung auf die
Kattara-Senke den Luftangriffen zu entfliehen
suchte. Deutsche Jäger, die den Stuka-Angriff
begleiteten, stellten nach dem Abflug der Ju 87
einen durch Jagdflugzeuge geschützten feind-
lichen Bomberverband in großen Höhen zum
Kampf. Nach kurzen Luftkämpfen schossen die
deutschen Jäger eine Curtiß und eine
Hurricane über der Westküste ab. Der feind-
liche Verband drehte daraufhin nach Osten ab.

Leichte deutsche Kampfflugzeuge griffen zur
gleichen Zeit Transportkolonnen des
Feindes in der Nähe des Wüstenbahnhofes E1
Alamein an. Von den Besatzungen wurden
mehrere Brände in den aufgebauten Kolonnen
beobachtet. Besonders heftige Angriffe erfolgten

gegen zwölf auf Artilleriestellungen und stark be-
festigte Schützengräben im Westen von El Ala-
mein. Bomben schweren und schwersten Kalibers,
von deutschen Flugzeugen vom Muster Ju 87 im
Sturz ausgelöst, schlugen inmitten der feindlichen
Stellungen ein und setzten zahlreiche Geschütze
außer Gefecht. Eine große Anzahl der von den
Briten in den letzten Tagen ausgehobenen Feld-
stellungen wurde durch Volltreffer zer-
stört, wobei der Feind blutige Verluste erlitt.
Auch in der Nähe abgestellte Kraftfahrzeuge er-
litten durch Splitterwirkung der detonierenden
Bomben starke Beschädigungen. Hohe Rauch-
wolken standen während des ganzen Nachmittags
über den angegriffenen Zielen bei El Alamein.
Bei freier Jagd und Begleitschutz schossen
deutsche Jäger noch zwei weitere britische Flug-
zeuge ab, so daß insgesamt vier britische Flug-
zeuge verlorengingen.

Vor einer Don-Brücke

Berlin, 15. Juli

Der Kommandeur einer Zerstörergruppe,

HauptmannSchenk, stellte bei bewaffneter
Aufklärung während der Verfolgungskämpfe
gegen die zurückflutenden Bolschewisten eine
stärkere feindliche Fahrzeugansamm-

lung vor einer Don-Brücke fest. Etwa
100 Fahrzeuge aller Art hatten sich vor dem Fluß-
übergang auf engstem Raum aufgestaut und

Zur gleichen Zeit trat Hauptmann Schenk mit
der Bodenstelle seines Feldflugplatzes in Verbin-
dung und rief sämtliche verfügbaren Kräfte des
Zerstörerverbandes herbei. Eine von Hauptmann
Schenk geworfene Bombe schweren Kalibers
detonierte inmitten der Flugzeugansammlungen,
so daß zahlreiche motorisierte und bespannte
Fahrzeuge ins Gelände geschleudert wurden und
etwa 50 Fahrzeuge sofort in Brand ge-
rieten.

Mit dem Seenotflugzeug auf dem Atlantik

PK. über dem Atlantik war jene Weltunter-
gangsstimmung, wie sie außer dem Meer nur
das Hochgebirge kennt. Vorpostenboote liefen
Nothäfen an, Minensucher strebten heimwärts,
weil die ungebärdige See die Suchgeräte zer-
fetzt hatte. Der Krieg erstarb, denn die Elemente
waren stärker als der menschliche Wille. Kein
Kommodore auf dem Festland und auf der Insel
setzte, ein Flugzeug, geschweige denn ein Ge-
schwader an.

Nur eine Maschine hing über dem Meer. Hielt
stur Kurs trotz Abtrift und Dreck. Flog Stunde
um Stunde, entfernte sich immer mehr von jenem
Kontinent, von dem sie gekommen. Es war nicht
Wahnsinn — es war die Pflicht, die diesen Ein-
satz forderte. Die selbstlose, soldatische Pflicht,
zu helfen, so, wie der Infanterist es tut, wenn er,
das Grauen im Gesicht, den Tod und sich selbst
überwindend, aus dem Graben springt, um den
Kameraden zu bergen, der hilflos, stöhnend im
Feuer liegt. Wer fragt in solchen Augenblicken,
ob das Wagnis sich lohne?

Die sieben Männer in dem Flugboot sahen nur
ihre Instrumente, starrten nur auf das Meer. Es
kümmerte sie nicht, daß die schwere Seenot-
maschine geschüttelt wurde, als säße der Teufel
am Steuerknüppel. Sie wollten, daß ein Punkt
auftauche in dieser brodelnden, rasenden,
gischtenden Unendlichkeit. Sie wollten, daß
dieser Punkt ein grauer Turm sei mit Männern
in nassem Ölzeug, daß die stampfende See für
Sekunden die Konturen eines schlanken, kleinen
Schiffsleibes freigebe. Sie suchten ein deutsches
U-Boot, das Hilfe über tausend Seemeilen herbei-
rief, weil ein Matrose sich im Schott den Finger
abgerissen hatte, so daß Blutvergiftung entstand
und höchste Gefahr, wenn nicht rasch der Arzt
eingriff. Sie setzten eine kostbare Maschine aufs
Spiel, und — was noch mehr wiegt — die sieben
Flieger wagten ihr junges Leben, um einem
Kameraden Rettung zu bringen. Sie taten dies in
einem Krieg, der hart und grausam ist, der kein
Blut schont, der auf der Gegenseite nutzlos,
zynisch, ohne daß ein Verantwortlicher erröten

Unverschämte

ULA-Diplomaten
Madrid, 15. Juli

Nordamerikanische Diplomaten in Tanger sind
in letzter Zeit wiederholt in schwere Prügeleien
verwickelt gewesen. So mußte der Erste
USA - Militärattache Bentley von
seiner Regierung abberufen werden, weil er bei
einer Messerstecherei seinen Gegner so
schwer verletzte, daß dieser bald darauf starb.

Vor einigen Tagen hatte nun der an die Stelle
von Bentley getretene nordamerikanische
Hauptmann Norton, als er von einer
Whisky - Party im Hotel Riff betrunken heim-
kehrte, eine Schlägerei provoziert, in-
dem er mit lauter Stimme gegen Deutschland und
Italien schimpfte. Er zog aber den kürzeren und
wurde arg zugerichtet. Die Spanier beklagen
sich lebhaft darüber, daß sich die USA-Diplo-
maten nicht so benehmen, wie es Gästen
eines fremden Landes zukommt. Sie betrachten
das Benehmen der Nordamerikaner als eine
offene Beleidigung.

Ernährung

aus der Westentasche
Stockholm, 15. Juli

In England hat man, wie aus einer Meldung
des Londoner Korrespondenten v#i „Aftonbladet"
hervorgeht, die eigenartige Berechnung auf-
gestellt, daß man mit 4000 Flugzeugen das
gesamte britische Volk auf dem Luftwege mit
verschiedenen Trockenpulvern in
Tüten ernähren kann. Damit glaubt man, aus der
Klemme des Tonnagemangels herauszukommen.

Not macht eben doch erfinderisch. Hier hat

würde, Massen ins Verderben treibt. Sie taten es
als Deutsche für den deutschen Kameraden, als
Flieger für den U-Boot-Mann.

Sie hatten Glück und fanden die Gesuchten.
Doch als sie tiefergingen, da wußten sie, daß es
eine schwere Landung würde, daß sie kaum ohne
Bruch zu Wasser kämen. Sie hätten dieses Unter-
fangen als nutzlos beenden können und niemand
hätte sie getadelt, denn diesem Seegang war
auch das stärkste Flugboot nicht gewachsen.

Sie schwebten trotzdem mutig an, ein Krachen
war es und ein Gischten, als brächen Urgewalten
die Spanten wie ein Streichholz. Die Flieger
hingen in den Gurten, ein Prankenschlag war
stärker als der andere, und schon der nächste
konnte tödlich sein. Sie ließen alles über sich

ergehen, doch hielt der Mann am Knüppel eisern
stand. Wer nie auf See gelandet ist, begreift
nicht die Dramatik dieses Rollfeldes. Es hat kein
Landekreuz und keine ■ Hindernis-
begrenzung, es ist nicht eingeebnet wie der
Landplatz und wechselt schneller seine Launen,
als je ein Mensch nur denken könnte. Tobt gar
der Sturm, dann ist es wie ein Rachen, der jäh
verschlingt, was sich in seine Nähe wagt. Was
Wunder, daß sie alle staunten, trotzdem noch
heil davonzukommen. Sie stiegen aus, ihr Flug-
boot schwamm noch, doch waren beide Flächen
eingeknickt. Sie enterten hinüber zu dem U-Boot,
voran der Unterarzt mit seinen Instrumenten,
um notfalls noch an Bord zu amputieren,
doch konnte er dank raschen Zugriffs den Arm
des Kameraden retten.

Die U-Boot-Männer, bärtig und am Feind er-
graut, machten kein Hehl aus ihrer Dankbarkeit
für unsere tapferen Flieger. Denn draußen, wo
der Tod so nah ist, gilt einer stets so viel wie
alle. Zwar tat es weh, das Flugboot, das die
Rettung brachte, durch eigene Waffen zu zer-
stören, doch lief ein glückhaft Schiff mit vielen
bunten Wimpeln nach Tagen in den Stützpunkt
ein — ein Zeugnis wahrer Kameradschaft, die
sich an allen Fronten vieltausendfach beweist.

Kriegsberichter Robert Väth

ein kundiger Brite offenbar einen Volltreffer ge-
zogen. Englands Ernährung ist mit dieser Be-
rechnung der Versorgung in Pulverform aus der
Luft sichergestellt. Das Schiffsraumprogramm ist
mit einem Schlag gelöst. Jeder zünftige Brite
hätte künftig seinen Speiseschrank in der Westen-
tasche, was sicher in mancherlei Beziehung sehr
vorteilhaft ist.

Die Verluste der „Repulse"
Genf, 15. Juli

Nach dem „Daily Telegraph" vom 13. Juli
gab die britische Admiralität nunmehr die Ver-
lustliste derjenigen britischen Marineangehöri-
gen bekannt, die im vergangenen Dezember bei
der Versenkung der „Repulse" ums Leben
kamen. Insgesamt enthält diese Liste 4 3 3 Na-
men, darunter 28 gefallene Offi-
ziere. Zurzeit des Untergangs der „Repulse"
sollen sich 60 Offiziere und 1240 Mann an Bord
befunden haben.

Krise aus Puerto Rico
Berlin, 15. Juli

Nachdem die USA stark unter den Wirkungen
des Kampfes der deutschen Unterseeboote gegen
die englisch - amerikanische Versorgungsschiff-
fahrt zu leiden haben, hat der große Verlust an

Handelsschiffen auf der Insel Puerto Rico zu einer
Krise in der Lebensmittelzufuhr ge-
führt. Wie berichtet wird, soll keinerlei Aus-
sicht bestehen, Frachtraum für den Lebensmittel-
transport für die Inselbevölkerung bereitzu-
stellen. Die Insel Puerto Rico bildet eine
Zwischenverbindung zwischen den Kleinen An-
tillen und der größeren Insel Haiti.

Inzwischen waren auch die anderen Flugzeuge
über dem Kampfraum eingetroffen. Gemeinsam
warfen sie in wiederholten Tiefangriffen ihre
Bomben auf die Ansammlungen, in die außerdem
vernichtend die Geschoßgarben der Bordwaffen
prasselten. Die Bolschewisten wurden im Ver-
lauf dieser unerschrocken geflogenen Tiefangriffe
völlig zusammengeschlagen. Sie er-
litten schwerste Verluste an Menschen und
Material. In langen Kolonnen ziehen Flüchtlinge, denen die auf dem Rückzug befindlichen Bolschewisten die

Dörfer in Brand gesteckt haben, an den vergehenden deutschen Truppen vorbei nach hinten
PK-Aufnahme: Kriegsberichter Dieck (Sch.)

Rommels „Fliegende Artillerie"

Bilder von der Wüsten-Front bei El Alamein

weitere 200 Fahrzeuge waren in nächster Nähe
rechts und links der Brückenauffahrt abgestellt.
Schwere und leichte Flakbatterien des Feindes
waren an den Ufern zum Schutz dieses Flußüber-
ganges in Stellung gegangen und empfingen den
von Hauptmann Schenk geführten Zerstörer-
schwarm mit heftigem Abwehrfeuer. Trotzdem
griff der Gruppenkommandeur, gefolgt von seinen
Fliegern, im Tiefangriff diese lohnenden
Ziele an.

der Leuchtspur herum, schießen zurück und sind
schließlich wieder über eigenem Gebiet. An der
vordersten Front ist ein Artilleriegefecht im
Gange. Wir beobachten einige Zeit das Hin
und Her der Mündungsfeuer der Geschütze, das
sich immer mehr steigert.

Die Messerschmitt haben heute nichts zu tun
bekommen. Sie überholen uns und geben uns
ihre Beobachtungen durch: „Ihre Bomben saßen
alle im Ziel!" Dann winken sie nochmals her-
über und sind verschwunden. Wir schweben auf
unseren Wüstenplatz ein, wo die Warte schon
bereitstehen, um die Flugzeuge neu aufzutanken
und mit neuen Bomben zu beladen
Weil es eben so gut hingehauen hat, fliegen wir
gleich noch einmal einen Einsatz. Der Brite soll
sich über unseren Eifer wundern, mit dem wir
Rommel unterstützen. Solange wir am Werke
sind, kommt der Brite nicht zur Ausführung
irgendwelcher Pläne. (Siehe auch den heutigen
OKW- und italienischen Wehrmachtbericht.)

Kriegsberichter Karl Heinz Holzhausen

Das Eichenlaub verliehen

Aus dem Führerhauptquartier, 15. Juli
Der Führer verlieh heute dem Kapitän-

leutnantRolfMützelburg, Kommandant
eines Unterseebootes, als 104. Soldaten, und dem
Kapitänleutnant Adalbert Schnee,
Kommandant eines Unterseebootes, als 105.
Soldaten das Eichenlaub zum Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes und sandte an die Beliehenen
nachstehendes Telegramm:

„In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften
Einsatzes im Kampf für die Zukunft unseres
Volkes verleihe ich Ihnen das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes.

Adolf Hitler."

Das Ritterkreuz

Berlin, 15. Juli

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Ober-
befehlshaber der Kriegsmarine, Großadmirals

Raeder, an Kapitänleutnant Heinz-
Otto Schulze und auf Vorschlag des Ober-
befehlshaber der Luftwaffe, Reichsmarschalls

Göring, an Oberleutnant Freytag, Flug-
zeugführer in einem Jagdgeschwader, das Ritter-
kreuz des Eisernen Kreuzes.

Abwehr gegen U-Boote
Berlin, 15. Juli

Die Hoffnung des USA-Marineministeriums,
mit einer verstärkten Abwehr zu Wasser und aus
der Luft die ständig steigende Gefahr für die
englisch-amerikanische Versorgungsschiffahrt zu
bannen, erweist sich jetzt, nach einem halben
Jahr dauernder Angriffe deutscher Unterseeboote
in den USA-Gewässern, als unerfüllbar. Täglich
müssen neue Versenkungen bestätigt werden,
und die Schwierigkeiten in der USA-Rüstungs-
und Volkswirtschaft werden ständig fühlbarer.
Der USA-Marineminister Oberst Knox verfügte
deshalb dieAusdehnungdesGeleitzug-
Systems auf das Karibische Meer.
Sobald als möglich wurde die Schiffahrt auch im
Golf von Mexiko in den Geleitzugdienst ein-
bezogen werden. Gerade in diesen Gebieten
konnten die deutschen Unterseeboote in den
letzten Monaten und Wochen bedeutende Erfolge
erzielen.

Staatspräsident Ortiz t
Buenos Aires, 15. Juli

Der ehemalige Staatspräsident Roberto M.
Ortiz ist am Mittwochmorgen im Alter von
56 Jahren verstorben. Ortiz, der im Jahre 1935
die Präsidentschaft antrat, ist bekanntlich vor
einem Monat wegen eines einheilbaren Augen-
leidens zurückgetreten.

(PK) Die deutsche Front zeigt ihren Verlauf
durch Signalschüsse an. Wir können sie auch
so gut erkennen. Jenseits der Straße, die sich
von El Alamein nach Süden ins Ge-

birge zieht, schieben sich unsere Panzer- und
Artilleriestellungen nach Osten.

Unsere Jäger hatten uns schon erwartet.
Ganz dicht schwirrten sie heran, um sich erst-
mal mit uns bekanntzumachen. Es ist nicht der

erste Angriff, den wir zusammen mit den
Afrika-Jagdfliegern unternehmen. Und doch sind
es immer wieder neue Gesichter, die da zu uns
aus den kleinen Kabinen der Messerschmitt
herübersehen. Mal hat die Staffel Begleitschutz

für die Kampfflugzeuge und dann wieder muß
ein anderer Verband diesen Auftrag über-
nehmen.

Die Jäger unkreisen uns unablässig und sind
wie wachsame Schäferhunde, unsere Ju 88

schließen ganz dicht auf, fast scheinen sich die
Flächen zu berühren. Die Gurte sind in die Ma-
schinengewehre eingeführt, und ein leichter
Druck stellt die Sicherung auf Feuer, als wir die
Kattaro-Senke unter uns haben.

In der südlichen Flanke von Rommels
Truppen haben sich hier britische K o -
sonnen gesammelt. Hunderte von Fahrzeugen,
Panzern und Artilleriegeschützen sind zu Igeln
aufgefahren. Weit hier drinnen im Gebirge be-
saiten sich irgendwelche Operationen vor, um
Hommels Flanke zu bedrohen. Aber dafür
sind wir, die „Fliegende Artillerie"
Hommels, eingesetzt, um auch über die Hügel
und Berge hinweg die Briten nicht zur Ruhe
kommen zu lassen.

Das Geschwader fliegt diesen Weg nicht zum
arstenmal. Noch bevor die Erdtruppen an dieser
nauen Linie Fühlung genommen hatten, waren
wir im Angriff und schlugen überraschend zu.
Gleich beim ersten Angriff ging eine große Zahl
*on beladenen Lastwagen in Flammen auf. Als
schwarze Flecken liegen sie jetzt da unten am
Hande der Kattaro-Senke. Der Tommy hat sich

nunmehr zur Mitte dieser Ebene zurückgezogen.
Aber auch da finden wir ihn, und wenn wir
stundenlang herumsuchen müßten. Irgendwo
muß der Feind ja stecken. Es ist nicht leicht, die
in der Wüstenfarbe getarnten Panzer und Fahr-
zeuge zu erkennen.

Die deutsche Panzerspitze ist überflogen. In
großen Höhen richten sich unsere Ketten auf ein
Ziel aus. Weit drüben ist Alexandrien
zu sehen. So nahe ist die Metropole am west-
lichen Ausgang des Nildeltas schon, daß wir sie
beim Angriff auf die letzte britische Verteidi-
gungsstellung vor dem Nil erkennen können.

Das letzte Bollwerk zum Schutze Alexandriens
haben wir jetzt unter uns. Es sind Hunderte von
Fahrzeugen und Panzern, die hier südlich der
El-Alamein-Stellung warten, um zu gegebener
Zeit Rommels Truppen in die Flanke zu fallen.
Das ist ein teures Warten, denn tagtäglich stürzen
wir uns mit Bomben und Bordwaffen auf die bri-
tischen Ansammlungen.

Halt — da drüben ist etwas! Die Führerkette
hält bereits darauf zu, kippt ab und stürzt auf die
Wüste zu. Wir hinterher. Im Sturz wachsen aus
dem eintönigen Gelbbraun der Kattaro-Senke
britische Panzer und Selbstfahrla-
fetten mit aufgebauten 4-Cm-Geschützen her-
vor. • Noch im Sturz eröffnen die Geschütze
ein tolles Feuer auf uns. Gefährlich nahe huschen
die leuchtenden Geschosse an der Kanzel vorbei.

Die Schnauze der Ju 88 zeigt genau in einen
Pulk von großen Panzerkampfwagen und Ge-
schützen hinein. Jetzt fallen die Bomben, und wir
fangen ab. Sekunden später kräuseln haarscharf
neben den Panzern grauschwarze Qualmfontänen
aus der Wüste, Brände flackern auf. Ein Pan-
zer wirbelt durch die Luft. Lastkraftwagen ver-
brennen. Das ganze Geschwader lädt seine Bom-
ben in die Panzer ab, und immer neue Rauch-
fahnen wehen dunkelstreifig über der angegriffe-
nen Fahrzeugansammlung, die zahlreiche Wagen
verliert. .

Im Rückflug nimmt uns britische Flak
unter Feuer. Wir kurbeln uns kurze Zeit mit

Untergang einer Armee am Don
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Nachhuten geworfen

dnb. Aus dem Führerhauptquartier, 15, Juli

Das Oberkommando der Wehr-
macht gibt bekannt:

Im Osten dringen die deutschen und ver-
bündeten Truppen auf der gesamten An-
griffsfront rasch vorwärts. Die Nach-
huten des Feindes wurden geworfen, teilweise
zersprengt oder vernichtet. Schnelle Verbände
rieben in rastloser Verfolgung feindliche
Kolonnen auf und durchschnitten Im
Rücken des Feindes dessen Verbin-
dungen nach Osten. Die Luftwaffe setzte
ihre Angriffe auf die feindlichen Rückzugs-
bewegungen fort. Bei einem nächtlichen Luft-
angriff gegen Rostow entstanden ausgedehnte
Brände in der Stadt und im Bahnhofsgelände.

Starke feindliche Angriffe gegen den
Brückenkopf Woronesch wurden in
harten Kämpfen abgeschlagen und dabei
38 Panzer abgeschossen. Infanterie- und Panzer-
verbände vernichteten die im Raum nordwestlich
Woronesch eingeschlossenen feindlichen Kräfte
und zerstörten hierbei 125 Panzer.

Im mittleren Frontabschnitt scheiterten ört-
liche Angriffe des Feindes. Nördlich und nord-
westlich Orel hat sich die Zahl der durch Heer

und Luftwaffe in erfolgreichen Abwehrkämpfen
vom 5. bis 13. Juli vernichteten Panzer auf
446 erhöht.

Bei Luftangriffen auf einen feindlichen Flug-
platz im Gebiet von Murmansk wurden zahl-
reiche Treffer in Hallen und zwischen ab-
gestellten Flugzeugen erzielt.

An der ägyptischen Front wurden im
Südabschnitt starke britische Aufklärungs- *

kräfte im Angriff geworfen. Kampf- und Sturz-
kampffliegerverbände fügten dem Feind schwere
Verluste zu. Zahlreiche Kraftfahrzeuge wurden
zerstört oder beschädigt.

Auf Malta wurden militärische Anlagen bei
Tag und Nacht bombardiert.

Italienischer Wehrmachtbericht

dnb. Rom, 15. Juli

Der italienische Wehrmachtbericht vom Mitt-
woch hat folgenden Wortlaut:

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt
bekannt:

Im südlichen Abschnitt der ägypti-
schen Front wurden starke feindliche Auf-
klärungsabteilungen angegriffen und nach Osten
zurückgeworfen.

östlich von El A I a m e i n grillen
Formationen von italienischen Kampfflugzeugen
Truppenkonzentrationen an. Einige Dutzend Kraft-
wagen wurden zerstört oder in Brand geworfen.

Wiederholte Zusammenstöße von Jäger-
abteilungen nahmen einen für die Luftwaffe der
Achsenmächte günstigen Verlauf. Neun briti-
sche Flugzeuge wurden von italienischen Jägern,
vier von deutschen Jägern abgeschossen.

Tag- und Nachtangriffe auf kriegswichtige
Anlagen von Malta wurden fortgesetzt, über
der Insel wurden vier feindliche Flugzeuge von
deutschen Jägern zum Absturz gebracht.

Zwei unserer Flugzeuge kehrten von ihrem
Kriegseinsatz nicht zurück.

In der vergangenen Nacht überflogen engli-
sche Flugzeuge einige Orte in Sizilien und

Kalabrien. Einige Bomben wurden ohne Erfolg
in der Nähe von Saponara Villafranca (Messina)
abgeworfen.

Feiildpanzer schwer getroffen

Berlin, 15. Juli

Wie das Oberkommando der Wehrmacht mit-
teilt, griffen deutsche Kampfflugzeuge vom
Muster Ju 88 Dienstag im mittleren Ab-
schnitt der Ostfront zur Unterstützung der
Operationen des Heeres bolschewistische
Panzerbereitstellungen an. Der Feind,
der einen stärkeren Vorstoß gegen die deutschen
Linien plante, wurde schon in seinen Bereit-
stellungen schwer getroffen. Zehn bolsche-
wistische Panzerkampfwagen blieben nach den
Angriffen der deutschen Kampfflugzeuge ver-
nichtet oder beschädigt liegen. Mehrere Flak-
stellungen wurden außer Gefecht gesetzt.

Gleichzeitig bombardierten deutsche Kampf-
flugzeuge vom Muster He 111 in mehreren Wellen
die Eisenbahnstrecken, die von Moskau
aus in dieses Kampfgebiet führen, und warfen
mehrere Stellwerke und Bahnhofsgebäude in
Brand. Die in abgestellten Güterzügen detonierten
Bomben richteten starke Zerstörungen an. Zahl-
reiche Transportzüge wurden durch Gleisunter-
brechungen zum Halten gezwungen und bei
wiederholten Anflügen der deutschen Kampf-
flugzeuge durch das Feuer der Bordwaffen in
Brand geschossen. Deutsche Nahaufklärer be-
obachteten während des ganzen Tages die Be-
wegungen der feindlichen Kräftegruppen und
lenkten wirkungsvolles Artilleriefeuer auf er-
kannte Truppenansammlungen des Feindes.

Timoschenkos Pläne überspielt
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Meldung unserer Berliner Schriftleitung

□ Berlin, 15. Juli

Drei Ehepaare aus einem Haus im Berliner
Norden waren bei einer Frau K. zu einem gemüt-
lichen Abend zusammengekommen. Da es sehr
schwül war, hatten die Männer zwanglos ihre
Jacken ausgezogen und über die Stuhllehnen
gelegt. Beim Nachhausegehen mußte nun einer
der Gäste die unangenehme Feststellung machen,
daß seine Brieftasche fehlte. Die Suche danach
förderte zwar die vermißte Tasche wieder zu-
tage — sie hatte unter dem Tisch gelegen — aber
daraus waren 170 Reichsmark verschwunden.

Ein ganzer Kriminalroman rankte sich nach
und nach um diese Brieftasche. Die Gastgeberin,
Frau K., war besonders peinlich berührt. Sie gab
jedem der Gäste einen leeren Briefumschlag und
sagte, jeder solle einzeln ins Nebenzimmer gehen
und dort, falls er sich vielleicht einen dummen
Scherz erlaubt habe, das Geld in den Umschlag
tun und auf dem Korridor in einen Kasten legen.
Jeder tat nach dieser Anweisung, aber als man
die Umschläge öffnete, waren sie alle leer. Frau
K. ging am nächsten Tag zu allen Gästen, mit
Ausnahme des Bestohlenen, und legte eine Samm-
lung an, um den Schaden zu decken Sie selbst
zeichnete fünfzig Reichsmark. Sie brachte das
Geld dem Bestohlenen und erzählte ihm, da er
von der Tatsache der Sammlung nichts wußte, sie
habe das Geld auf dem Lampenschirm ihrer Steh-
lampe gefunden. Damit wäre die Sache erledigt
gewesen, wenn nicht der Bestohlene den Dieb-
stahl bei der Polizei schon angezeigt gehabt
hätte. Als er nun mitteilte, das Geld habe sich
wieder angefunden, kam dem Kriminalbeamten
die Sache reichlich merkwürdig vor. Er vernahm
nacheinander alle Teilnehmer jener Runde. Dabei
kam er auch zu der 31jährigen Elise N., die
meinte, ihr sei der Eifer der Frau K. gleich ver-
dächtig vorgekommen, zumal sie sofort fünfzig
Reichsmark gezeichnet habe. Sie sei überzeugt,
daß Frau K. bei der Sammlung ein recht gutes

Die letzten Sportmeldungen

Europameister Nürnberg boxt Freitag in Hamburg

Zu dem Großkampftag des Flugstützpunktes
Hamburg-Fuhlsbüttel am kommenden Freitag um 18
Uhr 30 kann mitgeteilt werden, daß soeben die Zusage
des Europameisters, Unteroffizier Herbert Nürnberg,
eingegangen ist. Die Hamburger Bevölkerung wird diese
Nachricht mit großer Freude aufnehmen, zumal für
Nürnberg ein Gegner verpflichtet werden konnte, der
ihm alles abfordern wird.

Lewauskowskyy, Luftwaffe Rerik, der den Gau
Nord mark bekantlich auf der Deutschen Meisterschaft
im Weltergewicht vertreten soll, ist ein ausgefeilter
Techniker, der gute westfälische Schule boxt.

Im übrigen sind in dem bereits gemeldeten
Programm Änderungen nicht zu verzeichnen, so daß
weiter boxen werden:

Bantamgewicht: Dietrich, LW Mainz — 0. Goetzke,
Hamburg.

Leichtgewicht: Thomas, LW Hamburg — Schmitz,
Kriegsmarine Kiel.

Weltergewicht: Friese, LW Hamburg — Lotter,
Kriegsmarine Kiel.

Weltergewicht: Guderian Wehrm. Hamburg gegen
Köpke, Kriegsmarine Kiel.

Mittelgewicht: Wolls, LW Mainz — Puhlmann,
Kriegsmarine Kiel.

Mittelgewicht: Schmidt, Wehrm. Hamburg gegen
Profitlich, LW Mainz.

Halbschwergewicht: Zabel LW Hamburg — Kühn,
Kriegsmarine Kiel.

Schwergewicht: Grupe LW Hamburg —- Weidinger,
Wehrmacht Wien.

Beide Säle bei Sagebiel sind gemietet. Der Rein-
ertrag der Veranstaltung ist für ein Lazarett der
Luftwaffe im Osten bestimmt.

Italiens neue Fußball-Nationalliga
Nun ist im italienischen Fußballsport auch

die Aufstiegsfrage zur obersten Spielklasse geklärt
worden. In diese rücken als beste Vereine der B Klasse
nunmehr Bari und Vicenza ein, während aus der
Nationalliga bekanntlich AU Neapel und Calcio Modena
absteigen müssen. Für die Spielzeit 1912/43 setzt sich
die italienische Nationalliga aus folgenden 16 Ver-
einen zusammen: AS Rom, FC Turin. Venedig,
Genua 93, Lazio Rom, Juventus Turin, FC Bologna,
Triest, Florenz, Liguria Genua, FC Mailand, Ambrosiana
Mailand, Atalanta Bergamo, Livorno, Bari und Vicenza.

Wiens Mannschaft für Bukarest

Acht Tage nach dem Länderspiel zwischen Deut*
land und Bulgarien in Solia, steigt am 26. Juli j
Bukarest das erste Fußball-Städtespiel zwiwta
Bukarest und Wien. Die Wiener Mannschaft bestreit»'
dieses Spiel natürlich in bestmöglicher Besetzung. Di-
Aufstellung ist bereits erfolgt, folgende Elf wird dir
Farben Wiens vertreten: Ploc (Vienna): Kalk
Schmaus (beide Vienna-; Gernhart (Rapid), Sabedi - i
(Vienna); Smutny (Rapid): Hanreiter (Admira). Der’v
(Vienna); Kaburek (Rapid). Schors (Rapid), Schillht
(Admira). Ersatzspieler sl.id Musil (Rapid,
(Wiener Sportklub) und Fitz (Rapid).

Bayerns Berefchsklasse geteilt
Die Spiele zur Bayrischen Fußball-MeistersthJ: I

werden in der neuen Spielzeit in zwei Gruppen durch I
geführt, denen je zehn Vereine Süd- bzw. Nordbsyei I
angehören. In die Gruppe Südbayern wurden berti's
eingereiht: München 1860, Wacker-München. Barem
München, SC Bajuwaren-München, BC Augstu'-'-
Schwaben-Augsburg, TSG Augsburg, Jahn-Regen»-
bürg, LSV Straubing und der oberbayrische Gruppen
Sieger VfB München.

Die Bereichsklasse im Donau-Alpeniand
In der neuen Spielzeit wird die Fußball Bereicht-

klasse des Donan-Alpenlandes elf Vereine umsäum-
Aue der alten Bereichsklasse scheidet lediglich ul’
Post-SG aus. Hinzukommen die beiden besten 'Verein-
eines Ausscheidungsturniers, au dem die Grupp#'

sieget der Wiener ersten Klasse, Wiener AC und Reich--
hahn-SG, teilnehmen sowie der noch zu _ ermittc?'
Meister von Niederdonau. Somit wird die Bereichs
klasse aus folgenden V ereinen zusammengesetzt f»
Vienna, Rapid. Wacker, Austria. Wiener Sportklu*
FC Wien, FAC, Admira. Sturm Graz» Wiener AC ui-
Reichsbahn-SG (oder Niederdonau-Meieter)-

Voraussagen
Donnerstag, 16. Juli

Karlshorst (Doberan), 17 Uhr. 1. Herzblatt
Stromnixe. 2. Yolande — Orgelklang. 3. Gratiale -
Reina. 4. Amnestie —Boies. 5. Lardoir —
nicht nach — Dorfschmied. 6. Müllerin •— All*’
7. Last Hope N — Arkturus. 8. Sturmwelle —

Rasch vorwärts ans der stanzen Anstrisssfront

rußland lastenden ungeheuren Druck zu be-
seitigen, ist es klar, daß die verbündeten
Nationen noch vor dem Ende des Sommers vor
einer katastrophalen Lage stehen können."

Die letzte Wendung in den militärischen Er-
ereignissen hat ergeben, daß der erstaunliche
Erfolg der breitangelegten Offensive, die am
28. Juni zwischen Kursk und Charkow begonnen
wurde und zur Eroberung von Woronesch sowie
— in weiter Front — des Donabschnittes führte,
die operativen Voraussetzungen für die nächste
Offensivphase geschaffen hat, von der die OKW-
Berichte der letzten Tage eindrucksvoll erzählen.
Die deutsche Angriffsfront ist mittlerweile nach
Süden verbreitert worden mit dem Ergebnis, daß
die rückwärtigen Verbindungslinien der Sowjets
zwischen Donez und Don in äußerste Verwirrung
geraten sind. Die deutschen Stöße sind tief in
die Kolonnen eines Feindes vorgestoßen, der
vergebens nach Osten auszuweichen suchte. Die
Bedrohung des strategischen Ver-
kehrsnetzes der Sowjets, das die Mitte
mit dem Süden des Landes verbindet, hat be-
ängstigende Dimensionen angenommen, nach-
dem die wichtigste Eisenbahn zwischen Mos-
kau und Rostow ohnehin schon durch die

Berlin, 15. Juli
A. H. Die deutsche Offensive im Osten nimmt

beständig an vernichtender Wirkung und räum-
licher Ausdehnung zu. Die operativen Möglich-
keiten, die dadurch erschlossen werden, wachsen
dementsprechend, zumal das Tempo, in dem
schon die bisherigen Erfolge errungen wurden,
auch die kühnsten Erwartungen übertroffen hat.
Die sowjetische Kriegführung ist gezwungen, das
gewaltige Ausmaß ihrer Rückschläge, wenn auch
zögernd, zuzugeben. Leidenschaftliche Aufrufe
an die „Kämpfer der Roten Armee" wechseln in
der Sowjetpresse mit dringenden Appellen an die
Adresse Englands und der Vereinigten Staaten
zum Ansatz eines sofortigen Entlastungsunter-
nehmens. Die Verbündeten der Sowjets halten
den Atem an. Sie empfinden zutiefst die wahrhaft
entscheidende Bedeutung der nächsten
Wochen und Monate. Die „Washington Post" be-
gleitet den „Vormarsch Hitlers im Donbecken"
mit den verzweifelten Sätzen: Es ist notwendig,
der Tatsache ins Auge zu blicken, daß die Ent-
wicklung der Ereignisse im vergangenen Monat
die Gefahr einer totalen Niederlage für die Süd-
armee Timoschenkos ergeben hat. Solange nicht
irgendwie etwas getan wird, um den auf Sowjet-

Die Männer vom „standhaften Brückenkopf"

.... 15. Juli (PK)
Der große Wolchow-Kessel, der nicht nur zum

Massengrab zehntausender Bolschewisten, son-
dern auch zum Grabe der Hoffnung Stalins auf
eine Entsetzung Leningrads wurde, ist
erledigt. Aber der Kampf am Wolchow geht
weiter. Er geht weiter den ganzen Flußlauf ent-
lang. Auch drüben sind jetzt die Brennpunkte
des Kampfes. Dieses drüben sind einzelne
Brückenköpfe am Ostufer des Wolchow, die schon
vom Winter her, seit der Flußlauf zur Front
wurde, den Bolschewisten als schmerzhafte
Dornen im Fleisch sitzen und gegen die sich in
der letzten Zeit die ganz besondere Wut des An-
sturms richtet. Und von diesen Brückenköpfen ist
es wieder einer, der ihnen ein besonderer Dom
zu sein scheint. Dem Feindfeuer frontal, von der
Flanke, ja zum Teil sogar hinterrücks ausgesetzt,
hat die Besatzung heute schon unzählbaren An-
griffen standgehalten und damit der Bezeichnung
,.standhafter Brückenkop f", die sich im
Armeegebiet allmählich eingebürgert hat, jeder-
zeit alle Ehre gemacht.

Als die Bolschewisten schon hatten einsehen
müssen, daß jeder Versuch, ihrer eingekesselt^
zweiten Stoßarmee von außen her zu Hilfe zu
kommen, ein aussichtsloses Beginnen sei, ver-
suchten sie zuletzt noch auf die Kampfmoral der
deutschen Soldaten im ungünstigen Sinne einzu-
wirken, indem sie Flugblätter abwarfen, die
unsere Männer bangemanchen sollten. Starke bol-
schewistische Kräfte, so hieß es darin ungefähr,
seien vom Wolchow her im Rücken der
deutschen Truppen im Anmarsch, der
„standhafte Brückenkopf" — im Originalflugblatt
war dafür die geographische Ortsbezeichnung
eingesetzt — sei bereits seit Tagen fest in bol-
schewistischer Hand. Nun passierte aber der arge
Regiefehler, daß diese Flugblätter nicht über dem
Wolchow-Kessel, wie vorgesehen, sondern über
dem „standhaften Brückenkopf" abgeworfen wur-
den, dessen Besatzung mit Recht sehr erstaunt
war, zu erfahren, daß sie nach bolschewistischer
Behauptung längst nicht mehr da sei. Nun, die
Männer haben sich so ihre Gedanken gemacht,
wie windig es auf der Gegenseite aussehen muß,
wenn man sich gezwungen sieht, zu solchen
durchsichtigen Tricks zu greifen, und im übrigen
haben sie gelacht wie noch nie.

Aber daß man auf dem „standhaften Brücken-
kopf" zu lachen hat, ist ein seltener Ausnahme-
fall. Weit öfter kann man dort das Lachen ver-
lernen. Die Männer einet Infanterie-Bataillons,
in der Hauptsache Ostpreußen, das sich mit
seinem Kommandeur, Hauptmann KL, erst seit
zwei Tagen gegenüber der Hauptstoßrichtung des
Gegners in Stellung befand, erlebten es, daß der
Feind nach zwanzigstündigem, sich ständig
steigerndem Artillerie-Trommelfeuer in den frühen
Morgenstunden mit etwa 1000 Mann und vierzig
Panzern an Front und Flügeln angriff. Durch das
Artilleriefeuer in der Kampfstärke geschwächt,
in der Auslösung eigenen Artillerie-Sperrfeuers
und in der Feuerbereitschaft der eigenen MG-
und Panzerabwehr behindert, gelang es trotz

erbitterten Widerstandes nicht, dem Gegner das
Eindringen in die beiden dem Brückenkopf vor-
gelagerten eng benachbarten Ortschaften zu ver-
wehren. Hauptmann Kl kämpfte sich selbst von
Haus zu Haus durch, spornte seine Männer immer
wieder zum Aushalten an und gab dabei die
Führung seiner Kompanien keinen Augenblick
aus der Hand.

Ein Nahkampf von ungeheurer Härte ent-
brennt, bis endlich dem ersten Ansturm der feind-
lichen Infanterie Einhalt geboten ist.

Inzwischen stoßen immer neue Panzer
an den beiden genannten Ortschaften vorbei
gegen einen dritten, nördlich davon gelegenen
Ort vor. Hauptmann KL, schon einmal verwundet,
organisiert eine neue Widerstandslinie von
diesem Ort zum Walde ostwärts davon. Mit
wenigen Männern erledigt er selbst einen Panzer
mit geballter Ladung. Sein Vorbild ermutigt die
Männer, sie lassen die übrigen Panzer durch-
fahren und nehmen die nachfolgenden feindlichen
Infanteristen aufs Korn. Die neue Front steht,
aber in Richtung zum Regimentsgefechtsstand
sind sechs feindliche Panzer durchge-
brochen. Von zwei Kompanien hat Hauptmann
Kl. etwa 50 Mann um sich, die Maschinengewehre
sind fast ganz, die Pak ist völlig ausgefallen. Von
den Offizieren der beiden Kompanien sind die
meisten schon verwundet. Und von der Feind-
seite wirken zehn Batterien und fünf schwere

Granatwerfer gegen den Abschnitt. Hauptmann
Kl. wird zum zweiten Male verwundet.

Aber er läßt sich nicht entmutigen. Vier
schwere Angriffe wehrt er im Laufe des
Tages mit seinen wenigen Männern ab, die durch-
gebrochenen sechs schweren Panzer werden alle-
samt durch Männer seines Bataillons vernichtet.
Und gegen Abend wirft er in kühnem Gegenstoß
den Feind bis an den Nordrand der beiden erst-
genannten Ortschaften zurück. Die Gefahr des
Durchbruchs ist gebannt. Der Haupt-
mann hat bei diesen letzten Kampfhandlungen
noch zwei weitere Verwundungen abbekommen.
Aber auch diese konnten seinen Widerstands-
willen nicht erschüttern. Wie nachträglich fest-
gestellt wurde, hatte der Feind im Verlaufe dieser

Kampfhandlungen die Stellung des Bataillons
zwölfmal mit insgesamt 2500 Gewehren und
Panzerbrigaden angegriffen. Zwanzig Batterien,
sechs schwere Granatwerfer und fünf Nacht-

bomber wirkten überdies zur gleichen Zeit gegen
den Brückenkopf.

Hauptmann Kl ist trotz seiner vier Verwun-
dungen mit den Resten seines Bataillons noch in
Stellung am „Standhaften Brückenkopf". Er hat
seine Männer gefragt, ob sie weg wollen, und sie
haben einstimmig nein geantwortet. Denn sie,
die dank dem Vorbild einzigartiger Tapferkeit
ihres Bataillonsführers das letzte hergaben und
den Durchbruch des mit überwältigender Über-
macht an Menschen und Material angreifenden
Feindes erfolgreich vereitelt haben, sie wissen, es
ist ihr Brückenkopf geworden.

Kriegsberichter Hanns Änderte.

Eroberung von Woronesch unbenutzbar geworden
war. Auch der Kontakt zwischen den großen
geographischen Armeegruppen be-
ginnt ins Wanken zu geraten.

Durch den Umstand, daß die deutsche Offen-
sive nördlich des von Timoschenko im Verlauf
des Winters stärkstens befestigten Donezbeckens
angesetzt wurde, ist der Rote Marschall nach
dem Urteil seiner britischen und nordamerikani-
schen Freunde überspielt worden. Insofern
ist auch die Frage nach der Bedeutung und dem
militärischen Nutzen seines vielerörterten
Tagesbefehls vom 8. Juli zum guten Teil schon
durch den Gang der militärischen Ereignisse be-
antwortet worden. Der Tagesbefehl wurde allge-
mein als ein bemerkenswerter Wandel in der
taktischen Auffassung der Sowjets gedeutet, die
bekanntlich während des Sommers 1941 und

während des vergangenen Winters gegen die
deutsche Wehrmacht die zahlenmäßige Ueber-
legenheit ihrer Menschenmassen und ihres
Waffenmaterials zur Geltung zu bringen hofften.
Ein Raubbau an den eigenen Kräften ist auf die
Dauer auch dem Feldherrn nicht gestattet, der
sich, wie die Sowjets, auf die Ergebnisse einer
fünfzehnjährigen Hochrüstung und auf ein schein-
bar unerschöpfliches Menschenreservoir zu
stützen vermag.

Diese Erkenntnisse — eine Folge der den
Sowjets im vergangenen Jahr, während des
Winterfeldzugs und auch seither zugefügten Ver-
luste — haben Timoschenko seinen Tagesbefehl
diktiert, den man gerade heute in seinem Wort-
laut an dem wirklichen Stand der militärischen
Lage zu messen hat. Timoschenko sagte:
„Ihr habt zwei Aufgaben zu erfüllen, dem Feind
zunächst so hohe Verluste an Material und dann

an Truppen beizubringen und ferner die Opera-
tionen so zu führen, daß Einschließungen
vermieden werden. Dies ist wichtiger als die
Verteidigung jeden Zoll Bodens, wenn damit
hohe Verluste verbunden sind." Nicht die Posi-
tionen ohne Rücksicht auf eigene Verluste zu
halten, soll nach Timoschenkos weiteren Worten
der Ehrgeiz seiner Unterführer sein, sondern das
Zurückweichen in elastischer Verteidigung. Der
sowjetische Marschall schreckt vor dem Gespenst
der großen Kesselschlachten des Sommers und
des Herbstes 1941 zurück. Vor die Entscheidung
gestellt, die außerordentlich wertvollen Gebiete,
die sich gerade in seinem weitgestreckten Front-
abschnitt befinden, mit letztem Einsatz zu ver-
teidigen oder seine Waffen und Menschen in
Sicherheit zu bringen, glaubte er am 8. Juli noch
die Freiheit der Wahl zu besitzen und sich ost-
wärts flüchten zu können. In jedem Falle brachte
er damit zum Ausdruck, daß er lediglich die
Möglichkeit besaß, sich vor dem Gegner, der
allein das Handeln auf dem Schlachtfeld be-

herrschte, elastisch und mit möglichst geringen
Einbußen zurückzuziehen.

Der Verlauf der Operationen seit dem 28. Juni
zeugt gegen Timoschenkos neue Taktik. In der
ersten Angriffsphase zwischen Charkow, Kursk
und dem Don ist es dem Gegner nicht geglückt,
der ersten Forderung des Marschalls, nämlich
der Rettung der Waffenbestände vor den heran-
stürmenden Deutschen, Genüge zu leisten. So-
weit sich die sowjetischen Truppen der drohen-
den Umklammerung zu entwinden vermochten,
haben sie es nur auf Kosten ihrer Ge-
schütze, Panzer und Munitions-
bestände zuwege gebracht. Inzwischen aber
hat die deutsche Wehrmacht in Ausnutzung ihrer
großen nördlichen Anfangserfolge bei ihren un-
entwegt andauernden Vorstößen in die südlichen
Verbindungslinien des Gegners wachsende Ver-
wirrung in dessen zurückflutenden Reihen ange-
richtet. Damit werden Timoschenkos taktische
Pläne wirkungsvoll durchkreuzt, wobei man
außerdem noch zu bedenken hat, daß diese
Pläne, die den Raumverlust als Übel zweiten
Ranges ansehen zu können glaubten, nur auf
Kosten der großen industriellen und landwirt-
schaftlichen Kraftquellen im Süden Sowjetruß-
lands entwickelt werden konnten.

Düstere Tage in London

Meldung unseres Vertreters

pt. Stockholm, 15. Juli

Während die sowjetischen Meldungen sich
damit begnügen, die Lage im südlichen Ab-
schnitt der deutschen Offensive mit dem seit
Tagen wiederholten Eingeständnis eines fortge-
setzten Rückzuges zu charakterisieren, bereitet
die sowjetische Nachrichtenzentrale schritt-
weise das Eingeständnis der Eroberung von
Woronesch vor. Gestern abend war man
in Moskau bei der Behauptung angelangt daß es
nun den deutschen Streitkräften geglückt sei, in
die Vorstädte von Woronesch einzudringen.
Reuters Korrespondent in Moskau spricht von
„unerhört harten Kämpfen in dem Abschnitt, wo
die Sowjets einen Kampf auf Tod und Leben
liefern". Die Deutschen hätten große Mengen
an schweren Waffen über den Don gebracht, und
ein ständiges Nachfluten von Panzern und Trup-
pen des Feindes sei festzustellen.

Hauptmann Cyril Fall, der militärische
Mitarbeiter der „Times", veröffentlicht in diesem
Blatt eine sehr düstere Beurteilung der
Lage an der Ostfront. Die Sowjets erlebten nun,
so erklärt er, die gefährlichsten Tage seit dem
Oktober vorigen Jahres. „Es ist kein Zweifel
darüber möglich, daß ihre Lage wirklich ernst
Ist." An erster Stelle stehe die Bedrohung des
strategischen Verkehrsnetzes mit den
wichtigsten Verbindungslinien. Dies berühre nicht
nur Timoschenkos Armeen, sondern In noch
höherem Grade die sowjetischen Streitkräfte, die
sich im Zentrum und Im Nordabschnitt der Ost-
front befänden. N:cht minder gefährlich sei, so

erklärt Cyril Fall, die Lage für die sowjetische
Lebensmittelversorgung. „Ein Gebiet
von 500 Kilometer Durchmesser mit Woronesch
als Zentrum, das zu den reichsten Getreide-
gegenden der Sowjetunion zählt, und ein großer
Teil der Ernte dieses Gebietes befinden sich
nun in Händen des Feindes." Vom strategischen
Gesichtspunkt aus sei die Lage ebenfalls äußerst
kritisch. Die Aussichten für eine größere sowjeti-
sche Gegenoffensive seien zumindest in diesem
Augenblick äußerst gering. Alles, was die Sowjets
hoffen könnten, wäre, daß der Feind in seinem
Angriffsschwung ermatte.

„Evenlng Standards" militärischer Mitarbeiter
zeigt sich, wenn möglich, noch pessimistischer
und eilt in seiner düsteren Prognose der augen-
blicklichen Kampflage schon weit voraus. Die
gesamte Entwicklung habe eine überaus ernste
Wendung genommen, die Material- und damit
die Nachschubfrage trete in ein Dringlichkeits-
stadium, das alle früheren Notlagen der Sowjets

bei weitem übertreffe. Die Armeen Timoschenl
würden nur noch von der Zufuhr über Z 1
Persischen Golf und den Irak abhän-*1
Das Gefährliche sei, daß Timoschenko sofort,
Lieferungen benötige, um die sicher sehr schwof
Verluste zu ersetzen, die er erlitten u
beziehungsweise noch erleide. Indirekt gibt a
Zeitung zu verstehen, daß nach den bitte-
Erfahrungen mit den angloamerikanisch
Materialsendungen über die Eismeerrout!
und nach der Bedrohung des gesamten S J
sowjetischen Verkehrsnetzes die Transit,.
Route nun eine peinliche Aktualiti,
erhalten habe, die in keinem Verhältnis zu jU
Aufnahmefähigkeit stünde. Bezeichnend ist daiJ
wie dieser militärische engliche Beobachter h

weiteren Aufgaben Timoschenkos beurteilt
Schon drängt sich nämlich das aus den Kai,
Strophen im Balkan so wohlvertraute engl( Sc ^
Eigeninteresse an der Konkursmasse der Arm -
des sowjetischen Verbündeten vor.

Kriminalroman einer Hausgemeinschaft

Handels-Nachrichten

Wertpapierbörsen
Wiener Börse vom 15. Juli. Die ostmitrkischen

Werte lagen im Einklang mit den Reichswerten eher
etwas fester Gebessert waren u. a. Felten und Elin,
letztere mit 166 ex Bezugsrecht. Epple wurden mit
134’4 genannt. Braubank notierten 239%. Alpine 96,
Hutter 193% Wiener Lokomotive 130 und Schrauben
166’4. Notierungen: Alpine Montangesellschaft
96. Böhler Gebrüder 172'4. Brau-AG. Österreich
239’,4. Brown-Boveri 131. Egydyer Eisen und Stahl
12134. „Elin“ AG f. el. Industrie 166. Felten-
Guilli-aume 143% . Simmeringer Maschinen 153, Steyr-
Daimler Puch 131. Steyrermühl. Papier 90.

Prager Börse vom 15. Juli, Das Geschäft war noch
ruhiger als am Vortag. Die Kurse zeigten nur ge-
ringe Abweichungen nach beiden Seiten und
lagen im Durchschnitt behauptet. Überwiegend kam
nur eine Notierung zustande. Festverzinsliche Werte
veränderten sich kaum. Notierungen: 4 ’Aproz.
Unifix. Anleihe A. tilgbar 1938/87 104, 3%proz. do. B,
tilgbar 1938/87 100,30, 3proz. do. Rente, nicht tilgbar
83.30. Sproz. Ostern Konversionsani. 1934/59 83,
Escomptebank 905, Doborowitz. Raff. 5030, 1. Brünner
Maschinen 795, Kupferwerke Böhmen 714. Prag Duxer
Stammakt. 419, Prager Eisenindustrie 3700. Skoda-
werke 3050. Smichover Brau 4730, Ver. f. ehern, u.
met. Prod. 4170.

Devisennotierungen vom 15. Juli
Kopenhagen: London 19,34, Neuyork 4,79, Berlin

191.80, Pari» 10,85, Antwerpen 76,80, Zürich 111.25,
Rom 25.35, Amsterdam 254.>0. Stockholm 114.15, Oido
109, Helsinki 9,83 (alles B.).

Stockholm: London 16,85 6., 16,95 B„ Berlin
167,50 nom. O.. 168,50 B Paris 9 B., Brüssel
67.50 B„ Schweiz. Plätze 97 nom. G . 97,80 B.
Amsterdam 22.3.50 B., Kopenhagen 87,60 nom. G ,
87,90 1!.. Oslo 95.35 nom, G.. 95,65 B.. Washington
4,15 G.. 4,20 B, Helsinki 8,35 nom. G. 8,59 B.. Rom
22 nom. G., 22,20 B„ Kanada 3,75 nom G., 3,82 11.

Oilo: London 17,75 B„ Berlin 175,25 G . 176,75 B„
Paris 10 B.. Nfuyork 1.40 B.. Amsterdam 235 II.,
Ziirich 101,50 G„ 103 B., Helsinki 8,70 G , 9,20 B„
Antwerpen 71,50 B., Stockholm 104,5Ä G., 105.10 B„
Kopenhagen 91,75 Ö.. 92,25 B . Rom 22.20 G.,

Erwerbsgesellschaften
Stuag Straßen- und Tiefbau-Unternehmung AG,

Wien. Der Gesrhäftsumfaug hat nach der Bilanz für
1911 wieder eine erhebliche Ausweitung erfahren. Der
Hohüberschuß wird mit 12,33 (7,43) Mill. HM aufge-
führt. Nach Zuweisung von 0.42 dl.17’ an die freien
Rücklagen wird wieder ein Reinge w i n n von
111910 HM verzeichnet, ans der laut HV-Besehluß 6
(5) Prozent Dividende auf da- \K von I Mill. RM
verteilt, werden In d» r Bilanz -ind (in Mill. RM die
Anlagen mit 0.2, fO.3R’ Mill HM eingesetzt Da - Um
laufvermögen mit 10.67 (8.641 Mill. HM verzeichnet
hauptsächlich Forderungen mit 9.68 (7.04) Mill RM

Unter den Passiven betragen Rücklagen 0.8 iO.-U
darunter die freie Rücklage, 0.58 (0.17). Rüekltellw-;
weiter verstärkt 5.53 (3.09) und Verbindlichkeiten '

(4.6) Mill. RM. . .,
Kapitalerhöhungen italienischer Industrie»" ,.

schäften. Die halbstaatliche Mineralölgesell
Agip, die den Mineralölhandel kontrolliert, wird :
Kapital von 500 Mill, auf 1 Mrd. Lire erhöben. •
den neuen Bestimmungen muß die Firma. m I
Falle eine beträchtliche Anlage in 3prozentigen d" - I
äußerlichen neunjährigen Schatzseheinen vornehm«!-
dieser Zeichnung hat sich jetzt, auch die 11 a 1 8,/<

Turin entschlossen, die ihr Kapital durch Ausgabe
Gratisaktien von 540 auf 601.8 Mill. Lire erhöht '
für muß sie 32.4 Mill. Lire in Staatspapieren.anjr»
Um diesen Betrag aufzubringen, verlangt Ute
von den Aktionären eine Zahlung von 5 Lire je■ a
Anschließend wird das Kapital weiter von 664w,
617 Mill. Lire erhöht Die Aktien werden »Uw,/„.
der Elektrizitäts-Gesellschaft ..Adriatic«“ für die, 1 ,
lasiiing der Anteile an 2 Turiner Wassergesel sene ,. i
übergeben. 3.4 Mill. Aktien werden der Belep ... 1
angeboten. Schließlich erfolgt eine dritte "L I
erböhung von 617 auf 671 Mill. Lire. Auch hier " ,
ein entsprechender Betrag in Staatspapieren
werden.

Kunstanstalt Etzold & Kießling AG. Krimm'"«'
Im Geschäftsjahr 1941/42 konnte ein tm s,|>
rück gang nicht vermieden werden. w

verminderten sich von 1.86 auf 1 «V. 1
HM. EinRchheßlicli Vortrag* wurde nach Ab9CbreiD l,|1nf

(V&*MilL r mi'erz“ul: W'oraiis 4'Pro Jen: D i"vJd*”,auf das berichtigte AK von 1,275 Mill. M
werden. (Im Vorjahr auf 0.85 Mill. AK.) D"
’ör die Kanilalherichiigung wurden gewonni ,,
0,1,82 Mill. RM au- Zu-chrelbung zur .Apl»» ei.,|
Mill. RM aus freien Rücklagen und 0,048 Mill
'lern Gewinnvortrag des Vorjahres.

Bewirtschaftung von Federn im Generali0 “' |er
ment. Nach einer Anordnung des Verwaltungs If r
and Wirtschaft liehen Zentralstelle in Krakau

liegen alle Betriebe, in denen Federn jeg.lipher
fallen, wie Aufkaufs- und Iteinigungabetriebe. y \n;
ndistereien und Getlügelselililchiereien der
dien ii n g «Pflicht für Federn. Die Federn is .
grundRätzlIch der GeschÜft«zentrale der 's a''J
RChafHieben Zentralstelle anzubieten. Zum A. nk v(in J
f Odern im Generalgouvernement sind nur die
Hauptabteilung Ernährung und LindwirtscJiR»
lassenen Aufkauf« und Reinigungabetriebe nz !fi
Samnnler und die vom jeweiligen Goiivern u
Distrikts zugelassenen Erfassungsstellen l,no

Sajurnler^^rochtigL^^^^^^^^^^^^^^

Druck und Verlag Broschek & Oo., Buchdrucks pt
Tlefdruckanetalt. Kommnnditge* Ver ufLficr """
Per* haft Gesellschafter Gari Gustav ^Ni qnlpr-
Karl Vnß RniiptRr.hriftleiser■ Dr Sven L (|1 |iiirf
stellvertr Raupt«chrlft|eiter Armin Venn«
Zurzeit ist An7eig<-nprei«l|>te 9 gtlliig



Hülsenfrüchte, Reis und Gerstengrütze

O riveiferk Bezugsmöglichkeiten auf Nährmittclkarien

Der Reichsernährungsminister gibt
bekannt, daß über das ausländische Weizenmehl,
das zur Belieferung der Nährmittelkarte einge-
setzt war, inzwischen verfügt worden ist. Um

dennoch keine Schwierigkeiten bei Belieferung
der Nährmittelkarten entstehen zu lassen, wird
bis auf Widerruf auf die Nährmittelkarten auch
ein besonderes Weizenmehl der Type 1050, das
für diese Zwecke hergestellt wird und ein durch-
gemahlenes Mehl darstellt, verteilt werden.
Außerdem werden die Bestände an Hülsen-
früchten und Reis, die noch beim Einzel-
handel vorhanden sind, zür Belieferung der Nähr-
mittelrationen freigegeben. Bei den Hülsen-
früchten werden ferner noch Bestände des Groß-
handels herangezogen werden. Die Kleinverteiler
dürfen die Abschnitte der Nährmittelkarten mit
dem erwähnten Weizenmehl oder den Hülsen-
früchten, die ihnen auf Nährmittel-Bezugscheine
geliefert worden sind, oder mit den bei ihnen
noch vorhandenen Mengen an Hülsenfrüchten
oder Reis beliefern. Es kann dem Verteiler über-
lassen bleiben, welche Erzeugnisse (Mehl, Hülsen-
früchte oder Reis) er auf die Nährmittelkarten
abgibt, er kann sich dabei nach den Wünschen
der Verbraucher richten, soweit es die Bestände
erlauben. Auf eine möglichst gleichmäßige Ver-
teilung seiner Bestände an die Verbraucher hat
er aber zu achten. Die Abgabe von Kartoffel-
stärke-Erzeugnissen auf die St.-Abschnitte der
Nährmittelkarten bleibt von dieser Regelung un-
berührt.

Gleichzeitig gibt der Reichsernährungsminister
noch eine andere Erweiterung der Bezugsmöglich-
keiten bekannt. Die Auswinterungsschäden lassen
eine Erhöhung auch der Ausbeute der noch vor-
handenen Gerste im Interesse einer möglichst
guten Versorgung der Verbraucher mit Nähr-
mitteln erwünscht erscheinen. Nach den bis-
herigen Vorschriften betrug die durchschnittliche

Ausbeute bei den Gerste-Schälmühlen 52 Prozent.
Es wird nunmehr der Ausbeutesatz auf minde-
stens 65 Prozent erhöht werden. Bei diesem er-
höhten Ausbeutesatz kann eine gute Gersten-
grütze hergestellt werden, die zwangsläufig in
unterschiedlichen Reinheitsgraden — grob, mittel
und fein — anfällt. Der Verbraucher wird des-
halb in Kürze Gerstennährmittel nur noch in
Form von Gerstengrütze beziehen können, wäh-
rend Graupen bis zu den feinsten Sortierungen
nach dem neuen erhöhten Ausbeutesatz nicht
mehr hergestellt werden sollen. ndz

*

Ausdrücklich sei aber nochmals betont, daß
die Hausfrauen nur dann Anspruch auf Hülsen-
früchte bzw. Reis haben, wenn ihr Kolonialwaren-
händler über diese Ware verfügt

Lebensmittclzttteilttng

unverändert

In der 39. Zuteilungsperiode vom 27 Juli bis
23. August werden im allgemeinen die gleichen
Mengen gewährt wie im 38 Verteilungsabschnitt
und zwar an Brot. Mehl, Fleisch, Butter. Mar-
garine, Speiseöl, Schweineschlachtfetten, Quark,
Getreidenährmitteln, Teigwaren, Kartoffelstärke-
erzeugnissen, Kaffee-Ersatz- und Zusatzmitteln,
Vollmilch, Zucker Marmelade, Kunsthonig und
Kakaopulver Lediglich bei Käse wird die Ration
entsprechend dem jahreszeitlich bedingten Rück-
gang der Milcherzeugung um 62,5 g gekürzt.
Falls besonders günstige Witterungsverhältnisse
eine erhöhte Milcherzeugung zulassen, wird
unter Umständen diese Kürzung nicht eintreten.

Die Reichskarte für Marmelade, die Reichs-
zuckerkarte und die Reichseierkarte, die mit Ab-
lauf des 26 Juli ihre Gültigkeit verlieren
werden für die 39. bis 42. Zuteilungsperiode
(27 Juli bis 15. November) neu ausgegeben.

Znr Untervermietung an Sommergäste

Nach ? 549 des BGB darf ein Mieter Teile
seiner Wohnung ohne Erlaubnis des Vermieters

nicht weitervermieten. § 5 der 3. Ausführungs-
verordnung zur Kündigungsschutzverordnung
vom 5. September 1939 schränkt jedoch das
Widerspruchsrecht des Vermieters
dahin ein, daß er nur aus wichtigem Grund die
Erlaubnis verweigern darf; auf Antrag des Mieters
kann das Mieteeinigungsamt die Erlaubnis des
Vermieters ersetzen

Nun wollte der Mieter einer Wohnung in
einem Orte in der Nähe Berlins eines seiner
Zimmer an Sommergäste weitervermieten. Der
Hauswirt versagte seine Erlaubnis dazu und
widersprach einer Ersetzung seiner Erlaubnis
durch das Mieteeinigungsamt, weil § 5 der dritten
Ausf.-VO. sich nur auf das Untervermieten zu
ständigem Wohnen, nicht jedoch auf Abgabe von
Wohnra- m an Sommergäste, beziehe. Das Miete-
einigungsamt hat die Erlaubnis des Vermieters
ersetzt. Seine Rechtsbeschwerde hiergegen hat
das Landgericht in Berlin zurückgewiesen.

In seinem Beschluß vom 5. Mai 1942, 282 T
1889'42, mitgeteilt im „Deutschen Recht" vom

13/20. Juni 1942, tritt es der Ansicht des Miete-
einigungsamtes bei, daß auch die Unterver-
mietung an Sommergäste der Regelung des oben
genannten § 5 unterliegt. Das LG weist darauf
hin, daß bereits zu dem § 29 des alten Mieter-
schutzgesetzes ein Rechtsentscheid des Kammer-
gerichts erlassen worden ist, wonach die Erlaubnis
des Vermieters zum Untervermieten auch dann
ersetzt werden kann, wenn der Mieter den Raum
für besondere Zwecke zu vorübergehen-
dem Gebrauch, z. B. an Sommergäste, über-
lassen will. Ob der Gesetzgeber bei der Schaffung
des 5 5 gerade auch die Vermietung an Sommer-
gäste regeln wollte, ist ohne Bedeutung, und es
kommt nicht darauf an, daß die Bestimmung in
erster Linie zu ständigem Wohnen bestimm-
ten Raum erfassen sollte. Dieser Anlaß verbietet
nicht, das Untervermieten jeder Art nach § 5 zu
behandeln, zumal Wortlaut und Sinn des § 5
keineswegs entgegenstehen. Es ist daher auch
nach jetzigem Recht die Ersetzung der Erlaubnis
des Vermieters zum Untervermieten an Sommer-

gäste zulässig. E.

Wer mit 36 Jahren 20 Vorstrafen hat, wie der

Angeklagte Walter G. aus Berlin, von dem ist
wohl nicht mehr viel Gutes für die menschliche
Gesellschaft zu erhoffen, und doch sagte sein
letzter Arbeitgeber von ihm, daß er selten einen
so fleißigen und tüchtigen Angestellten gehabt
habe. Es hielt G. aber nicht länger als zwei Mo-
nate in der guten Stellung; denn es drohte ihm
ein Strafverfahren in Berlin, vor dem er nach
Hamburg geflüchtet war. Als seine Frau ihm die
Ladung zum Termin nach hier sandte, beschloß
er, wieder zu fliehen, und da er dazu Geld
brauchte, verschaffte er es sich durch Be-
trügereien.

Radiogeräte sind heute knappe Ware
und unter der Hand leicht an den Mann zu

bringen. G. schwindelte zunächst einem Arzt, bei
dem er in Behandlung war, vor, daß er ihm einen
Apparat besorgen könne. Leichtsinnigerweise gab
der Arzt ihm 590 RM; denn G. hatte gesagt, daß
er selbst nicht genug Geld hätte. Den Apparat
aber sah der Arzt nie. Einen andern Mann schä-
digte G. auf ähnliche Weise um 240 RM, und
einem Kellner, dem er wirklich ein Gerät ver-
kauft hatte, nahm er dafür 417 RM ab, während
es nur 239 RM kostete. Als der Kellner das zu-
viel gezahlte Geld zurückverlangte, schrieb ihm
G. in einem empörten Brief: „Mein Wort ist mir
heilig, ich habe noch nie einen Menschen be-
trogen."

Nach diesen Taten verabschiedete er sich
„französisch" und reiste nach Villach in der Ost-
mark. Seinen alten Wirtsleuten hatte er in einem
fingierten Telegramm vorgetäuscht, daß seine
Firma ihn nach Wien geschickt habe

Der Arzt aber, der immer noch auf sein Radio-
gerät wartete, erhielt eines Tages einen Brief von

ich Ihre Adresse nicht an. Verbrennen Sie diesen
Brief, Sie brauchen keine Angst zu haben." Der
Arzt hatte aber gar keine Angst und ging zur
Polizei. G. hatte auch inzwischen eine vergnügte
Postkarte aus München geschrieben

Die Flucht hatte ihm aber nichts genützt;
denn er wurde doch gefaßt. Man fand noch 431
RM bei ihm. Vor Gericht operierte er nun mit
dem „großen Unbekannten", nämlich dem „Ver-
treter", der verhaftet sein sollte, wie er dem Arzt
geschrieben und der ihm die versprochenen
Apparate nicht geliefert hätte. Betrogen hätte er
nicht, sondern wäre nur von dem „Unbekannten"
im Stich gelassen worden, obgleich er ihm 590
RM gegeben hätte, leider ohne Quittung. An
einem Mittagstisch wollte er diesen Herrn
kennengelernt haben, und groß sollte «er sein,
Schmisse haben und blondes Haar. Das Gericht

ließ sogar noch einen Zeugen kommen, der einen
ähnlichen Namen hatte, wie der „Unbekannte"
und auf den die Beschreibung paßte. Aber nein,
dieser hatte den Angeklagten nie gesehen. Der
„Unbekannte" löste sich also in Schall und

Rauch auf.
Die Strafkammer 1 des Hamburger Land-

gerichts verurteilte den Angeklagten unter
Einbeziehung einer kürzlich in Berlin gegen ihn
erkannten Strafe als gefährlichen Gewohnheits-
verbrecher wegen Rückfallbetruges in drei Fällen
zu sechs Jahren Zuchthaus, 150 RM
Geldstrafe oder weiteren 30 Tagen Zuchthaus
und sechs Jahren Ehrverlust. Die Sicherungs-
verwahrung wurde angeordnet. Mit seinen
20 Vorstrafen hatte der Angeklagte bewiesen,
daß er immer wieder rückfällig wird, die Volks-
gemeinschaft muß aber vor einem so unverbesser-
lichen Betrüger geschützt werden. P.

Die Wohlgerüche
Seit alter* * haben schätzenswerte Männer

die Frauen in guten Geruch gebracht: Sie er-
fanden das Parfüm. Die Damen und Mädchen
aller Zeiten haben sich gern mit Duftwasser be-
sprengt, und so ist es bis heute geblieben. Es
hat ja auch etwas für sich, wenn eine holde Frau
einen langen Duftschleier hinter sich her zieht,
das muß man sagen. Aber man soll doch das Be-
duften mit Maßen betreiben, sonst verdirbt es
den zarten Hauch, der das Beste von der Sache ist.

Zuviel Wohlgeruch kann nämlich zu schreck-
lichen Verwicklungen führen. Da ging eines
Tages ein Mann ganz harmlos mit seinem Hund
spazieren Unterwegs traf er eine Bekannte, sie
streichelte den Hund, man sprach über dies und
das, und jeder ging wieder seines Weges Zu
Hause begrüßte der Hund stürmisch die Frau Sie
schnupperte und sagte;

„Heinrich, wo bist du gewesen, der Hund
riecht nach Parfüm, aber nicht nach meine in."

Tatsächlich, der arme Heinrich stellte fest daß
da, wo die Hand der Bekannten auf dem Fel! des
Tieres geruht, dieses den Hundegeruch verloren
hatte und nach Rosen und Jasmin roch Von sich
aus aber pflegen Hunde sich nicht gerade mit
diesen Düften zu besprengen.

Der Mann war also durch zu stark benutztes
Duftwasser in schlechten Geruch gekommen, und
er hatte seine liebe Not. bis wieder reine Luft in
seinem Hause wehte.

So was kann passieren. Und die Geschichte ist
wirklich wahr Darum, sparsam mit den Wohl-
gerüchen! p

Die Beiräte tagten

Die Beiräte für die Angelegenheiten des Land-
bezirks waren vor einigen Tagen unter dem Vor-
sitz des kommissarischen Landbezirksbürger-
meisters Sievers zu einer Sitzung zusammen-
getreten SA-Oberführer Henke sprach über
Aufgaben der DAP im Kriege, insbesondere über
den Einsatz ausländischer Arbeiter in der Land-
wirtschaft und Industrie. Weiter hielt Prof Dr.
Sieverts einen aufschlußreichen Vortrag über
Jugendkriminalität, Betreuung straffälliger Jugend-
licher, Jugendarrest und Jugendbewahrung. Eine
Aussprache über landwirtschaftliche Angelegen-
heiten beschloß die Sitzung.

Lehrlingsschulung auf Zukunftsaufgaben

Gerade der Kraftfahrzeug- und Kraftfahrzeug-
zubehör-Handel wird im neuen europäischen
Großraum gewichtige Aufgaben zu erfül'en
haben, die von den in ihm arbeitenden Männern
höchstes Fachwissen erfordern. Vor allem aus

diesem Grunde hat die Bezirksfachgruppe Nord-
mark nach gründlicher Vorbereitung drei eigene
Fachklassen eingerichtet, die heute vormittag im
Rahmen einer kleinen Feierstunde in der Han-
delsschule am Holzdamm eingeweiht wurden.
Nach der Begrüßung durch Bezirksfachgruppen-
leiter Junge nahm u. a. der Hauptgeschäfts-
führer der Reichsfachgruppe Dr. Reuß, Ge-
legenheit, über die besonderen Notwendigkeiten
intensiver Nachwuchsschulung gerade auf die-
sem Gebiet des deutschen Handels zu sprechen.
Eine Besichtigung der Fachklassen und ihrer
Lehrmittel schloß sich an. -w-

Ein Leben für die Jugend

Meta S a g g a u , eine Altonaer Philanthropin,
hat am 14. Juli in ihrem Othmarscher Heim den

Radiogerate vom „großen Unbekannten"

8 0. Geburtstag erlebt. Vor vierzig Jahren
gründete sie den Verein zum Schutz der Kinder
vor Ausnutzung und Mißhandlung, der später den
Namen „Verein für Kinderschutz und Jugend-
wohlfahrt" erhielt und vielen Kindern Erholung
auf dem Lande verschaffte. Nach der Einschrän-
kung der privaten Fürsorge durch die öffentliche
Wohlfahrtspflege schuf Fräulein Saggau in ihrem
Altonaer Büro, Catharinenstraße 22, eine Lese-
stube für Kinder, die eine überaus erfolgreiche
erzieherische Wirkung hatte. Auch diese Lese-
stube mußte später leider eingehen, da die
Räume von der Stadt benötigt wurden. Die vor-
bildliche Erzieherin und Fürsorgerin wird noch
heute von ihren früheren Schülerinnen und Zög-
lingen hoch verehrt. ' pr.

Pfarrer D. theol. Dr. rer. pol. h. c. Adolf Schettler,
der von 1903 bis zum Beginn diese« Krieges in Berlin
Wilmersdorf wirkte und jetzt in Hamburg im Ruhe
stand lebt, wurde am 12. Juli 75 Jahre alt. Für seine
wissenschaftlichen und praktisch-sozialen Leistungen in
der Fürsorge der Kleinrentner erhielt er von zwei
Universitäten den Ehrendoktor verliehen.

Geistlicher und Oberstleutnant. Landespropst und
Superintendent Scheiber- Ratzeburg, Kreiskrieger-
führer Schönberg im NS Reichskriegerbund, wurde zum
Oberstleutnant befördert Er war in beiden Weltkriegen
mit Auszeichnung im Wehrdienst tätig. -i.

Bunte KdF-Abende finden am 18. und 19. Juli,
16 und 19 Uhr 30, in der Stadthalle in Harburg,
statt

Vereine am 16. Juli. Kameradschaft der Eisen-
bahnpioniere und Verkehrstruppen, Appell. 19 Uhr 30.
Landhaus im Stadtpark. — Kameradschaft ehern. 85er
und 47er, 19 Uhr 30, Bans Gesellschaftsbaus, Besen-
binderhof.

Verdunkelungszeiten

Vom 15. bis 17. Juli von 22 Uhr 45 bis 4 Uhr.
Bonnen Aufgang -Untergang

15. Juli: 5 Uhr 9 21 Uhr 43
16. Juli: 5 Uhr 10 21 Uhr 42
17. Juli: 5 Uhr 11 21 Uhr 41

Mond-Aufg -Unterg
7 Uhr 15 22 Uhr 29
8 Uhr 20 22 Uhr 56
9 Uhr 2 7 23 Uhr 21

G.: „Meine Sache ist schiefgegangen, der Ver-
treter verhaftet, ich bin flüchtig. Wenn ich nicht
über die Grenze komme, bleibe ich nicht am
Leben, Sollten sie mich aber doch fassen, gebe Das Neueste vom Sport

Hamburgs Sporttührer tagten — Nachspiel um Heuser—Neusei

Bor 10 Jahren

Der Altonaer Blutsonntag

Am Freitag, 17. Juli, jährt sich zum zehnten
Male der Tag des Altonaer Blutsonn-
* a gs. Aus diesem Anlaß findet ein Appell, ein
Propagandamarsch und ein Vorbeimarsch der
Männer des Kreises Hamburg 7, am Sonntag,
19. Juli, um 10 Uhr statt. Der Aufmarsch und
Appell findet auf dem Treskowplatz — In der
Treskowallee —, der Vorbeimarsch vor dem Haus

jter Jugend statt. An diesem Appell nehmen
^reisamts- und Ortsgruppenleiter, Politische
Leiter, die SA-Standarten 31 und 463, die Stürme
NSKK M/13, NSFK 6/15, 11/15 und 13/15, der HJ-
° ann 31, die DRK-Kreisstelle Hamburg 7 und die
n-Standarte 4 teil.

Der Propagandamarsch geht durch folgende
Mraßen: Treskowallee, Goebenstraße, Arnold-
stra ße, Lobuschstraße, Bahnhof, Allee, Wilhelm-
straß “ Holstenstraße, Gählersplatz, Gr. Johannis.

p'raße, Präsidenten weg, Hinrich-Lohse-Straße,
“Chnstraße, Marktstraße, Museumstraße zum Vor-
oeimarsch vor dem Haus der Jugend, danach Auf-

,sun g Ende gegen 13 Uhr
♦

k Arn 17. Juli findet vormittags 9 Uhr die
^anzniederlegung unter Beteiligung des Führer-
torPs der NSDAP statt

Sachschaden

durch Zusammenstöße
„Gestern abend stießen auf der Kreuzung
L * e »trafre und Ausschläger Weg ein Last-

attzug und eine Straßenbahn zusammen. Hier-

l” 1 wurde eine Person leicht verletzt und erheb-
jj10 * Sachschaden verursacht. Die Schuld an

em Unfall trifft den Fahrer des Lastkraftzuges,

H = 11 er die Vorfahrt der Straßenbahn auf der
"Ptstraße nicht beachtet hat.

7 Gegen 14 Uhr 50 ereignete sich gestern ein
“‘»mmenstoß auf dem Lolgnyplatz zwischen

Aiik Lastkraftwagen. Es entstand Sachschaden.
k., hL hier hat ein Fahrer die Vorfahrt nicht
"'achtet.

ei ® e * den Mühren wurde ein Radfahrer von
Zeu*11 Lieferwagen angefahren und verletzt.
Poi 9en Werden gebeten, sich umgehend bei der

,1Ze i zu melden.

Der Gauführerstab des N S R L, die Sportkreie-
führer, Gaufachwarte und Gaufachwartinnen, die
Ringführer sowie die Vereinsführer der hamburgischen
Sportvereine waren zu einer Tagung eingeladen,
die gestern abend In der Aula der Ingenieurschule
stattfand. Sportgauführer Senator R i c h t er dankte
den Vereinsführern für ihre bewährte Mit-
arbeit und brachte zum Ausdruck, daß die sport-
liche Entwicklung nur unter der aktiven Teil-
nahme der Vereine und dank der jederzeit
tatkräftigen idealistischen Mitarbeit der Vereins-
führer möglich ist. Er stellte die Bedeutung der eben
abgelaufenen Sportwoche heraus, mit der sich der
Stellvertretende Sportgauführer Ohl ein bleibendes
Denkmal gesetzt hat. Dann gab er bekannt, daß die
verantwortliche Arbeit für den Sportgau Hamburg in
Zukunft geteilt geleistet wird, Gausportwart Ohl ist
von nun ' an von der politischen Führ u n g
befreit, die an seiner Stelle Kreisleiter Fromm über-
nehmen wird, während für Ohl damit die Möglichkeit,
in den rein fachlich-sportlichen Dingen zu wirken,
größer wird. Anschließend sprach Kreisleiter fromm
über seine künftige Arbeit

Untersuchung gegen die Punktrichter
Der vor einiger Zeit in Hamburg ansgetragene

Boxkampf um die Deutsche Schwergewichts-Boxnieistcr-
schaft zwischen Heuser und Neusei, dessen Lichter-

spruch auf „Unentschieden“ lautete, wird noch ein
Nadu piel haben, da das Urteil dem Kampfverlauf
keineswegs gerecht wird. Der Berufsverband Deutscher

Faustkämpfer wird daher gegen die beteiligten Puukt-
lichter wegen ihrer im Urteil zum Ausdruck gebrachten
Kanipfauffassiing ein Untersuchungsvorfahren einleiten.

Boxmeisterschaft der Amateure

Der Nationalsozialistische Reichsbnnd für Leibes-
übungen gibt als Termin für die dritten Deutschen
Kriogsmeistersohaften der Amateur-
boxer die Zelt vom 4. bis 9. August bekannt. Zur

%"
der von sich aus Spitzenkönner oder Nachwuchsboxer

MMMSZ-Z
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Achter als erstes Rennen

ÄÄÄfÄ

erstes Rennen des Tages gestartet. Der Vierer m. St.
wird an sechster, der Vierer o. St. an letzter Stelle ge-
rudert. Das Rennen im Zweier m. St. wird gestrichen,
und zwar ausschließlich aus dem Grunde, weil in
diesem Jahre in Deutschland überhaupt noch kein
Rennen dieser Art ausgetragen worden ist. Melde-
schluß ist am 21. Juli.

Polizeisport sehr aktiv
Die erste Handballmannscbaft der Ordnungs-

polizei Hamburg fährt am Sonntag nach Kiel,
um gegen den starken Kriegsmarine-Meister „Schiffs-
Art.-Schule Kiel“ zu spielen. Bereits vor vierzehn Tagen
weilte der „Kriegsmarine Meister Kiel" hier in Ham-
burg und zeigte ein ganz famoses Spiel.

Die erste Fußballmannschaft holt ihr Freundschafts-
spiel gegen Vorwärts nach. Beide Mannschaften spielen
am Sonnabend um 19 Uhr 15 auf dem Vorwärts-Platz.
Die Polizeimannschaft kann allerdings nicht mit ihrer
vollständigen Mannschaft antreten, da viele Spieler
Hamburg verlassen müssen. Außerdem hat sich die
Ordnungspolizei Hamburg den Kriegsmarinemeister
Kiel im Fußball nach Hamburg geladen. Das Spiel
findet am Sonnabend um 18 Uhr auf der Sternschanze
statt.

Vom Rennsport
Das Zusammentreffen von Effendi

mit Ticino, das im Braunen Band noch nicht er-
folgt. wird voraussichtlich dem Großen Preis von Wien
vorbehalten sein. Da dieses neue 100 OOO-Mark-Rennen
auch ausländischen Pferden offen ist, soll dort auch
der Italiener Scire laufen, der zunächst In München
startet, wo von den Placierten des Deutschlandpreises
auch Gradivo und Ortwin teilnehmen, die dann nach
Wien weltergeben sollen. Da außer Ticino auch Troll
als Bewerber gilt, so werden also alle Erstplacierten
aus Horn mit Effendi Zusammentreffen, was die Be-
deutung der Prüfung illustriert

Der Doberaner Rennverein, der älteste
In Deutschland, hält morgen einen Renntag in Karls-

horst ab, der gutbesetzte Prüfungen bringt die Im
Mecklenburger Jagdrennen über 3200 Meter der mitt-
leren Bahn ihren Höhepunkt haben. In diesem Allge-
meinen Ausgleich scheinen die Chancen gut aus-
geglichen zu sein Das günstige Gewicht spricht für
Feinsliebchen, doch sind Torman, Drop. Hepatica and
Lardoir auch leicht möglich.

Teilung en von Rennen werden anWneben-
tagen wegen des späten Beginns nicht mehr vor-
genommen. So erlebte man gestern in Rubieben Riesen-
felder, es liefen z. B. im Preis von Sylt 20 und im
Preis von Föhr sogar 23 Pferde. Im Hauptereignis
vollbrachte der von Chr. Mills gesteuerte Jaro durch
einen eindrucksvollen Sieg über Admiral in der guten
Kilometerzeit von 1:23,9 über 266 > Meter eine be-
achtliche Leistung.

Volkswirtschaft

Die Aktienablieferung

Hapag und Lloyd-Aktien meldepflicht'g
Wenn auch die Aktienmärkte In der letzten

Zeit nur wenig bemerkenswerte Ereignisse boten,
so gab es doch Einzelbewegungen, die
aus dem Rahmen der allgemein ziemlich lustlosen
Geschäfts und der damit verbundenen, meist ge-
ringen Kurs Veränderungen fielen Hierzu ge-
hörten u. a. die Aktien der Hamburg-
Amerika Linie und des Norddeutschen
Lloyd. Bei Umsätzen von 40 000 bis 60 000 RM
zogen beide Werte in der vergangenen Woche
vorübergehend auf 132 Prozent an (erreichte da-
mit also den Kursstand für Siemens), gingen aber
bald darauf auf 127 zurück

Der Grund für das Interesse an den beiden
Schiffahrtsaktien rührte aus folgender Tatsache
her: Bei der s.Zt. verfügten Anmeldepflicht
für seit Kriegsbeginn erworbene Aktien über
100 000 RM waren vier Aktien ausgenommen
worden: Reichsbank. Adca und die beiden ge-
nannten Reedereien Bei Reichsbankanteile dürfte
wohl der rentenähnliche Charakter maßgebend
gewesen sein, während bei den anderen drei
Werten die damals durchgefuhrte Reprivatierung
für die Nichtanmeldepflicht ausschlaggebend war.
Das Interesse der Käufer wandte sich bald nach
Bekanntgabe dieser Bestimmungen in verstärktem
Maße diesen nicht unter die Meldung fallenden
Aktien zu

Der erwähnte Kursrückschlag in Hamburg-
Amerika Linse und Lloyd trat ein, als die Börse
die Möglichkeit erörterte, daß der Reichswirt-
schaftsminister diese Ausnahmebestimmung der
Meldepflicht aufheben könnte. Diese Erwartungen
sind nun bestätigt worden. Der Reichs Wirtschafts-
minister hat. wie schon in der Morgenausgabe
gemeldet, verfügt, daß die Aktien der Hamburg-
Amerika Linie und des Norddeutschen Lloyd jetzt
ebenfalls anmeldepflichtig sind. Im Hin-
blick auf die erwähnten Reprivatisierung ist die
Meldepflicht für Stücke festgesetzt worden, die
nach dem 1. Juh erworben worden sind. Die Ver-
pflichtung zur Anmeldung und eventueller Ab-
lieferung entsteht, wenn die Freigrenze für
Aktienkäufe überschritten wird oder der Aktien ¬

besitzer bereits einmal Meldung nach den be-
stehenden Vorschriften hat erstatten müssen.

Diese neue Maßnahme beweist deutlich, daß
auch in Einzelfällen gegen Kurs-
bewegungen vorgegangen wird, wenn sie
den amtlichen Stellen unerwünscht oder sachlich
nicht vertretbar erscheinen. Wenn auch über
Einzelheiten der abgeforderten Aktien nach dem
Wortlaut der Durchführungsverordnung nichts
bekanntgegeben wird, so zeigen sich die Mög-
lichkeiten der Kursbeeinflussung deutlich bei
Siemens. Hier hält die Nachfrage unverändert
an. Der Kursstand bleibt jedoch fast unverändert,
da den Käufern Material (eben wohl aus den ab-
geforderten Beständen) zur Verfügung gestellt
wird Im übrigen wirkt die zweite Durchführungs-
verordnung nicht nur durch die Tatsache der
laufenden Meldepflicht, der vorgesehenen Ver-
kaufssperre und der möglichen Abforderung ge-
wisser Werte bremsend auf das Kursniveau ein,
sondern auch durch die andere Seite, nämlich der
verschärften Zurückhaltung der Käufer.
Diese Doppelwirkung hat das weitere Nachlassen
des Geschäfts gezeitigt Es kommt hinzu, daß nach
der Herabsetzung des Kurswertes von 100 003 RM
auf 50 000 RM im Protektorat eine gleiche Maß-
nahme auch im Altreich jederzeit im Bereich der
Möglichkeiten liegt. Auch das trägt zur Zurück-
haltung der Nachfrage bei. wie überhaupt die
psychologische Seite der ganzen Verordnung
wohl nicht unterschätzt werden darf. Der Fall
Hapag und Lloyd läßt die Aufmerksamkeit er-
kennen, mit der die verantwortlichen Stellen
nach wie vor darauf bedacht sind, die Börsen-
tendenz mit den für richtig gehaltenen Not-
wendigkeiten in Einklang zu halten. E Qu.

Aktienindex abgeschwächt
Die vom Statistischen Relchsamt errechneten

Börrenindiz'-s -teilen lieh in der Woche vom 6 Juli
hi- 11 Juli für die Aktienkurse auf 154.<7 gegen
155.14 in der Vorwoche, hei den vierproientigen 15 ert
papieren für die Plan Ihriefe und Knmmiinalnbllirntipnen
auf je anvi-rtindert 102.50 für die Deutschen Reich«
echatzan«eis ing'n 1910 Folge 6 und 7 auf 104 fir
Cen. n 101.ho für die Deutsche Iteichihahn Anleihe
1910 auf 101 19 gegen 101.1H für di, Anleihen der
[.ander auf 104.29 gegen 101.27 für die Anleihen der
Gemeinden auf 103.23 gegen 10'1.17. für iie Gemeinde
rmsehnldnngianlelhe auf 104.06 gegen 104 07 und fü*
die Indnrtrieohlicationen auf 105.01 gegen 101.95

Erwerbsgesellschaften

Globus Versicherungs-AG. Hamburg. Au- dem Rein-
gewinn von 139 473 (L V 138 532) RM soll für 1941
eine Dividende von wieder 6 Prozent verteilt
werden.

Schlesische Dampfer-Compagnie — Berliner Lloyd
AG. Hamburg. Die HV genehmigte wieder 5 Prozent
Dividende und hieß die Änderung de- S 1 gut, die not-
wendig geworden ist durch die Interstellung der Ge-
sellschaft unter die Rcicbswerke AG für Binnenschiffahrt
„Hermann Göring" Neu in den Aufsiclterat gewählt
wurde Präsident Die!« von der Reichswerke AG für
Binnenschiffahrt „Hermann Göring"

Triton-Werke AG. Hamburg. Die HV gen i.migte
wieder 7 Prozent Dividende auf 1,425 Mill RM
bisheriges Kapital und desgleichen 7 Prozent Dividende
auf die durch di» Kapitalberich'igung entstandenen
Aktien von 575 000 RM für die Zeit vom 1. Juli bis
31. Dezember 1941 Kin ausscheidendes Aufsichtsrats-
mitglied wurde dem Turnus nach wiedergewählt.

Jute-Spinnerei und Weberei in Kessel. Die oHV
setzte die sofort zahlbare Dividende auf 4 Prozent
für das auf 1 968 000 RM berichtigte AK (i. V 8 Prozent
Dividende auf 981 000 RM: fest. Der Auftragseingang
sichert allen Betriehsanlagen volle Weiterbeschäftigung.

Hafen AG. Magdeburg. Das Geschäftsjahr 1941 er-
gab einen Verlust von rund 111 000 RM. Zur
Deckung wird der Gewinnvortrag aus dem Vorjahr von
rund 149 000 RM heraugezogen, so daß ein Gewinn
vortrag von rund 38 000 RM verbleibt (im Vorjahr
Reingewinn 149 000 RM. der vorgetragen wurde), AK
6 Mül. RM. snd

Vereinigte Berliner Mörtelwerke AG. Berlin. Die
oHV nahm den Abschluß zum .31 Dezenter 1941 zur
Kenntnis, der nach 0.08 sO.lO) Mill. RM inzwischen
einen Reingewinn von 45 443 RM aufweist, um
deu sich der Verlustvortrag auf 15 423 RM ermäßigt
'im Vorjahr 196 365 RM Verlust, der sich durch den
Gewinnvortrag auf 95 867 RM ermäßigt). Die Umsätze
haben sich laut Geschäftsbericht in den Hauptabsarz-
nrodukten etwas gebessert Die Beteiligung bei der
Berliner Kalksandsteinwerke Robert Guthmann GmbH
wurde ausgetauscht gegen eine SOprozentlce Beteiligung
bei der Hornberger Kalkwerke GmbH Elbingeroder-
Harz und der Kalksandsteinfabrik Hartleben bei Halber-
stadt. Neu in -len Aufsichtsrat gewählt wurden General-
direktor Dr Wilhelm Roelen. Duisburg-Hamborn,
und Bankdirektor Heinrich Lübke, Berlin. p.

Hitdorfer Brauerei AG. Köln. Die Gesellschaft wird
für 1940.41 (30. September) eine auf 8 (10) vH herab-
gesetzte Dividende verteilen. Eine Berichti-
gung des AK von 1.08 Mül RM wird nicht durch-
geführt.

Erste Aktienbrauerei in Eger (AK 5,67 Mill. RM).
Die Gesellschaft zahlt eine Dividende von 4 Pro-
zent, d. 8. 92 RM brutto bzw. 78,20 RM netto. 1940
hatte die Ausschüttung 36 RM brutto betragen, war
jedoch noch auf das alte AK von 1,479 Mill. RM ge-
zahlt worden. Die Gesellschaft hat erst mit 1. Januar
1941 die RM Eröffnungsbilanz vorgeiegt. Der Absatz
ist 1941 gegenüber dem Vorjahr wesentlich gebessert,
bleibt aber hinter dem bisher höchsten Ausstoß von
rund 188 600 bl noch zurück. %

Kali-Chemie, AG. Berlin. Die oHV nahm den Ab-
schluß zum 31. Derbr. 1941 zur K-nn'nis und setzte
die Dividende auf 6 vH fest. Wie die Verwaltung
u. a mitteilt, ist im ersten Viertel des Jahres der Ab-

«,vz durch den außerordentlich langen und harten Win-
ter etwa: zurückgeblieben, im zweiten Vierte! de:
Jahre- wurde dir- iedoch wieder aufgeholt. Die Pacht

Kauft ertrüge abgelior. Die Preise hierfür sind bered:
b-zahJt Mit Rücksicht auf die Finanzlage sieht die
Verwaltung vorläufig von einer Kapital-
berichtirungab. K- ist möglich — doch will
sich die Verwaltung iri dieser Richtung nich* fee*
legen —, daß hieriib« r noch Beschlüsse gefaßt werden p.

Nord-Deutsche Versicherung
Bei der Nord-Deutschen Versiehe-

rungs -Gesellschaft. Hamburg, belief sich
1941 die Bruttoprämiencinnahme. außer der Transport-
versicherung, auf 8.07 (7.52), davon 4,91 (4.70) M II. RM
für eigene Rechnung. Von einer Kapitalauf
Stockung ist abgesehen. Ein Teil der h erfilr
an eich zur Verfügung stehenden Mittel ist der Groß
«chaden- und Sonder-Rücklage- zugeführt, die nun
2 Mill. RM beträgt. Dem Wertberichtigung' und Rück
Stellungskonto wurden vorsorglich 0.3 Mill. RM über
wiesen. Di“ allgemeinen Verwaltungsunkosten werden
mit 0.06 (0.19) Mill. RM. Steuern und öffentliche Ab-
gaben mit 0.39 (0.19) Mill. RM. Rückstellungen mit
0.72 CO.42) Mill. RM. Wertberichtigungen für hetnd-
forderungen mit 0,07 (0.1), Überweisung an die Later
stützungskasee mit 0.1 (0,1 und Überweisung an die
Grußschaden und Sonder-Rücklage mit 1,3 t—) Mill.
RM ausgewiesen. Einschließlich Vortrag bleibt ein
Reingewinn von 359 243 (320 054) RM. Der HV
am 23. Juli wird wieder ö Prozent Dividende
vorgeschlagen. 98 431 63 130) RM werden vorgelagert
(Ausführliche Wiedergabe des Berichts siehe im Morgen
blatt Nr. 193 A.)

Die Verschmelzung bei Jurgens
In der Verschmelzung im Jurgens Konzern, über d’e

wir bereits berichtet haben, erfahren wir noch folgende
Einzelheiten: Bei der Übernahme einer Anzahl
d°r zum Konzern der Deutsche Jurgens-Werke AG ge
hörenden Unternehmungen der Ölmühlen- und Marga-
rineindustrie wird es sich um etwa 20 Firm-n handeln.
Wir erwähnen u. a. (in Klammem das Aktien-apital::
AG für Fettindustrie. Berlin (10 Mill RM'.
Margarinewerke Cleve (4 Mill RM). Este!
AG Mannheim (900 000 RM). Bergisch
Märkische Margarinewerke F. A bist
stedt Wuppertal (650 000 RM): Margarine
Wanschaffe Cleve (1.3 Mill. RM) und Mar
girine-Herstellung und Vertrieb Gn-
b. H.. Hamburg (20 000 RM).

Westdeutsche Kaufhof

Kapitalberichtigung um 40 vH
In der Aufiichtsratssitzung der Westdeutreh#

Kaufhof AG. K"ln. wurde die Berechtigung des
Grundkapitals von 27 ans 37.8 Mill. RM beschlossen.
Nach dem Jahresabschluß ist nach als ausreichend be-
zeichneten Abschreibungen und Rückstellungen ein Er-
gebnis erzielt worden, das die Ausschüttung einer
Dividende von 4.5 vH auf das berichtigte Grund-
kapital gestattet, wovon 4.4 vH ausbezanit werden
und für den Rest ein Treuhand vermögen gebildet wird.
(Im Vorjahr 6 vH auf das alte AK.) HV 8. August

Andreas Wilhelm Cramer t

Am 14. Juli ist der Ehrenpräsident der
Bremer Baumwollbörse. Dr. h. c. Andreas
Wilhelm Cramer. Im hohen Alter von 87 Jahren ge-
storben. Der Entschlafene, der jahrzehntelang zu den
führenden Köpfen der bremischen Kaufmannschaft ge-
hörte. ist fa«t 73 Jahre in der Baumwollflrma H
Bischoff & Co., deren Übergang von der Reederei
zur Baumwolle im eigentlichen sein Werk war. tätig
gewesen. 60 Jahre hat er als Teilhaber der kirma in
ihrer Führung gestanden. Seine gründlichen Kennt-
nisse und seine klare Auffassung weltwirtschaftlicher
Fragen haben Ihn schon in verhältnismäßig jungen
Jahren seinen Platz im Vorstand der Bremer Baumwoll-
börse linden lassen, dem er von 1893 bis 1935 ununter,
brochen angehört hat. Seit 1911 bis zu seinem Aus-
scheiden war er Präsident der Bremer Baumwollbörse.

Der Höchstpreis im Stadtplan
Der Reichskommissar für die Preis-

bildung gibt auf Grund der bisherigen Erfahrungen
im Einvernehmen mit dem Reichskoniini^ar für den
sozialen Wohnungsbau ergänzende Anweisungen für ule
Festsetzung der Richtpreise für Bauland
bekannt. Diese Maßnahmen dienen dazu, die stop.
Preise dee Jahres 1936 für. Bauland genau fest-
zuhalten und so jeder Bodenspekulation einen Riegel
vorzuschieben. Die festgelegten Höchstpreise sollen
künftig in Stadtplänen eingetragen und öffentlich aus-
gelogt werden, so daß für Käufer und Verkäufer eine
klare und einfache Orientierungsmögllchkeit geschaffen

1 * In einem gleichzeitig veröffentlichten Erlaß des
preußischen Finanzminisiors werden eingehende V or-
schrif'en über die Mitwirkung der Katasterämter
bei der Aufstellung der Richtpreispläne gegeben.

Der Runderlaß Ist im Mitteilungsblatt do«
Reichskommissars für die Preisbildung vom 13. Juli
veröffentlicht.

Preissenkung für Brüh- und Soßenwürfel. In Verfolg
der Preissenkungsbeetrehungen hat der Reichs
kommissar für die Preisbildung für
einzelne Artikel ier Suppenindustrie eine 15 bis
20prozentige Preissenkung angeordnet. Im Preise
gcionkt werden Brühwürfel. Soßenwürfel. Suppen-
pasten und gekörnte Brühe. Die Preissenkung wird für
den Verbraucher mit Beginn des September wirksam
werden.

Herstellung:- und Verwewdungsverhote für Zink-
legierungen. Für Zinklegierungen sind durch eine An-
ordnung 56 im Reichsanzeiger Nr. 161 neue Her-
stellung:- und Verwendung: verböte ausgeschrieben
worden. wpd.

Herstellung von Handfahrgeräten. Auf Grund einer
Anordnung 19 im Reichsanzeiger Nr. 161 ist die Her-
stellung von Handfahrgeräten für den In- und Aus-
landsbedarf nur noch in den Ausführungen der
Typen beschränk ungsliste der Arbeits-
gruppe Handfahrgeräte der Fachgruppe Industrie ver-
schiedener Eisen- und Stahlwaren vom 1. April 1942
zulässig. In begründeten Einzelfällen können Aus-
nahmen zugelassen werden. Die Liste wird den Her-
stellern von der Wirtschaftsgruppe Eisen-. Stahl- und
Blechwarenindustrie zugestellt wpd.

Überweisung von Lohnersparnissen nach den neu-
besetzten Ostgebieten. Unter Aufhebung des RE. 82 41
D.St worden durch R.E. 42'42 D St. vom 13. Juli neue
Bestimmungen für die Behandlung von Lohn Erspar-
nissen von Arbeitern aus den neubesetzten Ostgebieten
bekanntgegeben.

Scheldemandel Motard-Werke. AG, Berlin. Der
oHV wurde Mitteilung gemacht von der Kapital bericht;
gung um 1.6 auf 9.6 lull. KM. Die Versammlung setzte
die Dividende für 1911 auf 5 Prozent für das be-
richtigte AK fest, was einer 6pr'iz»nfigen Dividende am
das alte AK entspricht Schließlich ermächtigte die
Versammlung die Verwaltung, bis zum 15. Juli 1947
das Aktienkapital der Gesellschaft um 0.40 Mill. RM
zu orhöhor. und zwar für den Fall, daß sich die Mög-
lichkeit oder Notwendigkeit ""-gibt, durch Geld- oder
Sacherwerb das AK auf 10 Mill. RM zu erhöhen. Im
Augenblick liegen keine derartigen Pläne vor. p.

Jubiläum. Honte sind es genau vierzig Jahre, daß
Albert Oeser ini Dienst der „Frankfurter Zeitung“
steht. Als Wirtschaftsjournalist von hohen Graden hat
er durch sein profundes Wissen und durch seine
Journalistische Begabung nicht nur Wesentliches ge-
leistet im Dienst «einer Zeitung, sondern auch für den
Btand des Wirtechaftsjournalisten. Wir wünschen ihm
weiterhin Lust zur Arbeit und weitere Erfolge.

Zur Beschränkung

des Güterversandes

Dar Reichn wirtichaftsminilterium teilt mit: Anfang
Juni 1942 mußten Versandverbote erlassen werden,
durch die der Transport nicht unmittelbar lebens- -
wichtiger A fiter auf begrenzte Zeit zurückgesfllt
wurde. Sie sind inzwischen bereits zum größten Teil
abgelaufen Soweit das nicht der Fall ist. sind diese
Verbote nun bis auf weiteres außer
Kraft gesetzt worden. , , . .

Diese Erleichterung für den Wirtschaftsverkehr
kann aber nur dann aufrecht erhalten bleiben, wenn
vermeidbare Transporte unterlassen und allgemein die
kürzesten Transportwege gewühlt werden. Außerdem
muß die Wirtschaft nach wie voi einen schnellen
Wagenumlauf mit allen Mitteln unterstützen und durch
Zusammenlegung vi rschledener Sendungen auf volle
Auslastung der Güterwagen bedacht sein Kein Lade,
raum darf unnötig in Anspruch genommen werden.

Schiffahrt

Wasserstände der Elbe und Ihrer Nebenflüsse.
Magdeburg. 15. Juli. Moldau: Kamaik + 24
(minus 1). Moderschan — 81 (minus 14). Eger: Laun
— 41 (minus 4). Mulde: Düben + 52 (plus 5).
Saale: Naumburg Ömchlitz 195 tminus 2), Trotha
171 (unv.), Bernburg 138 tminus 2). Calbe 0 P. 165
(minus 2). Calbe ii. P. 265 (plus 1), Grlzehne 213#
(unv.). Havel: Brandenburg 0 P. 205 (plus 5).
Brandenburg u, P. 66 (plus 1). Rathenow 0. P. *38

(unv.). Rathenow u P 88 (minus 4) Havelberg 120
(minus 4). Elbe: Ncn-nburg — 2< (plus 2), Brandeis
— 57 (minus 7). Melnik 41 {unv.). L»itmeritz 272
(plus 14). Aussig 220 ndus 34). Nestomitz 221 (plus 32).
Dresden 1 33 (minus Torgau ”05 (minus 16). Luther-
stadt Witienbi-rg 114 Juli' 236 (minus 35). Dessau-
Roßlau 180 (minus 10). Aken 194 (minus 8). Barby
197 (minus 41. Magdeburg 189 (unv.). Tangermünde

255 (plus 11). Dommühlenholz 273 (plus 10). Witten-
berge 215 'plus 9 . Dömitz 149 (plus 5). Darchau
(14. Juli) 228 (plus IS). Hohnstorf 119 (plus 3).

Aussig. 15. Juli. (Eigener Drahtbericht.) Vom
Oberlauf werden 30 cm Fall gemeldet.

Rhein-Wasserstände vom 15. Juli 1912. Btraßburg
280 (minus 5\ Krhl 300 (minus 5). Mannheim 337
(minus 3). Bingen 2(10 (minii- 5). Kaub 213 (minus 6)
Koblenz 215 (minus 2). Köln 102 (plus 9', Düsseldorf
118 (plu« 6'. Duisburg minus 9 (plus 3'. Ruhrort 10
(plus 2). Wesel minus 7 (plus 3), Emmerich 122
(minus 6).
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Hanseatische Wertpapierbörse
12 Uhr 50. Die Hanseatische Wertpapierbörse war

bei ruhigem Geschäft und nicht ganz einheitlicher
Haltung kursmäßig wenig verändert. Am
Aktienmarkt waren u. a. Farben, Siemens. Daim-
ler. Demag. Deutsche Erdöl und einige andere Werte
gestrichen. Man hörte Vereinigte Stahlwerke to. Rhein-
stahl 'n Prozent höher, während Mannesmann Pro-
zent'niedriger waren; Buderus und Hoesch besserten
sich ebenfalls eine Kleinigkeit. AEG blieben behauptet
und Bekula gingen l 3/, Prozent zurück. Bemberg und
Bremer Wollkämmerei waren je 1 Prozent höher be
wertet. Am Schiffahrtsmarkt traten zu Beginn keine
Veränderungen ein. nur Hamburg-Amerika Linie waren
Iz Prozent niedriger. Reichsbank notierten V. Prozent

höher.
Am Rentenmarkt waren die Kurse unver-

ändert.

Am 16. Juli werden die neu zugelassenen 4 250 000
RM auf den Inhaber lautende Aktien 4250 Stück zu je
1000 RM Nr 3117—7366 gleich 4 250 000 RM der
Dampfschiffahrt: Gesellschaft „Nep
t u n" zu Bremen an der Hanseatischen Wertpapier-
börse eingeführt.

14 Lbi lo: Im Verlauf war die Tendenz vorwiegend
freundlich und es traten mehrfach Kursbefesti
gungen ein u a stiegen Westdeutsche Kaufhof um
4 Prozent. Mannesmann gewannen Prozent. Auch
Schiffahrtswerte waren fest, von denen Hamburg
Amerika Linie 2 Prozent. Norddeutscher Lloyd 1 k
Prozent. Hansa 1 'n und Hamburg Süd l a Prozent ge-
wannen und letztere Geld waren Daimler waren gegen
gestern 1 Prozent höher. Demag 4 Prozent Auch
AG für Verkehrswesen gewannen % Prozent Von
Banken waren Ctmmerzbank und Hamburger Hypo-
thekenbank sowie Deutsche Überseebank 1* Prozent
höher; Deutsche Bank und Vereinsbank gewannen
% Prozent. Renten blieben unverändert.

Zertifizierte Dollarbonds
6proz und 6%proz. Preußen- Anleihe 57 'n G.. 59 4

Brief linroz Hamburger Staats-Anleihe 56 4 G.. 58 4
Brief 6proz Deutsche Spargiro Bonds 57 G.. 59 B..
7proz Deutsche Spargiro Bonds 58 G.. 60 B.. Tproz.
Dawes Dollar 61 G.. 63 B . Tproz Dawes Ls tri 43 G.,
45 B . 5 4proz Young Dollar 53 4 G.. 55 4 B.. 5 4
proz. Young Lstrl 39 6 . 41 B.. 5 4proz Young hfl
102% G . 104% B

Auf Reichsmark umgestellte Dollar-Bonds
44proz 1955 Bewag 103% G.. 105% B . 4%proz.

'Hl
Hamblithe» ^lemleublatl Mittwoch, 15. Jult 1.142

ri a m h u r
1D.Kchsn.34
li Jo 38
IRdisli Ani 40

4)i_0.Rchss(’h
enw. 3611.F.
do. 36III.F
do. 37 I.F
do. 37 II.F
do 37111. F
do 38 I.F
do 38 II.F
do. 38111 F
do. 38 1V F

«•/.Hansest
Hbg.-Anl.42
4iLübeck28
UKeichspSy
HRimhg.-St-

Anl.23,Aog
4jdo.Feb.Aag
Hbg A -Ausl

15 u 1H42
D.-Ostai 0.1111,500
Otavi-Ant.
Süd-Kamerun

>AEU
SGelsenk.B.
5-/.HEW 3S
4-/.HEW «

4 km R0“ VPP
4 Hbg. Hyp.
4<DSchlffb7
HAPAO..
Hbg.-Süd ..
Hansa D....
Nept.Dampl
Nrd.Lloyd
Schl. Dmpf.
A.G.f.Verk.
Br.StraBb.
Hochb. LILA

28}G 281 B
48 B

! -
104,50 G
107,25b uG
Kl 107 75 b

103,50 G
102,50 G
103,50 G

128,75 G
227,50 G
198 ü
194 G
127,25 G

159,50 bz
131.50 G
134,25bu G

Ad ca 13a G Ji. biiberw 149 0 ■ idinaK |1DU G
Berl h'-G 153 0 Br.Wollk. 204 G xlannesm. 155,8-1

Markt- u. K. 160 QComnierzbl 146,50 G Daimler .. 199 0
Dt.-AsiatB 625 G Demag ... 141 O Nrdd Hnchseel 175 ß
Deutschen 151,50 G Dt. Erdöl. . 174 0 Nrd. Stcing. 1'i6 Q
Dt.Reichst) 143 Q Elb Brau. 220 O Nord. Woll. 142 Q
DtÜbersce 79,500 80 B I.G. Farben - Nordsee 161,50 Q
Dresdner B 148,25 G Flsbg.Schiff 152 G l/eis 6t Hdl 184,6b ZClh

Rh Stahlw 1,6,37 G °Geestem. B 140 G Guano-W 89,5 G 90 B
Hdlbk. LUb 128 G Haller-Werke — Ruberoid >180 Q
Hyp.BkHbfe
Liqui.-C
Schl.-H ölst

118,50 0
105 G

H.L.W. -
Hansa Brau 152 G

Schultheiss 151 Q
Schwart.W 135 Q

132 ' Harb. Eisen 1 51 G Siem & Hlsk,—
Vereinsbk. 1530153,5b H. G.Phönix 146 B SiemensVj.-A —
Westholst. 1 Ri* O Hemmoor 1o7 bz Stad.Ledert 164 Q

Heb.Lübeck 125 G Stett Berg. 110 G
Aku, Zertil 0 Hoesch 164 G Stett. Oelw 150 G
Allg.Elck.0 178 O Holsten Br. 210 G Triton-Wk 168 G
Atlas-Wke. — Jacobsen .. 79,50 G fsp.Heveck 107 Q
Bavaria- Br 144 O Jute-Sp.oW.Br 138 G Verein Jute 13301%.Beiersdorf 163 G Kampnagel 150 G Ver.Stahlw 2) 6
Jul. Berger 220 O Kant-Schok 110 G Ver.Werkst 18/ B
Bill-Brau.. 175 G Karstadt 205,5 O Wendl Cig 124 B
Breitbg. Ce. — Klöpper 161,5 G Wst Kauth 141,5'14),
Br.Chem.Fahr. Kühltranilt 1b2,5G Winfprh Rr 1 29 Q M

Klaffenbach 162,50 G Laurahütte 30 G 1) 151 B ex Div- 4,25 bl
2) 152,5 B Kl 152,375hlBr.Pap.&Wellp 165 G Led Wiem 140 G

Berliner Kurse
vom 15. Juli 1942

i.KeiheEinheitskurs,2.Reihev iriableKurs 6

199,37

169

199,5
141,5

169
174,75

lUür. lungnan — —
\ali-Chemie 195 —
Höckner -Werl 168,5 —
ahmeyer & Co 163,5 —

Xlannesmannrh 155,87 155,87
MBA 139,5 139,5
Metallgesellscl 154,5 —
Rhein. Braunk. — —
do. Stahlwerke 196,37 —
Rh.-Wests Elkt 175,25 —-
Rheinmetall Brs 173,75 —
Rütgerswerke 159 159,5
Salzdetfurth Kai 186,25
Schering 168 168
Schl.Elek.LfL B 173 —
Schubert <S Salz 207,75 —
Schultheiss — —
Siemens&Haisk — —

do Vorz. — —
Stöhr <9 Co , — —
Stolberger Zink 130 —
SüddschZuckei 199 199
Ver Stahlwerke 152,62 152,62
Wasserw Geisk —
Westd Kaufhol 142 142-141,5
Wintershall AG 186,5 —
ZellstffWaldhot 122 122

put erb. ces. (fc3> 28 26 82 l Biete euterh. bl. Anzug, er. st. Fi pur

c Ankauf
Viele

16. I

Wieoklne
20 04

u. Ä. 30

Gr. AlleeGepd. auch
Robert Woisin. Haus-Biete Bouleschatulle Perlm.-Int.

CK> 22 06 28.
Kal. 22. gez.

Nach schwerer Krankheit entschlief

Erich Matte herzl. Dank.n ,

Tausch'. D

Mein einziger, geliebter, guter

c Verkauf.

iete An?..

Am 14. Juli 1942 entschlief sanft nach I He
längerem Leiden mein lieber Mann

GELDMARKT

In tiefem

CRUHB1TOCKE

.Verwaltungenc D

<5 20 65

Für herzl. Teiln, b. Heimgänge mein,
lieben Mannes, des Oberkraftfahrers

trat
gern

bearbeit, pes.
od. Ifflandstr.

Frau Lotts Mattern. Hbg.-La..
Fritz-Schumacher- Allee 55. 14. Juli 1942

stttmann
CO 35 08 80

Für die uns anläßlich des schweren
Verlustes bewiesene innige Anteil-
nahme danken aus tiefstem Herzen
Franz Wukowitsch Irm-
gard Gutsche. Hbg.. Juli 1942.

andere reine Wolle.
Biete neues Teschine.

vertrieb peeren Vermietung peeiwe:-
Grundstücke bzw. oassd. Fabrik".*..::

2-Fam.-HaiiR in Pinneberg in Tausch
gegen 2—3-Fam.-Haus in Hamb. od. an
der S-Bahn gelegen. Hausmakler Paul
Svllm. Karl-Muck-Platz 9. 0a> 34 73 08.

Lilli Steinhage: Hauptsturmführ
Adolf Steinhage u. Familie; Willi
Steinhage und alle Angehörigen

Beisetzung Freitag, d. 17 Juli 1942
13 Uhr. Ohlsdorf Kanelle 4. - Evtl
Kranzsnenden dorthin erbeten.

Sechs Wochen nach der Geburt
unseres Michael erreichte mich
die harte Nachricht, daß mein

InniKstgeliebter Mann, der Leutnant
in einer Panzert äeerabteilung

Norbert Lehmann
Inh. des EK I und Inf.-Sturm-Abz.

am 30. Juni an der Ostfront gefallen
ist. - In tiefem Schmerz

Silke Lehmann, geb. Gobert, im
Namen aller Angehörigen

Hamburg. Abteistr. 17

kurz vor Vollendung ihr. 53. Lebens-
jahres. - In tiefer Trauer

Richard Puchert und Angehörige
Hbg. 27. Sillstr. 36. - Abschiedsstd
16. Juli. ’4 : ? Leichenhalle Wallstr.
Beerd 17. Juli. 12* r U.. Kan i OhNd
Frdl. zuped. Blumensnend. dorth. erb.
Bitte keine Besuche.

Musikinstrumente
Neuer Steinweg
Musikhaus.

Piano and Flügel
Wir nehmen auch

Am 5. Juli 1942 verschied in
einem Res.-Lazarett infolge ein.
zweiten schweren, am 29. Mai

im Osten erhaltenen Kriegsverletzung
unser geliebter ältester Sohn, der
Steward kHavagl Kriegsfreiwilliger

Hans-Udo Delecker
Melder-Gefr. in einem Inf.-Regt., in
seinem 23. Lebensjahre. Wir bestat-
teten ihn am 14. Juli in sein. Heimat.
Auch wir brachten unser Onfer.

Familie William Delecker und
alle, die ihn kannten

Cuxhaven. Hardewik Franz-Seld+e-Str.

Plötzlich und unerwartet verschied
am 12. Juli 1942 unser lieber Vater.
Großvater. Schwiegervater u. Onkel
der Kaufmann

Gustav Stelnhatfe

Bevorz Elbtreineinde. Antz.

raume Angebote unter Ro 1112 i
Filiale Feriendörfer Landstr. 49

Phosohatieruneren werd in urs k:
Anlage gut u. nreiw. auspef Weite:'
Auftrage nehmen wir noch an. Evi
k die Teile gleich farbgesnritzt werd
Emaillewerk Bergedorf von Dane
Schoening. Kamnchaussee 6—8.

kaun
S7

Am 12. Juli 1942 verschied mein
lieber, guter Vater. Schwiegervater
und unser Ona

Michael Gletl
im Alter von nahezu 83 Jahren^

Hermann Huppert und Frau
Therese, geb. Gletl, u. Enkelkinder

Hbg.-Wandsbek. Königstr. 41. Münster
i.Wests., Osnabrück. Rotz fObernfalzL
Beisetzung Freitag. 17. Juli, 11 Uhr.
Ohlsdorf. Kanelle 6. - Bitte keine
Besuche.

mann. Hamburg 19. Sartoriusstr. 6. I
Wenn Sie t. Ihr. Flügel oder Piano

einen ancemess. Preis erzielen woll.,
wend. Sie sich vertrauensvoll an das
70 J. alte Fachgesch. F. R. Trübger.
am Bhf Ste-nschanze. 43 31 51/52.

Studienrat
Willi Beyer

Leutn.. Inhaber des EK I u. II.
des Inf.-Sturrhabz. und Verw.-Abz..
hat seine Liebe zu Deutschland und
Adolf Hitler mit dem Tode besiegelt.

Frau Ilse Beyer, geb. Wehnert
Hamburg-Wandsbek. Goßlerstraße 25.
Zur Zeit seiner Beisetzung in Däne-
mark findet eine Feier statt in der
Oberschule für Jungen. Eilbeck. Ufer-
straße 9. am Donnerstag. 16. Juli,
um 11 Uhr.

gute Mutter. Schwiegermutter
Großmutter. Frau

Martha Puchert
geb. Westuhal

Wochenendhesitz. led. Gegd. u. Preis-
lage. suche gegen bar Hausmakler

J. Büchler. 255378. Paoenhuderstr. 9. I
Suche zerlegbar. Wochenendhaus. W.

Schäfer. Hbg. ?6 Düsternstr. 32. (

erb. gesucht,
unsere eigene

& Co Gref

Sie best zufriedenstellen

Käufer suchen durch mich

Nach schwer. Verwundung ver-
starb in einem Feldlazarett im
Osten am 3. Juli 1942 unser

innlgstgeliebter Sohn. Bruder, Enkel.
Neffe und Vetter, der Gefreite

Christian Norbeck
Im blühenden Alter von 20 Jahren.
Im Namen aller Angehörigen

Max Norbeck und Frau Elsa,
geb. Schülermann, und seine Ge-
schwister Erna und Günther

Hbg. 28, Harburger Chaussee 59. III.

Bettumrandg. in Bleu. Beige od Grün.
O? 52 29 56. nach 19 Uhr. l

Biete Gasherd m. Back- u. Wärmeof..
suche gut. Radio. Sessel od. Brücke

JÖ» 46 36 41. Annarat 33 37.Biete D -Schuhe. 39. neuw.. m. kl. Abs.
Suche gleichw. m. hob. Abs. Hbg-Fu..
Hasenberg 1. II. rechts, zw. 10 u. 12 U.

Biete neuw. Tennisschläger m. Snann..
s. neuw. Herrensschuhe. 42/43. 22 20 02.(

Biete schw. Kammgarnanz fein gestr
elektr. Bügeleis. o. Dam.-Armbanduhr,
all. neu. suche guterh. Tennich.2*/iX3.
Hambg. 4. Wilhelminenstr. 11, II. 1. (

Biete neuw. Herr.-Fahrrad. Exzelsior.
suche Radio. Gleich- od. Allstr. Lors
bächer. Armgartstraße 30. I. I

Biete neuw. eleg. bl. Riemchenschuhe
hob. Abs.. Gr. 5. o. schw. Led.-Pumos.
Gr. 5. suche nw. schw Wildl.-Pumns.
hob. Abs.. Gr. 5'/r. 23 42 72. I

Biete hell. H.-Sommersch, m Wildled..
f. neu. Gr. 42. suche wen. getr. br.
Schuhe. Gr. 44. LS> 23 42 72. I

Carl Feneer
Abschiedsstunde Freitag. 17. Juli
14 Uhr. Barmbecker Krankenhaus
Beerdigung Sonnabend. 18. Juli 1942.
11 Uhr. Ohlsdorf. Kanelle 12.

Bronzebeschl.. suche Biedm.-Nähtisch..
Aufwaschkom. m.Zinkeins. geg. Küch.-
Eckvitr. Wdsb.. Graf-Snee-Str. 16.n.l9J

Biete nw. gr. Wild!.-Sch. ^A-Abs.. 39.
suche schw. Sch., Halbabs.,39. Schriftl.
Ang. Frau Reiske. Hirschgraben 29. I

Biete Nähmaschine. Langschiff suche
Kanu. 22 06 28. I

Biete neu. drehbar. Blumentisch, suche
kl. mod. Tisch. 22 06 28. i

Biete 250 g rosa Angorawolle, suche

Schlafzimmer, mod mit Ausl., hell
Eiche. Birke od Mahag.. ges. Fr. Hof-

Arn 14. Juli 1942 erlöste Gott unsere
inniggeliebte Mutter und herzensgute
Großmutter, Frau

Ottl Arndts, geb. Schulz
In tiefstem Schmerz

Elisabeth Stäcker, geb. Arndts;
Dorothea Arndts: Fritz Arndts,
zzt. Wehrmacht: Detlef Stäcker:
Fritzchen und Erichlein

Hamburg 13. Werderstraße 34. - Ein-
äscherung: Sonnabend. 18. Juli 1942
11 Uhr 40. Kremat. Ohlsd.. Halle A.
Etw. Kranzsn. dorth. Bitte keine Bes.

Marke. M F Rarhals

Y Antie. 11. Juli 19-42. Käthe Schwenn-1 jr Wir erhielten heute die traurige I
sen. zeb. Kood. Georz Schwennsen. ■ Rp Nachricht, daß unser lieber.
RQgee /. Angeln. ■ einziger Sohn. Bruder. Schwager

I Nachdem am 13. Juni unsere liebe
Mutter uns verlassen hatte, ist am

1 13. Juli unser lieber Vater und Groß-
vater. der Fruchthändler

Johann Burmester
im eben vollendet. 70. Lebens!. nach
kurzer schwerer Krankheit gleichfalls
zur letzt. Ruhe gegangen - In stiller
Trauer, i. Nam. all. Familienangehör.

Hanna Gersmann. geb. Burmester
Hambg.. Brauerstr. 40. I. - Beerdig.
17. Juli. 12 Uhr. Ohlsd.. Kanelle 13.
Kranzsn. dorth. Bitte keine Besuche.

u. Zezahl. Suche guterh. Nähmaschine.
Angebote: Wandsbek. Sternstr. 45 I.
Freitag. Sonnabend 9—11 Uhr. f

Biete hellen Sommeranzug, neu. mittl.
Gr. 200 .M. Suche Reitstiefel. Gr. 42Vi
bis 43. 19—20 Uhr 0^ 55 98 06. I

Biete WeckgL.s.Fahrradd.u.Schl. 578466.1
Biete Rollwd.. 175X165. o. Tischmang.

s. gt. erb., s. kl. Küchent m. Aufw. u.
Putzkomm. Biete 2 m la dbl. Spitzen-
stoss. suche hellgr. o. wß. Reinseidst.
Schriftl. Arendt. Hasselbrookstr. 169.1

H.-Jackett. md,. schw. o. marengo. 50.
ges. o. Tsch. geg. getr. D.-Wint.-Mtl..
Gr. 42. Wormbs. Durchschnitt 20 ot. <

Biete gld. D.-Armbanduhr, suche Kost .

Nach schwerem Leiden entschlief am
8. Juli i. 35. Lebens!, uns. geliebt. Sohn.
Bruder u Verlobter. Diol rer ool

Fritz Bosteimann
Paul Bosteimann u. Frau, geb
Sievers; Erich Bosteimann, zzt.
im Westen; Horst Bosteimann
u. Frau. Tientsin; Margot Bossel
mann. zzt. Reichenbach; Irene
Nageler. zzt. Paris

Hamburg 20. Husumer Str. 15. - Ein-
äscherung fand in München statt.
Bitte keine Besuche.

Im 74. Lebenslahre.
Schmerz

[JjC. Wir erhielten die Bestätigungdaß unser lieber Junge. Ge-
freiter und OA

Günther Schumacher
am 5 Mai 1942 im Osten im Alter
von 19Vi Jahren gefallen ist. - In
tiefem Leid

Kari Schumacher u. Frau Anna;
Erwin Gütermann u. Frau Else.
Lugano? Ida Schumacher: Karin
Fahlberg

Hbg.-Wandsbek. Horst-Wessel-Str. 14

Ottenser Marktplatz 8. I
Wohnhaus m. Geschäftsraum, f. Frucht-

Gr. 44. Ä. Sch. Rostocker Str
Biete dkl. Maßanzug Gr. 48. s. Vel.-

JL In treuer Pflichterfüllung fiel
für Führer und Vaterland am

* 23. Juni 1942 in den schweren
Kämnfen im Osten unser unvergeß-
licher ältester Sohn und Bruder

Christian Hein
Obergefr. in einem mot. Inf.-Regt.
Schmerzlichst vermißt von seinen

E, WenteUrn |i^ eu" FÄnla geb.StandaerL Ferdinand Hein. Leut-
nant der Luftwaffe

Cuxhaven, den 14. Juli 1942.

JE- Wir erhielten die traurige Nach-
*4" richt, daß mein geliebter Sohn

unser guter Bruder. Schwager
und Onkel, der Gefreite
Werner Meyer-MarKreth
am 28. Juni 1942 im Osten gefallen ist.

Melissa Meyer, geb. Margrethr
Dr. Ernst Meyer-Marzreth: Lise-
lotte Lexzau; Hans Lexzan:
Lore Harms

Bitte keine Besuche.
Mit uns trauert Richard Brise nm
seinen langjährigen treuen Mitarbeiter

JL. In treuer Pflichterfüllung fiel
Nee für Führer und Vaterland am

“ 22. Juni 1942 bei den schweren
Kämnfen im Osten unser lieber Sohn
und Bruder, der Oberschütze

Volker Krelpe
im Alter von 21 Jahren. — In tiefer

Schriftleiter Erwin Kreiße, zzt.
bei der Wehrmacht n. Frau Else,
geb. Tiemann: Horst Kreiße, zzt
im Osten; Christa Kreme: Heidi

Hamburg-Altona. Lessingstraße 34.

C Margret Diederich. Int. Horst
Zieeenhirt. zzi. im Osten. Verlobte.
Hbt.. Hecestr. 54, Berlin Juni 1942.

und Onkel, der Öbereefreite. Pe. u.
Baunfeldscher der HJ. Bann 31

Erich Knak
Inh. d. EK II u. d. Verw.-Abz.

im Alter von 22 Jahren am 6. Juni
im Osten gefallen ist.

Paul Knak und Frau: Josef
Stunl u. Frau. geb. Knak: Klein
Gertrud und Reinhard

Hamburg-Altona. Wohlers-Allee 32.
Bitte keine Besuche.

* Unser älterer Sohn unser_ Herzensiunoe
Ernst-Friedrich

Hensel
Gefreiter In ein. Leicht. Art.-Rest..
Inhaber d. Eisernen Kreuzes II. KL.
ist am 17. Juni 1942 als vor-
geschobener Beobachter-Funker in d.
Kämnfen im Süden der Ostfront im
blühenden Alter von 22 Jahren fünf
Monaten für Führer u. Volk gefallen

Kurt Hensel und Frau Clare
geb. Teller, nebst Kindern Ruth
und Reinhold

Hamburg, den 12. Juli 1942

am 12. Juli meine liebe Frau, unsere
... - - — und

Felde. Annemarie Löffler, steb. Ger-
stein Hbe. 20. Erbendorfer Landstr. H4 (

V E R $TE I C E R U NC EK
Georir Ruchmann, vereid, u. öffenti

bestellter Versteigerer, versteigert i~
Donnerstag. 16. Juli. vorm. 10 Uhr
Bundesstr. 40. Ecke Rentzelstr. (Linie 1!
u. 24) wen Nachlaßregulierunp eineI
pr. Anzahl guterhalt, gebr. Gegen-1
stände, als: altmahag. Möbel. Klavier
Sofas, Tische. Kleid.- u. and. Schränke.
Regal mit Schiebetür.. Vertiko. 2 Bett-
stellen, gut. Bettzeug. Wäsche. Her-
Garderobe. Hausrat u. viel. and. mehr
Kontors Poolstr. 30. (fe?> 35 4 4 62 .Be-
sichtig 2Std. vorh. Möbel ca. 11 Uhr

Arthur Landtunk. Inh. Heinz Landiuü
vereid u. öffentl bestellt. Versteh
versteig, freiw. infolge Aufg. d. Gesell
bzWT Auflös. d. Hausstand. Donnerst.
16. Juli vorm. 10 Uhr beginnend.
bürg. Schanzenstr. 36, die dortseloH
befindl. oebr Schlafzimmer. KüchelI
Einzelmöbel. Kleider- u. WäschesM
Bettstellen. Waschkommoden. Na c-?
schränke. Büfetts. Vertikows. Couc2-
sofa. Sessel. Chaiselongues. Nähtische
Teewagen. Schreibtische. Schrenk-
Sessel sow. viel. Nichtben. mehr. Bes
2 Std. vor Beg. Zentralbüro: Hbe.*M
Hinrich-Lohse-Straße 6/8

JL Am 17. Juni 1942 fiel In den
schweren Kämnfen im Süden
der Ostfront Im 21. Lebensiahre

unser guter Sohn, mein lieber Bruder,
der Gefreite

Hermann Sievers
Funker In einem Artillerie-Regiment.
In tiefer Trauer

Heinrich Sievers u t Frau Dora,
geb. Prgge; Heinrich Sievers,
zzt. im RAD

Hamburg 33. Rübenkamn 52. — Bitte
keine Besuche.

Friedrich Thomsen Hausraakler
Monckebergstraße 9. Ruf 33 68 76/77
übernimmt Hausverwaltungen. Ver-
mögens- und Testaments Verwaltungen
301 ährte« Erfahrung Beste Referenzen.!

KurfDrews. Hausmakler. Altona. Hinr.-
Lohse-Str. 194. 0O 42 36 78. übernimmt
Grundst.-Verw. b. voll Entl. desEieent.

• Wolfeane. 12. Juli 1942. Herma
Mann. eeb. Schwonbem. ut. Peters-
bertr.PoslRabenstelnleldübSchwerin .M.
Oberarzt Dr. med. Erich Mann. Ham-
bum. Hofweg 53. '

Kölnisch Wasser. 5000 FL. gute Qui
Angebot aus Belgien. Wer hat Einfuhr-
genehmigung? Bauch, Celle. Ruf 2'i

Lohnherstellung v. monatl 1000 ki
Lecithin - Pillen vergibt ehern. -ohue
Fabrik Lecithin wird gelles. Eilangeb
unt P M. 2981. d. d. Hbg.

Früh Erzienenn nimmt Mädch. v, i
b. 10 J. z. Miterzieh. ihr Kind. i. Dauer
Pension. Frau Scharmberg. Ostseebw
Prerow. Haus Seebär - .

Heim u. Pflege f ält. Herrn. 1. I, i
Zim frei Rondeei 25 (ä> 52 26B

Couchzim.. sonn., bhgl. mbl. u. Korns,
m. reich). Vollnens. sof. frei. 25 2185.1

Masch.-Packerei nackt trock. Pulve
a b v. 5 b. 500 gr. Mischm. vhd. Aut
unt. H. G. 13103 an Ala. Sneersorti

(/hem.-nharm. Fabrik vergibt Allst

Wer nimmt Beiladunp (2 kl ZI *9
Hamburg nach Frankfurt a. M. °-
Freund Kiel. Wall 60.

Eleer. Wohnuneseinrichtune. «fr
Einzelzimmer zu verleih. 22» 23 Jis

C- ~Pensiorten_ ... —
Ostseeaufenth. f. 14 Tp. I. Aup. tf'J

u. Tocht. pes. Sosinka. Bismarckstr
Ferienunterkunft (Donnelzim.l furjTa. für Ende Aue. gesucht. AM. c

28 LaDDenbergsallee 15.
Bis Kriegsende eie. Uaush.-Fubrt. 1

Lands. (Bavernl 3-4 mbl. Z-. Ku; .
Hausmakler Johs. Reese & Co.. HM ;;.

Ehen. pes. Alters sucht fm Seot. •;
holunpsaufenthalt. Wasser- od.
nähe. Schlichtinp DithmarscheStr.«

F.hen. s. Pens, mit Verufl v. 25J.
13. 8. Aneeb. u. H. 22 Saline 30 ..

Pension! Für 601 Da. mit et. Fmk,!«;.-
1 Zim in ot Laon u. mit voll
pes Ztrlhzp, Bedinp. Preisanpeb «*■
Pfaffenberp Gesundbrunnen 16. .

•Ig- Mariellen s Erholunpsaufentl.Badepelep. vom 5. 8. bis 26. 8 A*
u. B. 18951 Hambp Fremdenbian

^i!%, &

linizerstraße 2 lL» 52 03 83.
Pianos und FlQcei von Privat gesucht.

Wir kau: ledes Fabrikat auch reoa-
raturbed Instrum Komm sof. zahl
bar b umgeh Abboi Uns Gebot w

In heldenmütigem Einsatz fürs
Pgr Vaterland starb kurz nach sein.

20. Geburtstag am 28. Juni 1942
an den Folgen seiner tags zuvor er-
littenen schweren Verwundung unser
lieber hoffnungsvoller Sohn u. Bruder

Rolf Reimers
Ltn. In ein. Inf.-Regt.. Inh. des EK II
In stiller Trauer

seine Eltern Alfred Reimers und
Frau sowie sein Bruder Alfred

Hbg.-Lokstedt Eichenallee 37.

Hamburg 20. Cnrschmannstr. 11
Jollenkrenzer. 22-30 am, put erh.. pes.

Angeb. an Büllmann. Alardusstr. 4. (
Kanu od. Faltb.-Zweier, gut erh.. ges.

Fr.Nolte.Gifhorn l.H..Adolf-Hitler-Str 2
Kinder-Korbkarre gth.. pes. 26 08 00 f
KorbKinderkarre und Kinderbett nur

pth . drg. ges. Händler. Flemingstr. 2.1.f
Soldatenfrau sucht guterh. Kinderkarre

E. Kröger. Timmermannstr. 17. l
Tadelt. Korbkinderwagen m. Riemen-

federung u. Gummibereifung gesucht»
CE> 27 10 48 Rahlstedt. I

Kinderwagen, noch gut erhalten, mit
nrima Federuno und Gummibereifung
sucht Förtsch. Ulmenau 9. (

Suche nur von Privat Schlafzimmer,
Eßzimmer. Herrenzimm.. komnl Haus-
stände Nachlässe Verm £> 55 01 01.
Bohmann. Gneisenaustraße 28

Garnitur. Sofa u. 2 —3 Sessel neu od
sehr gut erhalt., ges. Ruf 52 48 96
A Buck. Hambg 20. Woldsenwep 13.
beim Kellinghusenbahnhof

Geschirrschrank. antik, holl. o. fries..
v. Priv pes. Ang. u. P. L. 2790 Frdbl

Schlafzimmer, mod. sehr gut erhalt..
■ bis 1000 M.. sof pes 53 39 17 (

Schlafzimmer, put., m. Auflagen, evtl.
2 gleiche Bettstellen m. Ausl.. Nacht-
schränken, Frisierkommode. Ankleide-
schrank. pr. Dielengarderobe gesucht
Hagedorn. Hbg. 27. Niebuhrstr. 12. (

1 fester Tisch u. 2 eins. Stühle pes.
Zuschr. mit Größenang. an Hamburg 1.
Postfach 958. K , (Kinderbett, put erh.. 70X140 cm. mit
Matratze "es. Lorenz. Osterstr. 87 i

Rd. Ausziehtisch. Eiche. Blumenstand .
I Frisiertoil.es. Kramer, Uhlenh.Weg 22 (

Damofkochkessel liegende Autoklav.
Kinnkochkessel. Glvzerinbad-Kochkess
sofort von groß. Lebensmittelwerk zn
kauf. ges. Adp. u. 13067 Ala. Hamb. 1

Flaschen-Abfüllmaschin.. Kruken- bzw
Pasten-Abfüllmaschinen. Beutel-Abfüll-
maschinen. Flaschen-Waschmaschinen
Steinkruken-Waschmaschinen sofort v.
groß. Lebensmittelwerk zu kauf. ges.
Angeb. u. 13065 an Ala. Hamburg 1

1 Sackkarre. 1 Dezimalwaage m. Gew.
zu kaufen pes. Holert. Eiffestraße 452.

Herren- oder Damen-Fahrrad, gut erh..
zu kaufen gesucht. Telephon 32 53 38.

An- und Verkauf von Werkzeug- %
Holzbearbeitungs-Maschinen aller Art
Wegen Geschäfts Verlegung Adresse
letzt Hans Petznick K G Hbc 25
Elflesfriße 604 'S» 26 80 55,56

Industrieanlagen feder Art kaufen
Eckhardt & Co AG. Abt. Ma
sebinen Hamburg 1 Postfach 870

Zu Kauf od Miete pes. für d. Einsatz
1. Ost.: 2 Drehstromapprepate. Diesel-
antrieb. 40—60 kW: ie 1 Diesellok. 40
u. 75 PS. 600 mm Snurt ca. 4000 m
Gleis 600 mm Snur. Prof. C0—70 mit
Weichen: 1 Zupmaschine. 50—70 PS,
m.Anhang, od. Tieflader u. Langholzwg
1 RaunenschleDD.. 1 Vollgatter. Kreis-
u. Bandsägen. AnP u. P. F. 2994 Frbl.

Gasölmotorenanlage komnl.. pebr
einschl. Getriebe. Welle u. Schraube
f. Rettungsboot in Stärke v. 12—18 PS
drgd. z. kf. ges. Eilanp. B. 17697 FrdbL <

Fräsmaschine, einfach od. komb.. für
I Holzbearbeitung gegen sofortige Kasse

gesucht. Angeb. u. P. K. 2922 Frdbl»
Nähmaschine, auch versenkbar kauft

Burmähl Tbielbeck 10. £> 35 25 24

JjL; Ich erhielt die tieftraurige Nach-richt, daß mein lieber Mann,
meiner Kinder bester Vater,

unser Sohn, Bruder, Schwiegersohn.
Schwager und Onkel, der Wacht-

e Reinhold Weiß
am 27. Juni 1942 im Osten gefallen
ist — Im Namen der Hinterbliebenen

Wilhelma Weiß. geb. Jebens?
Ursula und Richard

Unvergessen in fremder Erde!

Unser innigstgeliebter einziger
Junge, lieber, guter Bruder
und Schwager, liebster Enkel

und Neffe
Horst Sommerkamp

Oberreiter und K.-O.-B.-Anwärter
in einer Reiterschwadron

kehrt nicht mehr heim. - Er ließ sein
junges Leben in stolzer soldatischer
Pflichterfüllung für sein geliebtes
Vaterland. - In tiefstem Schmerz,
im Namen der Hinterbliebenen

Albert Sommerkamp und Frau
Martha, geb. Rodenburg

Bitte keine Besuche.
Wir verlieren in d. Gefallenen einen
aufricht., ehrt u. strebsamen Kame-
raden. Die Gefolgschaft der Firma
Gebr. Sommerkamo. Schwerin-Grabow

Herr u. D.. angebl. aus Hoheluft
schwarz weiß Janan-Chin v. H \
Reenerbahn i Kaffee f. 100
werd dring u. Adr. geb., d«
gestohlen. Zock. Börsenbrucke '• ।

'LKHsud.MiWS

lokal Schaumann an sich peno®^
hat. wird ersucht, selbige inner
3 Tagen Hammer Landstraße 33,

Kirchenweg 36. te? 59 23 36 ugjätt
Verloren auf dem Wege vorn y

kamnsweg nach Ochsenwardej p,
ßndr«,.M,v=r^r^m 10^7^ p,:

«komm. Inhalt als Bnlghnun« ,j„ : -

ÄT.WlÄ
Brillant, v. Schausnlelhaus-L

Halsband. Gewesener Bordhun

Nr. entflog Geg Bei abzu^

mit ? Rintn-n II roter.

*0 lilterpr dl W."SiJich RW.

Strugpi Schmeiss Darm^^cVbni^igeterstr D. Nachr. erh.
Kiel. Kehdenstr 28. I.

Bettwäsche. 46 10 86.
Anzug, gut erh.. blau, Gr. 1,70 m. zu

tauschen gegen Radiogerät. 220 Volt
Wechselstrom. Besichtig, ab 16 Uhr.
H. Lütgens. Hbg.-Niendorf. Hermann-
Schmidt-Weg 17. b. FuhlsbCtteler Wee.

Biete Maßsommernaletot f. schlk. Fig.;
suche Zweirad für 31. Knaben Voß.
Weberstraße 13 II. r.. Bahrenfeld l

Eheha-Schweißdrähte für Mess.. Bronze.
Kupfer. Aluminium sofort ab Lager
lieferbar. Erich Böttcher. Hamburg 11.
Brauerknechtsgraben 43.

Sack-Trabant-Anhaunfliiz neu. Um-
ständehalber f. 282 M. abzug. Herm.
M. Reimers & Co.. Von-Essen-Str. 121

Damnfkessel stehend. 6 am. 4 Atü.
sof. zu vk.. Pr. 2000.-. Nur schriftl.
Ang. an Konservenfabrik Hans Bruun.
Hbg 33. Bramfelder Sfr. 112. 28 24 46

JancheDumnen sof. lieferbar. Verlang.
Sie Prosnekt. Hubert Müller. Reinbek.
Schützenstr. 18.

200 Werkbänke 2000 n 3500 mm z.vkf
P J Weiß Hbe.. Masch, u. Indastr -
bed. Kl lobannimtr 6 8 364056 58

Elektromotoren Drehstrom v |-3O PS
sofort lieferbar 32 73 90 u 92

Autogen Schneiden maschinell, autog •
elektr Schweißen führt kurzfristig aus
E Riedel Kuhmühle 39

Kevolverhflnke. Drehbänke. Shanlne-
Maschinen verkauft ab Laßer Natter
mOller Niendorfer Straße 142. 52 55 43

Drehbänke. Elektro-Bohrmasch bieg-
same Wellen W Benthaack & Co.
Hamborg 1 Rijgpnhaeenstr 5 3< 06 3P

Fhiß-Stanellauf-Anlage. gbr.. Tragkr.
70 To. Auslad. 42 m. Hebevorrichtp.
20 m üb. d. Wassersn. Hub 1/m/Min..
Preis 100 000 Mk. Ansicht und näh.
Angab anzuf. bei H. R. Walter Gude
K.-G Bremen. Am Wall 130. Cti» 27 541

Flaschenzup. eisern., wenig gebraucht.
1500 kg 3.50 Last- u. Zugkette für
100 RM Aug. Diestel. Tremsbüttel.
Kreis Stormarn. „ l

GleichRtr.-Motor.lPS 220V.50Jf .54 1692J
2 Transnortkarren neu. Ladefläche120 X75. Preis 148 Jt n St., zu verk

Ludw. Görtz. Hamb. Str. 45. 23 47 05. I
Hafenbarkasse, groß, nrima erh.. 50/60

PS sofort zu verkaufen. Angebote unt.
U 18909 Hambp Fremdenblatt. l

Kinderwagen für 45 RM zu verkauf
Colonnaden 104 I. !.. b Louis. I

Mess.-Ziißk. 48.. m.Seidsch 4O - 232892s
Ans Nachlaß div. pebr. Möbel u. Zim

Einr. k. 3800 Jl Rust. Barmb. Str. 181 I
Nur Donnerstag von 17—19 Uhr. f

Itür Kleiderschrank mit gr Soiegel.
sehr gut erh.. schönes Stuck, abzugeb.
130 M. Pelz. Hbg.. Rönnhaidstr. 36 l

ZWK-ZE

Allen, die in so ehrend. Weise uns.
lieben Mutter, Schwiegermutter und
Großmutter, Frau Johanna Holst,
gedachten, herzl. Dank. Hamburg 4.
Kastanienallee 26. D 1 e K i n der

Unfaßbar für nns. erhielten wir
die Nachricht. daB unser über

* alles geliebter, guter stolzer
Junge, der Oberschütze und Funker

Heinz Klarek

im SMen ' d”er OsUront den°»eld"nt°d

I "%
Eltern Stanislaus Klarek und
Frau: seine einzige Schwester
Sigrid: seine Großeltern Heinr.

1 David und Frau und seine

I rrhI aCHasselbrookstr. 124.11. Juli 1942.

So ff mann.

Klein Kontor- od. Geschäfts!» Grundst
In unmittelbar. Börsennähe zu verk
Wert ca. 180 000.-. Näh Aneab durch
Hausmakler Paul Albern Hamburg 36
Jungfernstleg 51

Mietshäuser mod. m Ztrlhz. u. Ofhz.
z. vkf d. Bahr Hausmakler Hbg 1.
Brandsende 24 Ruf 32 58 43

Zmcnaug. kl. Wohnungen. Anz. 30 000:
60 000 u. 100 000 M. Hausmakler Hugo
Weiß, 33 26 54/5. Rathausstraße 17. i

Steindamm m. liefert), gr. Lad. u.Räum..
ßste. Beding. Hausmakler Hugo Weiß,
Rathausstraße 17. Os» 33 26 54/55. (

Büro- u. Geschäftshaus Obi. etwa
5 000 000 RM. erford. an Barmitt. ca.
1 200 000 RM. beste Geschäftslg. Ham-
burgs beleg Bed. Kanitalausw. Anfr.
erbittet Theo Beckmann. Hausmakler.

-A^ona 1 Bleicherstr. 42. 43 62 67. (Alt. Mietshaus. Neustadt. Miete 7000 RM.
Ford. 49 000RM, Anz. 35 000RM. Dränert.

ABC-Str. 59. Hausmakler. 34 76 89
Grundstück.Sternschanze.2Läd..3Wohng.

Fd. 22 000.—. 1 Lad. (Lebensm.) verkäufl.
Dranert Makler. ABC-Str.59. 34 76 89.

Robert Woisin. Hausmakler. 35 08 63.
Mietshaus zu verkf.. ges. Wohnungen.

Wer Grundbes. kaufen od. verkaufen.
Hypothekengeld anleihen od. belegen
will, wende sich vertrauensvoll an
Hausmakler E. Wedemann. Osterstr. 23.
rp* 44 22 28

OhneTausch Gartenh., 4Mg.Grt. 28 000.-
Dernedde. 34 24 85. Hausmakler. (

Harvestehude, mod.. 9 Z.. enth. Einzel-
wohnhs. m Garage, zu 60 000.- RM g.
Lief. m. 5M>-Z.-Wh. z. vkf. od. zu vm.
Arnold Hertz & Co.. Hausmakler. Gr.
Bleichen 31. CO» 34 18 61.

Garths.. 3 Z., 640 am. Boizenburg 6000.-.
Tausch 3-Z.-Whg Dr. Isensee. Haus-
makler OS» 22 69 55. i

Grundstuck v. 50 Morg., f. Meckl. m.gr. Kiesberg 25 000.- b. 15 000.- RM
Anz. zu verk. Helmut Koellner. Immo-
bilien. Seestadt Wismar.

Ghem Fabrik, zentral im Reich an
Großschiffahrtsweg geleg.. mit Roh-
stoffbasis für Schwerchemikalien ge-
raum Hallenbauten u. 80 000 am frei.
Terrain ist zu verkf evtl auch Teil-
verkauf. Erforderlich ca. 500 Mille RM
Angeb unt. P. H. 2977 Hbe. Frdbl.

Eckrestaurant. 190 000 RM Umsatz.
30 000 Verdienst. Ford. 32 000 Makler
K R Schönfeld. Asterdamm 38. ,

Bierlokal la Verkehrsecke. 225 hl.

^0%4 %. %,^&„fr%kl%:Glockengießer waU 6. Ruf 32 05 4.3

Rui 3205’43 1 GrocrkengereUßerr wan a 6 lGr

WWWBoots vermiet 11 ny zu verkaufen Wlen-tanner, Neumuhlen 43.

Lf., m. Mun.. 22 1g. u. 6 mm. suche
guterh. Jagdmantel, schl. Fig.. 1.75.
05» 42 57 94. nach 19 Uhr. I

Biete 1 P. elg. Da.-Schuhe, h. Abs. ,35. suche
1 P. Schuhe, fl. Abs.. 35. Tel. 44 61 63. l

Biete Sud. Iconta, Photoann., 6X6. Ont.
2,8 m, v. Zubeh., fast neu. u. Allstr.-
Radio-Ann,. 4 Röhren, neu. suche gute
Couch mit Sesseln. Tel. 53 30 92. (

Biete 1 Paar grüne Schlangen-Leder-
schuhe, Maßarbeit. Gr. 40/40'/», suche
1 Paar Korkschuhe. Größe 40/41, Ober-
leder schwarz oder Schlange. Cotterell.
Teleohon: 21 43 19. I

Biete dkl. Herrenanzug, neu. Größe 48.
suche guterh. Donnelglas. 6X30, mögl.
mit Gradeinteilung. Tel. 26 63 04. (

Biete wollenen schwarzen Dam.-Winter-
mantelstoff. suche dunkelbl. Nitzsche.
Horner Weg 27. I. l

Biete fast neue schwarze Wildleder-
DumDS, Gr. 37. halbhoh. Absatz, suche
gleichwertige. Größe 38. Tel. 26 69 52. (

Biete gut erh. Klubgarnitur, suche All-
strom-Gerät. Teleohon 42 76 67. f

Biete Radio. Mende Wechselstr.: suche
Gleichstrom-Gerät 05» 43 34 78. (

Biete neuw. Cut u Weste: s. Bettumr.
q. D.-Fahrt. Rahlstedt. Farmsen. Str. 13i

Biete Radio. Wstr.. 220 V: s. Paddel- o.
Faltb.ErnstGraul.Hbg. 1.Rosenstr. 19b. lll.l

lausche neuw. hellgraues Schneider-
kostüm. Gr 42. gegen 2 1 /» m hellen
Kostumstoff. CB» 22 33 79 l

Biete weiße Nubuklederschuhe m. bl.
Lederverzierg.. Leders.. Laufabs.. Gr.
37!a> suche gleichwt. Lederschuhe m.
Laufabs., Gr. 38. in Schwarz o. Braun,
auch Pumos u. Wildleder. (B> 20 84 46. (

Biete Damen-Soortschuhe. 38. blau/rot.
m. Kreoosohle. gut erhalten. Suche
Pumos. hoher Absatz. 38. Eichberger.
Sorbenstr. 39. Dart., nach 19 Uhr. (

Biete nelzgef. H.-Mantel od. Anzug, wie
Smoking usw., o. Sommern». (1.82 m.
schlk.). Suche mod. erstkl. Radioger.
(Weebs.- od. Allstr.). Garstedt. Ulz-
burgerstr.65(Nh.Ochsenzolll.nacb 18 U.(

Biete Sommerhut. schwz.. neu. suche
D.-Soortschuhe. 37-38. 52 59 72. i

Biete Bettwäsche, suche guterh. Kin-
derkarre. Hirtenstraße 46. III. (

Biete Eßbesteck, Württg.. 90er Ausl.,
ungebr., geg. hellgrauen woll. Kostüm-
stoff. CB» 42 05 70. (

Biete 1 P. braun-weiße neue franz.
Damenlederschuhe. Gr.4',-2. suche ähnl..
mögl.h.Abs..Gr.5. (B» 323102 bis 16 Ubr.f

Biete dkbl. Wollstoff. 2 m, 150 br., f.
Kostüm od. Mantel, suche Damen-
fahrrad. CG> 22 21 44. I

Biete mehrere Paare getr. Knaben-
schuhe. Gr. 35/38. suche 1 Paar gt.
Halbschuhe. Gr. 39/40. 52 63 33. (

Biete neuw. Anzug u. a.. auch Schuh ¬
zeug für 10-12iähr., suche gt. Jackett
od. Anzug für ISiähr., Gr.42. (B»526333.(

Biete fast neue Fischt-Schuhe, halbh.
Abs.. Gr. 36%. g. braune Lederschuhe.
37-37%. mögl. m. Keilabs. CB» 28 71 39.1

Biete Reitstiefel. Gr. 42%-43, suche
Staubsauger,220 V..o.Teooich.05»260591

W. Mantel, eleg. schw., m. reicht Pers -
KL. Gr. 40. Wert 350.-. z. tsch. geg.
neue o. neuw. verskb. M.-Nähmasch.
Angeb. an Lucht. Johnsallee 8. II.

Suche H.-Soortsch. 44. biete Soortsch. 43
od. eleg. Sch. 10%. neu. 46 26 68.

SucheSchallülattenlaufwerk.elekt.. biete
evtl. H.-Anz. od. Sch. 46 26 68.

Biete Wechselrichter geg. Plattensoiel.
und Platten. Schreibm. (Mercedes 4).
suche Kleinbildohoto od. Tenniel». 2X3.
od. Bettumrandung. 46 31 88.

CO Intendanturrat Dr. Alfred Großer.
Ilse Größer, zeb. Rauch. Vermahlte.
Bahrenfeld. Burzstr. 3. 15. Juli 1942. <

CO Heinz Goedtke. Leutnant. Inee
borir Goedtke. ceb. Gunther. Ver
mahlte. Hbe. 19 E:msb. Chaussee 128.1

Hvnothekeneelder in Proß u klein,,
Beträgen f Alt- u Neubauten. $oS
auch für Industrieprundstücke
günst Bedingungen frei Hausmakl*
Friedrich Thomsen Mönckpherciir i33 68 76/77 U l

Kaufe Hypotheken o. Grundscheid.
bnefe led. Art W. Hinrichsen Makly
Altona Körnerstraße 2. CK* 42 52%

Hynothekengeld t I a II Post, h?
Hausmakler Wilhelm Stange. Hbe iKaMrPüpl 7 (fcy 33 22 33. '

ZO UOÜ RM v. Bauer a. d. Hof fw?i
4o 000) 1. Hvd. pes. nur von Selbstes

ÄiS-auKsü

öSE-aSS
Betr, Techn. Inter.. Innen- u. Anier'
An?..unter P O 2982 Hambs. Fme

Ingenieur f d. Übernahme techn Ver
tretuneen pes der mösl bei Werth
u. Industrie schon einsetührt ist Be
werbp. u. P R 2984 Hbf Fremdefi

Tüchtiger geeigneter Mitarbeiter fit
mein Maklergeschäft gesucht 0 F

Div Lagerposten (auch notleid.lv-
proß Hamburger Exporthaus zu käs!

PÄ2- e F; u- Zellulose-Betrieb, sehr pro«
Oh'ekt. ist maiontätl. abzugeb. Erfnrd
ca 8 Millionen RM. C. J. Boehme
Industrie-Finanzierung.. Bad Kissingea

CÖ Oberfeldw. Hans Gürtler. Ruth
Gürtler, geb. Ipsen, krieeseetraui.
Hbx., Conventstr. 42. 15. Juli 1942. f

00 Georg Roloff u. Frau Gertrud,
f-eb. Körper, Vermählung. Hbe.. Epoend.
Stiee 11. /.. 18. Juli 1942. Zu Hause
19. Juls v. 11-13 Uhr, anschl. a. Reisen. I

lerren- u. Damenrad, fast neu, pes.
Brendel. Rellinper Str. 65. 54 23 19. l

Damenrad Damenschuhe 36 u. Damen-
kleidunp 42 zu kaufen gesucht. Angb
u. P. 363 Fil. Glockengießer wall 9. l

Herrenfahrrad, sehr gut erh.. zu kf.
gesucht Angebote an Hans Schulz,

Herbert Ellinger
seb. 24. 10. 1924

gab als RAD-Mann im Osten sein
junges Leben für Führer und Vater-
land. Sein Wunsch, der Waffen-n
angehören zu dürfen, zu der er sich
bereits freiwillig gemeldet hatte,
sollte nicht mehr in Erfüllung gehen,

'n stiller Traue^^ Wwe.
Hamburg. Rentzelstraße 43 D. — Bitte
keine Besuche.
Mit der Mutter trauern um ihren
Arbeitskameraden, dem alle Hoffnun-
gen palten, Betriebsgemeinschaft der
Deutschen Bank Filiale Hamburg.

Edwin Martini
Oberst a. D.. Inhaber hoher Orden

und Kriegsauszeichnungen
im 83. Lebensiahre. - In tiefer Trauer

Antoinette Martini, geb. Hayn
Hamburg 39. Sierichstraße 136. - Ein-
äscherung Sonnabend. 18. Juli. 11 Uhr.
Krematorium. Halle A. Kranzsnen-
den dorthin erbeten.

Nußhaumtisch. kaukas.. neu. m Aus-
zügen, f. 250 M. zu vk. CO 53 02 94. (

Elfh.-Frisiergardrb mit drehb. Snieg.
85 M., zu verk. zw. 6 u. 8 Uhr Zabel.
Marienthaler Straße 115. (

Ausziehtisch. Nußb., k. 80 M. zu verk.
Jönsson. Eiffestr. 245. (

Mod. Metallbett f 25 M. zu verkauf.
M. Jargstorf. Hamb. 1. Konnel 20. II. I

Peddigrohrsess. u. Tisch 35. Standuhr
50 wertv. Noten 1 b. 5 M. 22 16 58 l

Coiich-Donoelhett. Polstermb.. nreisw.
gute Handwerksarbeit, liefert geg. Be-
zugschein. Adolf Ernst Leipzig C 1.
Adolf-Hitler-Str 22. ,, .Ixiichenbüfett. fast neu. umstandsh. f.
275 M. zu vk. Kah. Alt.. Blücherstr. 35

Pilztisch. 85 cm i.Quad.. hell Eiche 30.-.
Waschpeschirr 14.-. OK" 53 07 80 (

Metall-Kinderbett mit Matr. 30. Sniel-
schrank 50 komnl Schaukel m. Bretts
u Tran., neu 25. vk. 527225. n. 19 U.(

Ledersofa.e.erh.. 135.—. 254134. 16-18UJ
Gebr. Herrenz. m. Krone 600 RM. cebr.

Schlafz.. ital. Nußb., m. Pat.-Rahm..
Ausl.-Matr. u. Fris.-Toil. 400 RM. gebr.
Küchenschrank 10 RM. E. Boremski.
Hbg.-Hamm. Curtiusweg 18. III. (

Eßzimmertisch dkl. Eiche. 90-110. 4
Stühle 90 RM. z. verkf. 0^» 28 11 79 (

Kleiderschrk. 2tür.. 125 RM. Couch
110 RM. 2 P. Lancsch. reo. bed.. u.
Altleder, zus 35 RM. 03» 53 11 90 f

Herrenz.. kni., dkl. Eiche. 700.—. 2 eins.
Kleiderschrk.. 1.30X1 m ä 20.-. 220937s

Sekretär Mahag., 150.-. hl Couch in.
Kachln 50.-. Couch m. Plüschd 150.-
alteSchreibm.35.-. Laufg.15.-. Wascht.
m.Maim.25.-. pr.Led.-Klubsessel300.-,
er.Blum.-Küb.u.Stand.30.—. Marrn.Säule
30.-,3 t. Afi.-Matr. 80.-. di v.Küch'peschirr

35.-. ant. mah.ool.Tisch 125.-. 557769. f
2 Bettst.. Nußb., m. Matr.. komnl Bett.

275.- Bauer Eimsb. Chauss. 104. I. I
Eis-Kühlschrke. f Gew.. 146X 120X70.

575.-. Hassler. Admiralitätstr, 32. (Kleiderschrank Itür.. f. 30 .11 zu verk.
Burmeister. BramfelderStr.46.II..r.BbckJ

Soeisezimmer (2 m Büfett). 1330 JA.
Bettcouch ab 172 jt Couch ab 135 Jl.
Marx., Hasselbrookstraße 54. Hdl. i

Schreibmasch. Underwood, grdl über-
holt, 180 M.. geg. Bezugschein abzug.
Teege. Alexanderstr. 3. $9» 24 58 23. (

Schreib- u. Rechenmaschinen, neuwert..
zu vermiet. Angebote erbet, u. N 647
an Anz.-Verm. O. Rößler. Isestr. 29.

Schreibmaschin. renariert H. Traebert,
Neue Gröningerstr. 19. CK» 31 34 20.

Kontormöh a Art. neu o. gebr vk
Gönfert Grimm 32 31 17 41.

Vervielfältiger, neu und gebraucht
Klemm & Leddin Alter Wall 40 360837

Schreibm. Walzen ab 6 .M.. Walte; k
F Bünning Michaelisstr. 12. 35 54 70
Aufarbeitungswerkstatt für Büromascb

Schnellwaagen renariert u. verleib
Mayer Feldstraße 29 OK* 43 45 32Addition* Masch vermiet 36 27 48

Grammonhon mit 25 Platten f. 60 M.
zu verkf. Heinrich Hartkon. Schwar-
zenbek. Bismarckstraße 10.

Klavier, gut erh.. 350 Mk. Dr. Hagener.
Hbg.-La.. Tangstedter Landstr. 116.

Ausl. Radiogerät. Wstr.. 5 Röhr., für
400 M. Schreiber. Reinbek. Langenhege
Nr. 27 Bes Freitag 10—12 Uhr. (

Nora-Wechselstr.-Gleichrichter f. 110 b.
120 V Wechselstrom. 40-60 uer/S.

40 RM. _ Große Allee 33. ntr.. r. (
Gummimantel klebt u. reinigt Teichert.

Steindamm 107 (Laden). 24 33 88.
D.-Hausanz.. 2teil.. schwgld. 42/44. 45.

schw. Samtkanne, neu 25.-. 23 28 92. (
Stroh-Turhan, wß.. n.. 15.-. schw.Stroh-

hut 7.-. Kosse. Colonnaden 43. 11-12 (
Trepchcoat-Mtl. 1.70. 180.-. 44 05 87 (
Kleider, eleg.. 50.- u. 90.- Mk.. Seiden-

Kostüm 65.-. w. Bluse 20.-. Gr. 40/42.
neuwertig. OK» 52 56 96. f

2 Comnlets. eleg. weinrot u. dkbl..
Modelle. Gr. 40. wen. getr.. 220.- und
250 - Mk. 0=» 44 22 78. (

la Nerzschal, gr (aus freier Wildbahn)
ganz od. geteilt, für 3600 Mk. zu verk.
C» 22 20 47. Donnerst, u. Freit. 18-19.(

D.-Winfermanfel. Gr. 48/50 auf Seide
150.-. 4 m schwz. Georg. 72.-. 1 br.
Kleiderrock. Wolle 28.-. Sommerhüte
5.- b. 30.-. Lübecker Tor 8. 1 Trenne, l

Br. Fohleniacke. Gr.40. 280.-. 53 02 94 (
D.-Schuhe 39 10.-. Mädchenkl.. 3 J.,

2—5 M z. vk. Snardel. Oertzweg 47. (
Sommerkleider. 3—4 J 20.-. zu verk.

CK» 59 98 18 nach 19 Uhr. I
Eleg. grüne Bluse. Gr. 40-42, 35 RM.

I Dentist Hans Furers een verreist
■ 16. Juli bis 8. August f

Zins und Gartenhäuser Erbitte Anruf
unter Ruf 34 76 89 Dränert Haus-
makler ABC-Straße 59

Mod. Villa, etwa 6—7 Zimm., Hbg. od.
Umgeb, ges. Gute Tauschwohn, vor-
handen. Hausmakler Friedrich Thom-
sen. Mönckeberpstr. 9. Ruf 33 68 76 77.(

Gartenhaus in der Umgeb. Hamburgs.
4—5 Zimmer, Garten, bei voll. Auszahl,
pes. Evtl, kann 3-Z.-W. in Tausch ge-
gebnen werd. Ang. u. H. 18918 Frdbl. (

1 -2-Familien-Hs. Umgeg. Hbgs.. peg.
bar ges. Tauschwg Hambg od. Kiel
mögl. Anp. A. K 1704 an Ala. Kiel

Für vorgemerkte Käufer werd. Miet-
u. Einzelhäuser pes. Entsnr. Tausch-
wohnungen vorh. Anp. an Hausmakler
Peemöller. CK» 321971. Ferdinandstr. 6.

KarlGladigau. Hausmakler. Neuer Wall
Nr 55/57. CK» 343545 sucht Mietsgrund-
stücke led. Größe u. Prslg. sow. Neu-
bßut. f. vorgem. Kauf. Tel. Anr. erb.

Einfamilienhaus 4-6 Zim.. Bad. Hzg..
mögl Elbgeme-nde. m. ca. 1200 am
Gartenland ges. Ang. unt. 31 Otten-
ser Marktolatz 8. i

Grundstück ca. 1200 am. a. Bauolatz.
evtl, m Wochenendhaus zu kauf. ges.

Komme lederzeit. zahle angemessen
für getrag Bekleidung. Stoffe (auch
Pfandscheine) V» 34 30 79 Döring
Neuer Steinweg 86

Anzug, gut erh.. 46 48. v. Rentner ces.
H B. bei Kahl. Poolstraße 9. <

Damenschuhe Gr. 35. gesucht. Mever.
GroQ-Flottbck Grotenkamo 6.

Tennich mögl. 3X4. u. Laufer ces.

T rennen lauf er neuw.. kauft 52 36 65.
Kinder-Stennd.. "ut erh.. zu kf. od.

geg. neuen mod. So. -Hut 26.- zu tsen.
Lohnzweiper. Timmermannstr. 5. n. 19 (

2 Ausl.-Matr.. 90X190. ges. 54 18 95. (
Turngerüst für Garten zu kaufen ges.

Teleohon 49 45 70.
Zentraihzgs. Hetzkoroer. für Warm-

wasserheizung geeign.. sucht Vitamo-
Fabrlk Güntherstr 90 26 80 05.

Pronan Gaskocher kauft 31 20 27.
Kardamom Öl und andere äther Ule

natürl od künstl.. In groß a klein
Posten pes Angeb unt. B 492 durch
Annoncenbüro Gerstmann Berlin W 4.

Käte-Kruse-Punoe. od. ähnl., neuw..
u. größeren od. klein. Ball pes. Dorn-
ehen Steintorwep 4. 24 20 90. (

Kind.-Fahrr. u. Tretroll zu kauf. ges.Dettmann Hbg. 22 Hamburger Str. 173.
Tretroller pes. Tel. 52 59 68. 9-12 Uhr (
Dreirad od. Roller z. kauf. ges. 462155.
Briefmarken Sammlungen u. Einzel ¬

marken kauft Pbil Büro Curt Esser
Hbg 21 Hofwpu 7 22 48 13

Goldrnünz. m. Sammelwert, alte Münzen
ied. Art kft. Kreß. München 25. K/42/I.

Altertümer aller Art laufend gesucht.
Saevecke. Oberstr. 102. I

H.-Fahrr.. Leica-Contax m. Belicht -M .
nur gut erb., ges Ang. P. D. 2783 Frdbl

Reiseschreibm.. Led. .Kofi., ca.60-70 cm.
nur gut erb., ges. Anp. P. J. 2788 Frdbl.

Ränzel, put erh. mögl. auch nass.
Brottasche pes 0S> 29 44 74. I

Revolver. Smith & Wesson od. Colt.
pes. Witt. Bremer Reihe 19. IV. (

Mikroskop, üb. 30CmaI vergröß.. pes.
Anp. u. Gr 1148 Fil. Mittelwep 122a l

Zwischenzähler. 220 V. Wechselstrom.
zu kaufen pes. LS- 58 20 88.

Zeltplane 30—50 am Einzelpröße zu
kauf. od. miet. ces. Theodor Schneider
Kiel. Knoonerwep 54. Ruf 8212.

Backhaube pesucht. (K> 24 80 72. (
Kinderdreirad u. gebr. Lederschulränz.

pes. Walser. Brennerstraße 2. IV. (
Da.-Lederhandtasche, groß., zu kauf.

oes. Stau. Eilbecker Weg 170. III
Tornister Eßgeschirr und Feldflasche

pes. Anp A. 191 Wandsb. Chss. 224 (
Wer gibt Einmachgläser ab? T. 20 93 13.
Thermosbehälter u Milchtransn.Kann.

f Lagerven)flepung pes OK» 31 21 52 l
Steinzeue-Gefäße! Säurefeste Lager-

behält.. Kochkessel, temoeraturw echsel-
beständ. und säurefest ca. 500 Liter,
Mischbehälter, ca 1000 Liter: Neutrali-
sationsgefäße. ca. 1000 Liter sof von
oroß Lebensmittelwerk zu kauf ges.
Ang. H. G 13070 an Ala. Hamburg 1.

Rollwand zu kaufen gesucht. Schmidt.
Gr. Flottbek Kreisstraße 9.

Segelschmmodell alt.. Drei- od. Vier-
master. gr Ausfuhr. (Deckenschiff) v.
Sammler ges Angeb. unt P. H. 2787
durch das Hamburger Fremdenblatt.

Proiektionsano f 9’/s mm Schmalfilm
mit Motorantrieb. 220 Volt gesucht.
Angeb. H 732 Fil. Süderstraße 136. (

Holzwolle größere Mengen gesucht
A. Buck kosmet. Fahr. Hamburg 20.
Woldsenwep 13. Teleohon 52 48 96

Staubsauger 110 u 220 V s Brossen
Hammer Baum 26 26 80 24.

Kartons Verpackungsmaterialien usw
kauft Kartonlager Murken Hamburg 11
Deichstraße 5 ft» 36 49 92

Pistolen kaufen F W Vaodrev & Co
Colonnaden 39

Bücher aller Art kauft Neidhardt
Bücherpavillon am Dammtor. 34 89 36

Hart le waren Export-Restposten. a;icb
.adenhoter ao^le Pack- und Seiden
oanier alle; Art kauft Lingemann
Neß I tz» 31 32 50 von 10-17 Uhr

Nnr rn*e alte und neue Gemälde tu
kaufen gesucht Burghart Händler

t Hochallee 20 55 60 81V anille Aroma. Kakao- u Nuß-Aroma
suche ich größeren Posten. Angebote
unter C 493 durch Annoncenbüro
Gerstmann. Berlin W 9

Guter Daunenschlafsack v. Soldaten im
Osten ges. Ang u. W. 18587 Frdbl. (

Herren- oder Damenuhr gesucht. An-
gebote unt. B. 18913 Hbg. Fremdenbi.(

Herren,ihr evtl, mit Kette, gesucht
Ruf 24 98 84 oder schriftlich unter
P. R. 2756 Hamburger Fremdenblatt.

iS gesucht. Preis bis 100 Mk.
Angebote unter J. 18919 Hbg. Frdbl. (

l hren. defekt, kauft u. M. 18371 Frdl. (

OO Hans-Günther Gerike. Margarethe
Gerike. eeb. Hellwia. krieeseetraut
Hamburx.'Beriin. Juli 1942. /

neuw.. 1.75 gr.. suche

gr.Weite. 18.- Stolz. Innocentiast.82, I.(
Berufskittel 6. verseh. KPeid. u. Blus.

12-20. Unterkleid. 6. Kimono. Gr.42. 9.
Fotoaoo . 6X9. Out. 6.3. 35. 2 Foto-
alben 8 u. 10. Tennischip. 30. 554316. (

Herrl.Platinfuchs z. vk. 1700 - 343613 l
Damen-Wintermantel mit Pelzbesatz

140 RM 3K> 44 49 43. I
Pelzmtl. (Seal). Gr. 42'44. 450.-. Pelz-

kanoe30.-.Skunks-Muff m.Tasche 150.-
led Handt. 60.-. Wint.-u.Som.-Hüte 5 b.

15.-. Blankenese Föhrenwep20. 462827 (
Eleg. schwz. Modellabendkleid. Gr.42.

140 RM -zu verkaufen. CK» 52 51 51.
Pumns. schwarz, neu, Gr.39. 28 RM.

Sommerkleid. Gr. 42. 50 RM. Bluse. Gr.
42. 15 RM. OK» 36 38 86. (

Orienthrücke. nrima. besonders schöne
Farben 1250 RM. CK» 55 84 63. (

Orthon.Frauensch.Lack41-42. 25. 553817 (
D.-Tennisschläger zu verk. für 20 M.
„Böer, Hamburg 19. Osterstr. 18. (l< arhoHneiim. ount. ölhaltige; Holz

anstrieb f arblg. gegen Schwamm u
Fäulnis, ohne Formblatt sofort lief er
bar H. Wobrock. Hamburg-Fuhlsb.
Hummehbütt. Kirchenweg 36 59 23 36

Große Hanse-Kogge, handgearbeitet.
350 RM. OK» 55 77 69. {

Exhaustierte Nadelholz-Sägesnäne Ifd
abzupeben. Franz Wilms. Sägewerk
Klecken, (fe» Hittfeld 336

Kisten kauft u. verk. Lübker. 28 63 61
I ehensmittel- u. Industrie-Kartons n

f Wehrmacht lief lauf Max Roßberc
Hbe 11 Admlralifätstr 62/63 36 52 73

Reichsadreßhiich 25 Mk. Ruf 55 36 95.(
Nahm.-Motor /. Gewerbebetrieb 200.-.

Störschutz 7.-. 2flamm. Gaskocher 10.-,
Herrenanzug, Gr. 1,78. 80.-. zu verk.
Horn, Heinr.-Heissinger-Str. 11, ot. 1. (

Stiltanete. hocheleg (Bordeauxrot mit
Gold), 18 Rollen ä 4 Mk., u. Elektrola-
Koffer 100 Mk. zu verk. Ruf 26 53 56. (

Helius-Annarat f. 50 - z. vk. 52 74 75 (
Schulbücher t. neu. t. pebr., f 1. Kl. d.

Obersch. a. Städte.. 1.50-2,80 52 40 41. (
Gemälde, eine Anzahl, aus e. Nachlaß

zu verk. Wessendorf. Neuer Wall 41.
Guanacofelldecke. Lg. 250 Br ISO cm.

nriv. f. 600 Mk. zu verk. K» 20 99 52.(
Techn.Biieh.. Rom., zus. 50.- 44 05 87.(
Schlafz. Einr., weiß lack.. 300.-. Gas-

Warmw-Ber. 50.-. 2 Wassertonn 10.-
Hbg. 21. Schenkendorffstr.22.nt.r n.19 (

Kisten verseh. Gr. zu vk. G Mahncke.
Cremon 1. 0z» 36 48 86. f

Zinkascheimer, gr.. 10.- z. v. 22 50 88 (
Anzug f. 1.75 m gr. schl Fig,. 50 Mk..

weh, Krag.. Gr. 45 u. 46. Stck. 20 Pf
Korbsess. 12,-. kl, rechteck. Tisch 4 -
Waage m. Gew. 8.-. Horner Wep 30. (

Foto 6X9 PL u.Pack 35.- 254134. 16-18. (
Pnhn. neu. 110 V. 18.-. 25 41 34. 16-18 U.(
Besteckkasten f. 12 Pers., ohne Inhalt.

neu 38.-. Photoann. Zeiß-Ikon 9 X12.
1:4,5, mit Zubeh. 100,- od. pgp. Kabin.-
Koff. z. tausch. Palmaille 82, II.. 19-20. (

Snanschachteln neu. rund u. oval, für
Feigen u. Datteln, ein Posten zu ver-
kaufen. Ang. u. U. 18358 Hbg. Frdbl. l

Prntos-Staiihsauger für 50 Mark zu
verkaufen. Ruf 59 60 13.

Photoann.. Zeiß-Cocarette.6.5X 11.Tess.
4.5. Como. 75.- Mk.. m Lederetui nur
an Privat. OK» 44 03 15 (

Stuhen-Riifett. Eiche neu. 1.80. 335.-. 4
neue Stühle. 1 el. Belichtn; . Tausch nur

peg. Nährn., Tennich. el. Plattensn. od.
Werk.. Leica. Contax. Retina. Leitz
..Focomat" od. ähnl. Nordschleswlper
Straße 51. I., 1 K

Brillant-Kollier f. 2500.- zu verk. nur
an Privat. to> 32 59 24. 14-16 Uhr (

Am 14. Juli 1942 entschlief nach
schwerer Krankheit unser lieber,
guter Vater und Ona. der Schneider-
mei,ler Th. Heller
im 76. Lebensiahre. - In tiefer Trauer

Carl Brinckmann u. Frau Inge-
borg; Gerhard Brinckmann

Wandsbek. Hamburger Straße 30.
Beisetzung Freitag. 17. Juli. 12 Uhr.
Ohlsdorf. Kapelle 2.
Mit den Angehörigen trauert die
Gefolgschaft der Firma Th. Heller.

zu verkaufen. (fe9> 49 12 03.
Tuch-UnHormmtL. neu. 100.-.

Unif.-Smokinganzug 100.-. bl. Mütze,

maikler, Königstr. 6/8. Ruf 35 08 63.
Einzelhaus in gt. Wohngeg. bzw. Vor-

ort v. Hbg.. Käufer, b. 100 000 RM.
zu kauf. ges. Mod. Villen-Wohng..
Heilwigstr.. 5 */t Z.. 185.- inkl.. od.
3*/i Z., 200.- inkl.. teils Gart. a. Wass.,
kann in Tausch gegeb. w. Hausmakler
Peemöller. 32 19 71. Ferdinandstr. 6.

Paul Mühlenroth. Hausmakler. Junv-
fernstiee 3. 33 33 84/5. sucht Garten-
haus. Preis 20 000 bis 80 000 RM. auch
Villen f. 2-3 Familien. Angeb erb. <

Kurt Drews. Hausmakler. Altona. Hinr.-
Lohse-Str 194. Ruf 42 36 78 sucht Miets-,
Gartenhaus.. Bau- u. Wochenendplätze
f. vorgem. Käufer bei voller Auszahlg.

Robert Woisin. Hausmakler, vorm. i-
Fa. C. A. & W v. d. Meden. letzt
Königstr. 6—8. C&> 35 08 63

Einfamilienhaus zu kauf, ges in Umg.
Hambgs. Struwe. Altona. Allee 158. LI

Dame s. Gartenhs. zu kf.. ev. Tschw.
Angeb. u. L. 50 Fil. Danziger Str. 10.(

Landbesitz t ehern Fabrik als Uetoie-
schattsb. ges. Preis gleich Hausmakler
Hinsch & Wolf Pelzerstr 15. 33 05 79

Groß. Schlachterei °es. Max Ammen.
Isestr. 13. bek. Makler f. Geschäftsvk.(

Fabrik Grundstück zu kaufen gesucht.
Hausmakler Wilhelm Stange. Hbg. 1.
Kattreoe 12. 33 22 33.

Klein. Fahrikunternehmen. evtl, still-
gelegt. der Lebensmittelbranche ges
Angebote unter Z. 18360 Hbg. Frdbl l

H.-Fris.-Gesch. a. d Lande z. pacht o. z.
übernehm, ges. Ang. u. P. L. 2904 Frdbl

Buchdruckerei sof. v. Koll, zu kf. ges.
Ang. unt. P F. 2975 Hbg. Fremdenbi.

( hem.-oharm. Fabrik sucht sof. Fabrik
grundstück evtl entsor Räume zu
mieten. Angeb unt Ro 1111 Filiale
Epnendorfer Landstraße 49. (

Kl Grundstück m. Garage f. LKW zu
kauf, od mieten pes. 44 68 51, I

Wirtschaft zu pachten oder kaufen
gesucht, evtl, außerhalb. Preisangeb
unter B 100 Lübecker Tor 3. i

Bierstube. Weinstube od. Caff zu
kauf, gesucht. Habe 25 000 RM Ang.

, unt. F 18935 d. d. Hbg. Fremdenbi. I
Hotel. Gastb. od Kaffee s. Wirt m.
,^0 000 RM. Ang u. K. 18616 Frdbl. IKl Wascherei zu kauf. ges. Krohn.

Altona Gr. Brunnenstr. 17. pari.
Drogerie ges. Ausz. i. id. Höhe. m. od.

oh. Whg. Ang. u. J. 18615 Hbg. Frdbl. I

"T AMILIENAN Z EI6 E H
Waltrud Denschstädt. Fritz Bock-

holdt. Verlobte. Hamburg 19 Dot-
mann.iweg 8. 15. Juli 1942. l_

O Edith Heinke. Kuno Mielke, zzt.
im Felde. Verlobte. Altona. Bahren-
leider Sfräße 184. 12. Juli 1942. f

C? Traute Jäger. Rudolf Schmitt.
Ulfz. der Luftwaffe. Verlobte. Gras-
keller 18120 16. Juli 1942. f_

Q Dorothea Mever. Hans Georg
Twiesselmann. Verlobte. Hamburg,
Friedenstraße 43. Otterndorf/Schoden-
büttel, 12. Juls 1942.

Y Astrid. 14. Juli 1942. Alice Winter.
geb. Müller, zzt. Privatkl. Graumanns-
wee 5-7, Rans Winter, zzt. : Felde. _f

Altona, Turnstr. 31. Werner Köocke.
zzt. Wehrn?. Hbg.. Steinstr. 17. 11. (

\z|,eJ^J^«F*te<f eib ieLbaauue :
Hammer Paum 22. <

Schreihmac-'hmf /ehr auch Adler
Modell 7 zu kaufen pes 36 27 48

Registrierkasse gesucht te»
Franken "tadthausbrücke 25.

Registrierkasse gesucht 0^ 34 20 08
Klein Canamacherreihe 74.

Y Katharina Paschen. 14. Juli
Lotte Paschen, geb. WfenJcrng.
Klinik Falkenstein. I7f/z. Ko

MM HHHH MMHX KKX KKN KXM XKX KMWMXMMMKMH K K>
HS Statt Karten. Für die uns anli

unserer Vermählung erwiesenen
merksamkeiten danken herzlich F
Karl Hennen u. Frau Hertha
Otto. Hbg. 19. Eppendorfer Weg rC

T AUI<H<5ESU<ME
Biete fast neue braune Herrenschuhe,

Gr. 39. Suche Gr 41 C5> 49 15 47. (
Biete: 2überschlaglak. m.Kiss. Ja; suche

Schuhe m.Blockabs,.40 1 /$-41. od. 2Fenst.
Gard.o. Stör. Wdsbk.,Kurfürstenstr. 10.p.

Biete gebr. orig. amer. Emerson-Radio.
110 V Gleich- od. Wechsplstr.: suche
Klein Volksempfänger 43 26 45. von 8
bis 17 Uhr.

Elektroherd (Sigma), neuw.. tauscht
geg neuw. el. Kühlschrank. Schriftl.
Ang. a. Schmidt. Nienstedten. Elbch.123

Biete schw Anzug u. bl. Anz.. Gr 183.
schlank fast neu, suche Teppich.
Ruf 28 21 27

Biete braune Pumos f neu. Gr 37. u.
weiße Pumos. Gr 37: suche Schuhe,
är 38-38'/,. OG» 42 42 21 n 16 Uhr. f

Biete Kinder-Stiefel 26. wie neu; s 28:
biete Babvwäsche: s.neu gest. Morgen-
mtl..Gr.42odaCdr-2-Rad. Quellenwegl3I.

niete guterh Klavier: suche guterhalt.
Teppich ca. mindestens 2 1 /,X3V, und
Brücke Telephon 42 90 90.

Biete Sportschuhe, neu. dklbl.Wildled.mflacb.Keilabs..37'/,-38:suche neuSchuhe.
halbhoh. Absatz. 37*/»-38 55 75 64.

Riete Volksempfänger 301 Wechselstr.:
suche elektr. Heizofen. 52 40 16. (

Biete Da.-Gvmn.-Anz.. Gr.42. u. 1 P. Da -
Steppsch. (Larkl Gr 37'/,: suche gebr
Da.-Reithose u -Stiefel gl. Gr. Mahnke.
Eidelstedter Weg 1 nach 18 Uhr (

Biete Kinderkarre guu-rhalt , suche
Puppenwagen Ruf 27 18 68.

Biete neuw Damenschube mit Leder-
sohl Suche Luftgewehr. C5S> 38 60 66. (

Biete br Lederschuhe. Blockabsatz. Gr.
40: suche Straßenschube 41 L» 58 20 88.

Unser lieber Vater. Schwiegervater.
Großvater und Urgroßvater

Leonhard Fenger
geb. 28. 8. 1861

Ist am Montag, kurz vor Vollendung
seines 81. Lebensjahres sanft ent-
schlafen. - Im Namen der Hinter-
bliebenen

Y Harro. 10. Juli 1942. Helmut Kur-
schat u. Frau Criska, geb. Becker,
zzt. Universitäts-Frauenklinik. Breslau.
Kürassierstraße 9.

Dr. Schulemann Danzig. Herbert
Kreckler. Danzig - Neulahrwasser
Sasner Straße 57-60.

& Co Schmiedesfraße 7-9
Akkordeon gesucht Cte» 34 49 92 f

B adio Wechselstr. ges. Oe» 54 18 95. fa. Reithose. Gr. 40-44 ges. König
Kisdorferwohld. Post Ulzburg i. H (

52« %. JBrautschleier u. Kleid 42-44 gesucht.
Gronemann. Hbg. 20. Hegestr. 62

Anzug, gut erh.. mod.. od. Stoff zu kf.
gesucht. 53 10 62. J

°&u,ä- 05%. ;;Eilt! Suche eleg. Brautkleid. Gr. 42-44.
Eilangeb. u. H. B. 211 Grindelallee 56 l

Flak- od. Flieger-Eigentumsuniform zu
kauf, ges (Schlank. 170 gr.) Angeb.
u. H. B. 212 Grindelallee 56 <

Smoking mod u neuwert., für schlk
Herrn. Gr. 1.80 u Smokinghemd. Gr.
38 39. gesucht. Angeb. u. Ro. 1000 an
Filiale Eppendorfer Landstr. 49. (

Herrenanzug u. Kleppermantel. Gr..50.
ges Ang. u. K. 1 Von-Essen-Str. 116. I

Bewag 104 G. 105 W B.. ßproz. Rud Karstadt 102 G..
103 'a B . 4Hproz RWE 104 14 G., 105 4. B . 4 *2 proz
Rhein Ruhr Wasser 104 G. 105 44 B.. 4%proz. Ruhr
Wohnungsbau 104 44 G.. 105% B.. 4 44 proz Ruhr
Chemie 10144 G.. 105% B.. 4 % proz. Ruhr Gas 104’s
Geld. 1054s B.. 444proz. Ünterelbe Elektr. 101’4 G„
105 % B.. 4 44 proz Ver Elektr. Westfalen 104 G.
105 44 Brief.

Berliner Wertpapierbörse
X 12 Uhr 55 Die GeschSftsstille am Aktienmarkt

dauerte auch heute in hohem Maße an Infolgedessen
erreichte die Zahl der anfänglichen Strichnotierungen
wieder 47 Soweit Notierungen erfolgten, ergaben sich
hei kleinen Umsätzen überwiegend Kurs -
erhöh iingen. da Angebot nach wie vor mangelt.
Auch Siemens wurden heute gestrichen, weil der an-
haltenden Nachfrage kein genügendes Angebot gegen-
übersteht Einen Rückgang um 2 44 Prozent erlitten
Schultheiss gegenüber dem letzten Kurs vom 13 Juli
Ferner wa r en Conti Gummi bei kleinem Angebot 1,
Rütgers. Rheinmetall. Braubank "4 Prozent schwächer,
dagegen setzten Vereinigte Stahl Salzdetfurth, Char-
lottenburger Wasser. Daimler. Felten 44 — % Prozent.
Bubiag I Prozent höher ein Bemberg waren 44 Prozent
fester

Reichsaltbesitz unverändert
13 Uhr 55 In der zweiten Börsenstunde dauerte

die Geschäftsstille an Süddeutsche Zucker kamen
2 Pieren- höher zur Notierung Westdeutsche K iiifhof
wurden bei 60 000 RM Umsatz 144 Prozent herauf
gesetzt unter Hinweis auf die nunmehr vorliegende
Dividendenerklärung und Kapitalaufstockung Felten
schwächten sich gegen den Anfang 144 Prozent ab.
Siemens sollen bis zur Neuregelung der
Frage der Repartierung ohne Notie-
rung bleiben. Von Bankaktien waren Commerz-
Bank 44 Prozent höher. Braubank abermals *4 Prozent
niedriger Hanse befestigten sich l’X. Norddeutscher
Lloyd 1% und Hansa 44 Prozent.

u lii'n u orderunnen
41/2 % mit ZI "
31.3.1943 100,625 >101,3751
31.3,1944 —u —B
31 3.1945 G t
31.3.194« - - G
31." «°* 104 875 105,625'

1 3.194b G B
,1.3.1949 u B

3" WledeiBufbanzu.schläi e
nnne Zfnsherediuune

< 944 45 —,— G —,— B
91«I4S - r —— B

Niederdeutsche Börse vom 15. Juli Conti Gummi
165 H G., Döhrenei Wollwäscherei 158’i G.. Eisen-
werk Wülfel 163 G„ Hannover Immobilien 665 bez,
Hannover Portland Cement 144 G.. llseder Hütte 167
bez.. Lindener Akt.-Brauerei 176 G„ Norddeutsche
Portland Cement 158 G.

Zürcher Börse vom 15 Juli Am Aktienmarkt war
die Tendenz uneinheitlich und die Umsätze nicht
umfangreich Während Banken und Trustaktien durch
weg etwas leichter lagen, konnten schweizerische In
dustriepaniere zum Teil weiter kleine Kurshesserungi r
erzielen Aluminium 2800 (plus 5\ Brown Boveri •'?.">
(plus 1). Lonza 850 (plus 5). Von Ausländern gaben
deutsche nach: Gosfürel 54 W (minus X). Licht und
Kraft 188 (minus 41. Am Rentenmarkt hielt die freund-
liche Tendenz für schweizerische Staatspapiere an. s.

Devisennotierungen vom 15. Juli
Zürich: London 17,28 (17,27) Rest unverändert
London: Anfang unverändert

Warenmärkte

Zucker. Magdeburg. 15 Juli. Juli 6.45. August
6.50. September 6,55. Oktober 6.60. November 6.65,
Dezember 6.70 Tendenz ruhig Gemahl. Melis prompt
per 10 Tage 31.42% und 31.45 Tendenz stetig.

Silber. London. 15 Juli Barrensilber prompt
und Lfg 23% d

Fisch Versorgung
Amtliche Preisnotierungen der „Fischmarkt Hamburg-

Altona GmbH“ am 14 Juli
(Großhandelseinkaufspreise je % kg in Pfg)

Schell tisch I 55 V 111 36%. Kabeljau 1 o. K 32%
bis 36% II o K 25—29. 111 1514—16%, Seehecht I
52%. II 45%. Seelachs I 29. Lengfisch 25—29. Kat-
fisch I 28. Seeteufel 25—31 %. Heringe 11 %. Schollen 1
59%. II 39%—51%. III 26—31%. IV 22. Scharben 11
16%. Strufbutt 28

Ostsee wäre: Kabeljau 1 und II 18. III 13.
Segler wäre: Kabeljau 1 25. 11 21%, III 13,

Knurrhahn 18. Schollen I 60. II 5Ö. III 30. IV 15,
Scharben 10.

Süßwasserfische: Barsch 34. Rotaugen 22.

Kapitalberichtigung
Vereinigte Brauereien AG. Villach.

Um 0.3 auf 1.3 Mill RM.

Weichsel-Wasserstände vom 14. Juli. Warschau
(13 7.1 63 (minus 21. Thorn 216 (minus 11. Gramlenz
221 (minus 11. Dirschau 248 (minus 21 Einlage 512
(plus 81.

Oderwasserstände v. 15. Juli. Ratibor 98 (minus 41,
Dyhernfurth 241 (minus 3). Crossen 194 (unv.), Frank
kurt 218 (minus 51, Neiße-Mündung 284 (minus 3).
Neiße-Stadt 227 (minus 1). Stettin 521 (minus 10).
Küstrin (13. Juli) 284 (plus 1)

Hanseat. Wertpapierbörse

vaimier-beni
Demag AG ..
Deutsch Atl.Tel
Dtsch.ConUGas
do. Erdöl
do. Linoleumwk
do. Tel.u Kabw.
do Waffen
Dtsch. Eisenhd.
Christian Dierig
Dortm.Union Br
Eisenb.- Verkrs.
EL Wk. Schlee
Encelhardt-Rr
i.G. Farbenind.
Feldmühle Pap
Felten Guill
Gesfürel Loewe
Th Goldschmidt
Hambg. Elektr.
Harburg Gummi
Harpener Bergb
Hoesch
Phil. Holzmann
Hotelbetr.-Ges
Ilse Bergbau ..

Ise Bergb Gen

146
149,5
174
157,5
156 155,75

156,75 -
150,5 150
228 227
212 -

178
164

155,87
146
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Zwischen Donez und Don

Flüchtlinge bringen ihre letzte Habe
in Sicherheit

PK-Aufn. Kriegsberichter Bauer (Atlantic)

Flußüberquerung im Osten Sturmtruppen sammeln sich, um auf das andere Flußufer,
noch im Bereiche der feindlichen Kräfte, überzusetzen

PK-Aufn. Kriegsberichter Koch (All.)

Großadmiral Raeder legte auf dem deutschen Ehrenfriedhof in Narvik einen Kranz nieder
PK-Aufn. Kriegsberichter Weinkauf (HH)

Die Zulassungsmarke für die
1000- Gramm - Feldpostpäckchen,

die monatlich einmal an Soldaten
mit Feldpostnummer gesandt
werden können Aufn. schert

Ein feindlicher Graben, der von den Verteidigern aufgegeben worden ist.
Zum Zeichen der Übergabe haben die sowjetischen Soldaten ihre Ge-

wehre mit dem Bajonett umgekehrt in die Erde gebohrt
PK-Aufn. Kriegsberichter Kirchner (RBZ)

Die Front geht durch die Vororte
von Leningrad, wo sich reichlich
Straßenbahnen befinden, die ihre
Fahrt noch der Zielstation einge-

stellt haben

PK-Aufn. Kriegsberichter Schultze (HHi

Der letzte große Kavalier

alles nichts half,

Roman von A.

sdrucksrecht: Bernard & Graefe Verlag. Berlin
16. Fortsetzung

Irgendwie spürte Pückler Klatsch und Ver-
ödung dahinter und machte nun ärgerlich

andern bildschönen Maske die Cour, von
er aber wußte, daß es — der junge Blücher

' der sich als Dame verkleidet hatte. Selbst

der Demaskierung sah dieser schöner aus
die wirklichen Weiber hier, stellte Pückler
gewissem Ingrimm fest. Der bildschöne Junge

•e sich vor Verehrerinnen und deren Lieb-
®gen gar nicht retten. Eine schon reichlich
«gesegnete, von gewaltigem Umfang, bom-
™erte ihn geradezu mit verliebten Blicken,
•den Bonmots. Als

™*or sie sogar den

C. GRABEIN

immer ganz nichtswürdig vor, wenn ich bedenke,
daß ich bei dem, was ich leisten konnte, rühmlos
die weltgeschichtlichste Zeit meines Lebens ver-
bracht, nur mit Studenten- und Leutnantsstreichen
beschäftigt, allenfalls noch Gärtnerarbeiten! Nun
ist es vorbei, und je eher diese alberne Erschei-
nung, Fürst Pückler genannt, verschwindet, um
einer besseren Platz zu machen, desto besser.

Diese trübe Stimmung hielt an. Ein paar Tage
später mußte er auch sein letztes Reitpferd, seine
so sehr geliebte Stute, verkaufen und hätte bei-
nahe geweint, als sie weggeführt wurde, um so
mehr, da sie nach Frankreich ging, und er sie
schwerlich je Wiedersehen würde. Er mußte nun
seine Spaziergänge zu Fuß machen, was bei einer
Kälte von 16 bis 18 Grad kein sonderlicher Spaß
war. Da er aber diese Bewegung an Stelle des
täglichen Reitens für seine Natur und Gesund-
heit unbedingt brauchte, machte er täglich einen
ausgedehnten Gang um den ganzen Tiergarten
herum, ohne Pelz, nur in seinem gewöhnlichen
Redingote-Anzug. Er fühlte sich trotzdem außer-
ordentlich wohl dabei, um so mehr, als er kaum
einem Menschen draußen begegnete. Auch den
weiten Weg von seinem Hotel nach dem König-
städter Theater machte er öfters zu Fuß und
freute sich immer mehr an ,,Mamsell Sonntag

Bei der strengen Kälte zog er sich aber auf
seinen ausgedehnten Fußwanderungen Frost an
der Ferse zu und mußte zu seinem großen Miß-

vergnügen auch dieses billige Vergnügen ein-
stellen und sich Zimmerarrest verordnen, weil
ihm das Gehen unmöglich geworden war. Sobald
der Fußschmerz und auftauende Wege es erlaubten,
nahm er sich daher trotz seiner knappen Kasse
ein Mietpferd und trabte einige Stunden um-
her auf einsamen Wegen im Köpenicker Walde.

Die Ausdünstungen des Pferdes machten ihm
— wie er Lucie schrieb — in Erinnerung besserer
Zeiten einen so angenehmen Eindruck, wie das
Parfüm einer ehemaligen Geliebten. Ließ ihn an
die Zeiten zurückdenken, da er einst auf eigenem
schönem Pferde froh und jugendlich durch die
Wälder seiner Heimat gestürmt war, sich selbst
genug und über die ganze andere Welt lachend.
Ach — sie waren vorüber, für immer, diese Fest-

tage des Lebens! Ein kümmerlicher, ärmlicher
Melancholikus, der aut einem Mietklepper da-
hinzottelt, ist ein trauriges Pendant zu jenem
stolzen und vornehmen Jüngling. Alles ist
Schaum, und nichts ist geblieben im Glase als
ein schwerer Tropfen Wermut, denkt er mit stei-
gender Bitternis und verliert fast alle Freude an
diesem Ritt. Auch war die Kälte noch immer so
empfindlich, daß er es vorzog, für eine Weile
abzusteigen und zu gehen, um sich zu erwärmen.

Während er so trübselig durch den dürftigen
Kiefernwald der Wuhlheide hinstapfte, horte'er
plötzlich hinter sich lustiges Pfeifen, rüstiges
Ausschreiten. Ein zwanzigjähriger Bursch war
es der also fröhlich auf Berlin zu marschierte
Glückselig, weil er alle seine Besen heute ver-
kauft und dafür zwölf Groschen bekommen
hatte wie er Pückler freudestrahlend erzählte,
der mit ihm ein Gespräch angeknüpft Er war

ganz arm, hatte nur noch eine alte Mutter. die
er ernähren mußte, war aber herzlich lustig. Man

— üvyu, wcu Schatten des alten
c er herauf und rief ihm ermunternd zu:
Mn der Marschall noch lebte, würde er

to jetzt bestimmt sein Lieblingswort zurufen:
l«> rlS! — „Wohl möglich, Madam", er-

tote der junge Blücher, „aber wenn ich einer
tog begegne, wie Ihnen, Madam, beeile

ptch zu sagen — Rückwärts!"
*.es ® bissige Bemerkung brachte ein sehr

c ‘ lc *les Nachspiel für Pückler. Denn die vom
? en Blücher also energisch Abgefertigte
[ den Fürsten Pückler daneben stehen sehen

n für den geistigen Urheber und Souffleur
' B °sheit gehalten. Sie übte grausame Rache,

Stu a 6 .allerorts gegen ihn intrigierte. Sie
e überhaupt nicht, was die schönen,

„ reichen Mädchen Berlins an diesem
enen alten Mann finden könnten, der

ŝ gene Frau noch nicht einmal richtig ver-
< ß p nti schon mit andern herumscharwenzele.
,l lc " aber wäre das ja nichts Neues. Er lebe

«Pt wie ein Türke und würde wohl nicht

Fol ** er Mascha von Muskau genannt. Was
IjgJ®® hatte, daß ihn nunmehr alle als den

sten Bösewicht betrachteten, dem ärgste

-'n übelster Charakter zuzutrauen wären.
:j n v ° n dem zermürbenden Kreislauf seiner

.sanken abzulenken, flüchtet Pückler

»j et , ' besucht die Oper und hört häufiger
i(a ] e Sonntag, die ihm jetzt doch von Mal

Spi/ eizen der erscheint, wie er Lucie schreibt.
,tj b so graziös und entzückend kokett und
‘ühi ° hl eine allerliebste Mätresse abgeben.
i!1 qen S0 '* te Lucie sich nicht unnütz darüber
i,j ' Zu solchen galanten Dingen gehöre
USriu(s er nicht habe. Auch würde er sich alle
lov er ’9 en Lou-Gedanken morgen beim
S wozu er eingeladen sei.
trieb a “ er die erhoffte Freude, den neuen
üher/uch dort nicht finden, so sehr sein
Unke S * C *1 dabei auch freut. Der quälende
hichtl *k' stärker, daß er als Soldat alle
k % 'chen Gelegenheiten, zu Ruhm und
Nah e ®eldn9 en , leider versäumt hat. Selbst

Pau s der beiden schönen Frauen von
dn d von Raynval, mit denen er

lel| en ,eirn Manöver ritt, kann nicht darüber
AWn cWe ? nSCh0n es ihn sehr amüsierte, wie
«he de S 'v* ie i *lr P* er d nicht halten konnte,

'Helu "König umgeritten hätte. Sehr nieder-
lc|> \2rieb er an Lucie:
"gen l? nie mir bei solchen militärischen

16 ich deshalb nur ungern sehe,

sprach natürlich von der Kälte, und unterwegs
erzählte er Pückler, vor drei Jahren wäre er sehr
unglücklich gewesen, denn da seien ihm alle Zehen
erfroren und er hätte drei Monate liegen müssen.
Nun sei es wieder gut; aber die große Zehe sei
ihm abgeschnitten, und die beiden Ballen sowie
die Sohlen seien ihm mit dem Baibiermesser

ausgeschält worden, so daß er bei der fürchter-
lichen Operation nicht mehr gewußt habe, ob er
lebendig oder tot sei. Pückler fragte, wie derChirur-
gus die Operation habe mit dem Balbiermesser
machen können. „Nein", entgegnete der junge
Mensch, „der Chirurgus war's nicht; das hätte
mir zuviel Geld gekostet. Der Drechsler, bei dem
ich wohnte, hat sie mir abgeschnitten!"

Schaudernd dachte Pückler, wie diese armen
Menschen arglos mit Leben und Gesundheit um-
gehen, und wieviel trauriges Elend auf der Welt
aus Unwissenheit entsteht. Er schenkte dem
armen Kerl für sich ein Viergroschenstuck und
ebensoviel für seine Mutter, was ihn ganz glück-
lich machte, da es bald ebensoviel als der Erlös
seiner Besen betrug, und gewiß war das ein
wichtiger Glückstag für ihn. Das ist nun wie-
der die gute Kehrseite der Armut, die leicht
Freude finden läßt wie die Kinder, sagte sich
Pückler fast beschämt von so viel Dankbarkeit
und ritt davon.

Diese kleine, an sich bedeutungslose Be-
gebenheit hatte — wie Pückler in ihrer ausführ-
lichen Schilderung an Lucie bekennt — ihm
einen merkwürdigen Elan gegeben. Zum ersten
sah er jetzt seine Frostschmerzen sehr als Baga-
telle an. Zum zweiten erachtete er sein ganzes
Sorgenbundei für eine ebensolche . . .

Da der Scheidungstermin immer näher ruckte
und die geschäftlichen Vereinbarungen nun end-
und rechtsgültig in Lucies Beisein niedergelegt
werden sollten, bestellte Pückler Logis für sie in
Berlin Essen könne sie ruhig bei ihm. dem Schei-
dungspartner— so schrieb er ihr, — „wenn .Ihrer
Durchlaucht die kleine Menage eines Gar-
cons nicht zu schlecht erschiene. Nach Tisch
könnten sie zusammen ins Theater gehen und
„niemand sehen als sich selbst", so erklärte er
in scharmantester Lou-Laune, als er ihr die sämt-
lichen Scheidungspapiere zur Einsicht hin-
schickte. „Du wirst finden, daß alle Deine Wün-
sche auf das vollständigste erfüllt worden sind.
Uber diesen Kontrakt konnte sich übrigens
Bennewitz, unser Rechtsbeistand, nicht vor Ver-
wunderung lassen. Ich sagte ihm, Du und ich
wären eins, und diese Geschenke meines ganzen
Eigentums wären nur, um Dich vor meiner
Familie sicherzustellen."

„Ja, aber", sagte er, „mein Gott. Sie und ich
sind alt genug, um zu wissen, ob nicht des Men-
schen Herz sich ändern kann. Heute denkt Ihre
Gemahlin so, aber in zehn, in zwanzig Jahren —
können Sie behaupten, daß nicht alles anders
ist?" — „O ja. denn meine Frau und unser Verhält-
nis machen eine Ausnahme von der Regel." Hier
stand ihm immer der Verstand stille, und sein
Refrain war: „Wenn nun Ihre Frau Gemahlin wie-
der heiratet?"

„Da er dies so oft wiederholte und als unser
beiderseitiger Rechtsgehilfe auch wußte, daß in
dem Fall allerdings dem Anscheine nach durch
die drei Kontrakte mir auch nicht die Disposition
über das Mindeste mehr verbleibt, so habe ich
endlich die Klausel des Nichtwiederverheiratens
für Dich, so lange ich lebe, als Bedingung mit
ausgenommen, welche auch dies Gute-hat, daß

Der Mlmosenstrauß /
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der üOlKhfr i>« haftist-.nden h r.ier:efen bei der Geseliscbe'tskäsie Berlin

Gesellschaftskesse

Maver.

c .Weiblich

c Ankauf D

GmbH Hbo 28 Hovestr. 45 38 84 56/57 c Tausch. )Schuh Verkäuferin. auch halbe Tage.

unterricht.

MIETgECUCHE

.Wohnungen D

Männlichc

Kelhngh .-Bhf Fahrgeld
Heiz.. Tel.. 10 Innenstadt, bis

•berhl-F und der Ge*ch»'tsbencbt soweit er den -’eb'esabich.cS erläutert den
fee- p-, < -» br 'ten e.nseh’ ef" ch de - P.x der < natcebex errrdnune D «

-M

Kisten-
Schoof.

2» 762 428 4
44 714.73

d. bef.
Lamne.

Stein ¬

pes. für
52 08 58 I

Sierich-

6 400 000.-

3 741 322.20

SSt“

301 Ml.79

"8LÄ

.BÄ:

Rechnunesabgienzune
Bürgschaften ....

ÄY5h/nsMÄu:

RechnunrsaberenxuMBiirv*, hailea ....
R«inj»wiu

Horst-Wessel-Str. M III
Morerenfrau 3—4mal wöchtl.

Winterhude. Blumenstr. 1 ft»
Mortrenhilfe täglich gesucht.

Straße 133. ft» 52 84 08.

B ederUssimeea uec Der. c *,ienid*s#o teer einens deutschen Notar oder einerWertoaDiersämmelbank Im Falle der Hinterlecunp bei einem Notar oder einerWertDar.ersammelbank ist die von diesen hierüber auszustellende Bescheinigung,
die die hinterlegten Stucke nach Nummern Gattung und Betrag zu bezeichnen

Löhne und Geholter, eoiiale Abeab« t, Abschreibungen
auf Anlaeevermogen. Steuern u Abgaben Beitragean BerutsverUetunten eonetiee Aufwendungen

Reingewinn:
Vortrag au» dem lehre IWO
Gewinn de» Jahree 1941 . ........

Anlagen2 Werkic^ee betrieb«
u GeschifUauistattg.

3 Beteiligungen . . . .

175 M pes Anp. J. 18368 Hbp FrdblJ
Je. Ehenaar IBerufssoldatl m I Kind

sucht 2—3-Zimni -Wp. od. Teilwohn, m
Bad in Hbp od nah. Umpebp. Anpt-L
H. Martin. Hbp.22. Pfenntopsbusch 5. II.

Möhl. Wohn«, bis Kriepsende. evtl,
Übernahme, von iunp. Phenaar pes.
Anp. u. W. G. 117 Steilshoner Str. 3. |

toristm m. buchhalt. Kenntn..
ist, selbständ. z. arb. Richard
Samenhandlung. Hamburg 1.
Straße 12 14. te» 33 63 15.

'/* Tae Kontoristin gesucht.
Georgsnlatz la. 32 64 77.

Ertrage au» Beteiligungen
Kufter.-denthche Ertrage. . . .Aüflc*ungsb€trage zur KaDitalbenchbgung

ein Motor-Comoanv GmbH..

Theater )

ters^rn.^ersbÄ e4V/3.°?:
W/cnei Bfur, Operette von Johann

Sti.mß mit Bnpitte Mira, weiterer Gast-
Besetzung und großem Ballett.

^^* e Möh?e“Äo,Sel foSChXnk ^enit,87a

^nik^" ( . K HS he 1)6129 Gas. Elektr..Bahnhofsndhe. sof. an alleinst. Dame
AZhiS7r S- G K Fil. Quickborn.1-mbl.Whg .zu verm. m.Kochgel.

KiSf 1L.-Jieitmann. Schneverdingen361a
hin Linn hen haus mit Zubeh. u. Garten

L Kreis Steinburg z. 1. Aug. zu verm.
Gute Autobus- und Bahnverbindung.
Angeb, u P. K. 2903 Hbp. Fremdenbi.

86 673.63

Selbst. Kontoristin f.Lohnbuchh.. Buchh.
u. Steno u. Schreibm. sof. od snät pes
Platow & Sohn. Jungfraaental47. 558043b

Je. Kontoristin m. Schreibm.- u. Steno-
kenntn. soi. ?es. Ferner enertz. Kon-

Kontoristin, selbst, arb . f. Kontingent-
buchhaltung - ausbauf. Stelle. - ges.
Strehl & Co.. Maria-Louisen-Str. 43.

Kontoristin halbe Tage ges Schreib-
maschine. Ang. u. K. 18369 Frdbl. <

Kontoristin, tüchtig, f. Buchhaltung u
Stenocranhie gesucht. Schriftl. Angeb
u G. 18917 Hamb. Fremdenblatt. I

Mitarbeiterin, tücht.. 7uverl...a. Allein-
angest. v. Warenmakler ges. Kenntn.
i. Schreibm.. Stenogr. u. etwas Buch-
führung. Balk, Bei den Mühren 70.

36 42 18.
Wbl Bürokraft 1. 1. Vertrauenssteil,

'm. abeeschl. Lehrz.. n unt. 25 J.. f.
NachnrÜf. d. Kellnerabrechn. ges. Gute
Auffassungsgabe flott. Rechn, erford
Ausf Ang an Lvdw. Vikt. Schellerer
Kurhaus Baden-Baden

Dame od. Herr f. leichte Büroarbeiten
für die Nachmittagsstunden gesucht
Kaffee Bau' Steindamm 42'44

Weibl. Bürokraft, etwa 22-401., zuverl
u. sich, rechn. Stell, eignet sich für
alleinst. Dame m. Kenntn. i. kaufm.
Buchs, u. Kurzschr. (n. Bed.) Verg. n.
d. Preuß. Angestelltentarif. Ausf. Bew
an den Preuß. Forstmeister. Forstamt
Eutin. Am Rosengarten 3. 705.

Bürohilfe. Heimarbeiter. Moreen/rau
ges. Ritter. Lübecker Straße 63.

Je. Anfängerin für Hotelkontor ges
Kenntn.Schreibm u.Sten.Z.mld.tgl. 11-13
Hotel Berliner Hof. Steinthorwall 1—4,1

Anfängerinnen besucht Hansa-Werk,

SirdenuMhW en ‘KÖnzrrnunit lütLtu« u'echiel ,«»-»- • • • • •
Re.< bekenb und » o»te<Lr< kputbah«-»

hei Vor<;U ilunp vergütet.
Hausfrehilfin. tücht u. zuverl.. m Koch

kenntr. n Kl -Flottbek Nähe Bahnhof
»es Im Sommer an .d. Ostse e? 42 82 74
od schriftlich an Becker. Niendorf
Ostsee. Strandstraße 25.

Hausgehilfin v. Berliner Arzth.mshalt
sof od snat. ges. Dr. Georg Schutz.
Berlin-Lichtenberg. Kernhoferstraße 19.
Fernruf 35 07 37.

der Treuverkehr Deutsche Treuhand AktenpeselbchaH Scbwoon Wirtschafts-Diufer Beise WirUchaftsorilfei
Die Dividende für das Geschäfttiahr 1941 wurde in der heutigen Haunhersamm

lune auf 6 Prozent perechnet auf das ter.chtipte KamUl. festgesetzt und istsofort zahlbar Die Ausschüttung er feiet noch reeen E.-rt.chune des Ge*.r.n-
aetei ‘ e .s Nr 13 der «.ten A» ..en und zwar mit RM $ — auf lede A*tieAber RM tOOC — und RM ? 50 auf rede Aktie über RM IOC — abruel ch 15 Pro
rent Steuerabzug leinschheBlich Knegszuscblag tei den bekannten Zahlstellen

Der Aufsichtsrat besteht aus den Herren Mai Haller Hamburg. Vorsitzer. Driur Fntz Jessen Berlin stellv Vorsitzer. Heinnch Focken Hermann Helms r
Hermann Marwede Robert Rickmers Senator Hermann Rodewald samtlich in
F'emer. Hans E B Kru«e Hamburg - Bremen den 13 Juli 1942 Der Vor-stand Carl Rosenkranz Adolf Haller stellv Emil Dobberkau. Henrv Habenicht

Genschon * Co. Aktiengesellschaft, Herlin
nhre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der am Freitag, der

Grundkapital
Ruckle« .

Andere Rücklagen
Ed. Kaiser Ad. Koehler-Stil tuneRuckstellunew
Verb idli. hkeitec

Verbindlichkeiten auf Grund von Waienheleruoeenund Leistungen, sonstige Verbindlichkeiten

4 413 107 47» « 31 0S4 03 456 083.iT 4 033 078.65

, Pes Mercedes. Steindamm 17.
Halbzeit-Verkäuferin in verseh Ab-

teilungen gesucht. Kaufhaus Ewo
Altona. Gr Bergstraße 125.

Verkäuferin bei halbtag. Beschatt, f.
Panier- u. Schreibw. gesucht. Behn f.
Eckers. Bürobedarf, Steindamm 24 i

Verkäuferin, branchekundic gesucht.
Peter Paar». Glas, Porzellan, Haus- und
Küchengeräte. Süderstraße 120.

2 Verkäuferinnen, tücht.. nicht zu ic.
Kräfte, sucht bald Walther Stover.
Hammer Landstraße 122. fc» 26 88 36.
Snezialhs. f. Blusen. Kleider u. Mänt. (

Verkäuferinnen ges. f. Foto. Branche-
kenntnisse nicht erforderlich. Gute
Umgangsformen, zuverlässig. Wiesen-
havern. Mönckebergstraße 20.

Aufwendungen
i Lohne. Gehaltn tonale Abgaben Abschreibungen auf Anlagen,steuern \on E.nkommen Ertrag und Vermögen. Beiträge an

Berufs Vertretungen .. ....................2 Abschreibungen auf Beteiligungen
3 Zuweisung iu den Rücklagen
4 Dividendenabgabe für 1940 . . .5. Zuweisung an die

Reis & Handels A G Gefolgschaftsfürsorge G. m b H . » . .6 Zuführung rum Gesellschaftskamtal .7 Bausch«teuer gemäß $ 13 DAV
8. Reingewinn Gewinn 1941 . . .

1 Grundkaoital > « • •KaciUlberichtieunp cemif DAV
11 Rücklagen:
1 Gesetzliche Rücklage ••••••••*••*««*>
2 Andere Rücklagen --.,>«»»,»»-

Hl Rückstellungen .IV Verbindlichkeiten-
1 Gegenüber Konzernuntemehm«!. .2 Gecenuber Banken Remboarskreditel .3 Pajscbsteuer cemaß » 13 DAV . . . ... .... .
4 Sens: re Verbmdi..hkeiten ldavon RM 54 WS.45

hvpothekariseb gesichert)
V RechnungsabgrenzungVI Reingewinn Gewinn 1941

i cs ehesten RM 162 000 —

Gewinn Vortrag aue dem Jahre 1940Ausweispflichtiger Rohüberschub ...
Ertrage aus BeteiligungenZinsen und sonstige Kapitalerträge ....AuBerordsntliche Erträge
Außerordentliche Zuwendungen

Patente * » - * -
Beteiligungen . . »

1 RohUl 'H ^.*und BetiteWMog« belblrrtige u
"gl»«Weitpauiere . ■ • :: : S

H*üptveri«mm.-nr e.nce.dcen Tapesordnun# ’ Vcr.aee des Jahresabschlüsse«
und des Geschäftsberichtes für das Geschäftsjahr 194! mit dem Prüfungsberichtdes Aufsichts-ätes und Beschlußfassung über die Gewinnverteilung 2 Ent-lastung \cr- Vorstand und Aufsichtsrat 3 Wahlen zum Aufsichtsrat 4 Wahl
oes Abschlußprüfers für das Geschäfts akr 1942 Zur Teilnahme an der Hauet-

n lTmlaufvennö<M:
1^ Wertpapiere • •••••♦•••»•••••••••»2 Hvsotheke« ••«•••• • • • . •• ••••••••3 Fciderur.cen an Konzern unter nehmen
5 Kassenbestand. Reichsbank- und Posts check Guthaben6- Andere Bankguthaben ....
? Sonstiges UmlaufvermögenUJ Rechnungsabgrenzung ..Bürgschaften RM IM NB —

Pelznäherin. tüchtig, sof. oes Laass.
Mundsbureer Damm 46. Cö> 23 05 54 i

Tüchtiees Servierfräulein gesucht
Gaststätte Lattenkamo 29. i

Erfahr. Säuslingsoflegerin für 5iahr.
Knaben u. komm. Säugling z. 15. 10.

f. m. Tochter n. Elmshorn ces. Frau
Kölzen. Leinofad 85 fö» 59 55 31.

Packerinnen f. leichte Arbeiten v. Le-
bensmittelbetrieb ges. Sonnabends frei.
Feigen-Schröder, Süderstraße 355a. f

Hausgehilfin, tücht.. ges. e-z. i. Haus
Bdhnhofshot. Tornesch. Tel.UetersenSOI

Nähfrau einen Tag wöchtl. pes. Eckert
Overbeckstraße 16. ntr.. Uhlenhorst. (

Hauswartfrau ges. für Villa, eigene
Wohnung. Ang. u. F. 17700 d. Frdbl.

Abwaschfrau u. Kartoiielschälirau sof.
ges. Restaurant Klosterburg. Glocken-
gießerwall 1 (freitags geschlossn.

Büro-Aufwartung f. neue Kontorräume
am Mitteiw. ges.. morg. 2% Std. Zeit-
schriften-Vertrieb Gustav Teuke. Ham-
burg 13. Mittelweg 14. 44 48 47.

Zeitungsträg mit Kind. üb. 12 J. ges
Lannenbergsallee 15. Fil Hbg Frdbl

c Woihl Hauspersonal ZZZ)
Hausdame m. Rente, geb.. 50er J.. v.

Rentier m. mod. Wohng. pes. evtl
Hauszem. Zu sehr. u. Z. 18379 Frdbl. I

Wirtschaftenn selbständ. ges. Alters
für Villenhaushalt mit Farn.-Anschluß
gesucht. Honnmann. Hamburg-Lokstedt
Hochallee 13. CE> 58 15 97.

Wirtschafterin für frauenlos. Haushalt
ges. Ang J. e 20 Fil. Armgartstr. 18 I

Wirtschafterin gesucht zum 1. Seot
Perfekt im Kochen u. Haushalt. Tek
nhon 55 90 26 nach 19 Uhr. >

Wirtschafterin od. Hausgehilf,. selbst,
sof., Platow. Jungfrauenthai 47. 558043 1

Alleinst. Dame. ev. Rentnerin od. Pen
sionärin. als Mitbewohnerin u. zuverl.
Betreuerin d. Heims, da oft auf Reisen,
y. ält. Fabrikanteneheoaar f. Einsam -Haus m. Gart, in Bad Pvrmont bei
Hannover ges. Hausgehilfin od. Auf-
wärterin vorhand. Ausfuhr!. Zuschrift,
unt. Pr. 194 an Ala Anzeigen-Gesell-
schaft m.b.H.. Prag II. Wentzelsolalz 9

Haushaitenn ges. f. mod 4-Z -Garten-
Vilia (Zthzg . Ww elektr. Wasthm..
Gemüsegart.) bei alleinst, berufst. Da.
z. 1. 9. 42 od. später. LS- 57 83 78

Biete freien Aufenthalt geg. halbtagl.
Hilfe iung Mädch. od. Frau mit Kind
Fremdenheim Tanneneck. Ostseebad
Kühlungsborn i. Meckl.

Kindergärtnerin, ält.. erf . zu 2 Kind
*m Alter v. 2hi J. u. 4 Mon. zum 1. 8
oder snät. gesucht. Anruf 22 24 62. (

Kindergärtnerin od kdlb ig. Madch
z.Betreuung v.4Kd. V.8.6.3J. u 3Mt ces.
Reisevergütg. Bew. m Gehaltsansnr
an Dr. Luchsinger. Ballenstedt /Harz

Kindern (legerm iGärtn.). nett, kindlb
bei vier kl Kind. ges. Außerd. nett
ip Madch f. d. Haush. Frau A. Nagel,
Burp a Fehmarn. Meierei

Pflegerin mit Hausanschi. f ür alt. Ge-
schwistern.. Forstmstr. i. R.. in Roten-
burg a. Fulda. Bez. Kassel w sof ges
Madch. vorh Bew. m. Pef. uns 21892
Fil. Bahrenfelder Steindamm 1/8.

.lungfer. einfach, die zut naht und
nlattet. t. gr. Landhaushalt baldmog)
gesucht. Frau v. Stumm. Rohlstorf

.,?ei Bad Segeberg
Wer möchte blinde, rüstige Dame be-

treuen u. der. kl. Hausstand fuhr. a.
dem Lande? Frau Ijma Ingwersen.
Fahretoft b. Niebüll. Ls Dagebüll 31.

Mamsell od. Wirtschafterin, selbst, in
all. Teilen ein. Landhaush erfahr., in
Vertrauensstellung z 1. 9. od 1 10.
Pes Frau Margarete Werner Rittergut
Gambe bei Schwerin i Meckl

Stutze, alt m. p. Kochkenntn f. be-
auem Stadthaush. ges Rerhtsanwalt
Dr Graßhoff. Stralsund. JunvfernstiepH

selbst. Stütze f. Vertrauensselig
Hochkamn Meldv 9-13 Uhr

43 26 .55 ab 14 Uhr 46 23 87. I
Stutze od. Wirtschaftsfrau! . ueb. nerj

n Küche u. Haush f genfl Eigen
heim z 1 Okt. ges Vertrauensselig
Frau Else Kühn. Wernigerode a Harz
Salzbergetraße 5.

Zuverlässige tüchtige Stütze o Allein
P. S?! en °esucht Jptter Klosterallee
Nr 21 Dir. 55 17 60 (

^dU Hausgehilfin sof. gesucht.Kur 42 23 08.
s lulze frdl 30-45 ) m put Kochk

Vlllenhst.“ 4-^, z‘ ndb''*l? Ehen bald
pes Gärtner u Heizer peh Gt Zpn

,'ÄdS UJg rrau od Fraulein pes als Stutze
Frau mit 2 Kindern. Adomat,

hingen. Gutenbezpstr. 31 ntr
Köchin, perf. (f 25 Pers ), u. Kuchenmadch. f. d. Posterholungsheim Haar-

storf b. Ebstorf. Kr. Uelzen, pes. I
rTau gesucht z Koch u. Betreuen ein.

alt., nflegebed Ehenaares, Rzitschka.
Hamburg Jordanstraße 38

Zuverlasw. mt Frau f. d. Haush ges
b. 2 alt. Damen z. 1. 8. od. 15. 8.
Ang. u. W. 24 Anz. Annahme Weener.
Hamburg 26. Horst-V/essel-Straße 24. I

Alleinmdch. kdlu. f. Etng.-Haush pes
Stuben. "Oderlei der Str. 25 L» 52 45 13 l

Allemmadchen. nerf f. Priv.-Haushalt
pesuch*.. Kochen Bedingung. Wulff,
Oderfelder Straß»- 25 L» 52 39 94. (

Alleinmädchen, fleißig, sauber, z. 1 0
pd. so. pes Landgerichtsnräsident DrMeier. Dresden-Lose hwitz. Sour havstr.5
Vorst b.Linne.Hb. 13.Bieberstr3 5.v 13-15

> "einm'(Ichen. zuverl.. pes. Josef-
Klant-Str. 5 lgegenüber Wandsberker-
chaussee-Bahnhof).

Mleinmädchen od. Stütze pes. Whp.
nach Wunsch in od. auß. d. Hause
A. Buck. Hbg. 20. Woldsc-nwcp 1.3, b.

berkhuxuni. Aktienumtaufcch, Blum Vtröflentllchumi und Dividenden

vonunehwen le »ollen »o»ohl die alten Aktien » s auch die Zusatxaktien *u
RM 100— umeetauecbt werden Zu dieeeni Zweck >-nd die a ten Aktien ru tGew.nnanteilschcmen Nr 15 ufl sowie einem tweifaihen der Nummemfe.cenach geordneten Verzeichnis innerhalb der obigen Frist bei den genanntenSteilen e.nruie.chen Die Einienhungsstelien sind bereit na< h Möglichkeit den
Ausgleich von bc.-esrn hten sowie von etwa. gen Snitrenl etr&gen iur Er.reiibung eines in einem Stuck ru RM 1000 — darstellbaren Aktiennennbetrageixu vermitteln über die zusätzlichen Aktien und die im l mtausch ausxu
gebenden neuen Aktien werden zunächst nicht übertragbare Kassenquittungenausgestellt Die Ausrenkung der Stücke erfolgt möglichst bald gegen Rückgabeder Kassen. ...ttungen durch d.e Stelle die diese Quittungen ausgestellt hat
Die Ste .en sind berechtigt aber nicht verpflichtet die Legitimation des Vorseiger» der kassenuuittuncen 14 «Ofen Nach Ablauf der vorgenannten l*'tdas heißt ab 19 August 1942 werden die alten und die zusätzlichen Aktienmit G. w nna tr..schein Nr IV ufl gleichberechtigt in Prozenten des be .' 'den
Kan.tals an der Hanseatischen Wertpanierbörse in Hamburg gehandelt und
Stiert werden Bei Börsengeschäften erfolgt die Lieferung der Stucke, solanger Aktienc.1 künden ne.h nicht erscbieoen und in C.nosammeldeDotaatei.en
gemäß » ?1 der Ersten Durchführungsverordnung zur Dividendenabgaben.-re:dnung gegebenenfalls unter Umtausch der Kassenquittungen. Die Ausreichungder Zusatzaktien und der Aktienumtausch erfolgen movisionsfrel.
AbsehluE- and Kapltalberichtigpngsbilani auf den 31. Deiember 1941

C Zimmer n

Buchwert
I Anlagevermögen: 1 L 19411 Betaute Grundstücke RMunbeb Grundstücke.

Für unser neueerründ. Enervtever-
sorgungsunternehmen suchen wir f. d.
Hduütverwaltung i. Danzig: 1. 2 Direk-
tionssekretärinnen baldmög). mit gut.
Allgemeinbild, d. Sekretariatsarb. zu-
ver. u selbst, erled. kann. 2. einee-
arbeit. sucht. StenotvDistinnen f. Diktat
u. Maschine. 3. Sachbearbeiter 1. Me-
lan-Konlineentfragen A techn. Kauf-
leute f. d. Einkauf v. Kraftwerksbedarf
u. Betriebsstoff. 5. Kaufleute, mög)
aus d Energiewirtschaft, f. Bauabrech-
nung. Anlagenverwalt.. Rechnungsnruf.

b. Buchhalter u. -innen m.Kenntn d neu-
zeitl indutlr. Buchuncswes - F :r die
Bezirksdirektion Danzig: 1. Elektrc
invenieur m bes. rrakt. Erfahr, a. d.
Gebiet d Elektroinsiallat.. vertr. m. d.
überwach, u. Prüfun? elektr. Anlaeen
ied. Art d. einschl. VDE-Bestimmung
Zulassungswesen. Materialbeschaffung
Zahlerbeweg. und Abnehmertarif, als
Leiter d. Anlagenabteilung. - Für die
BezirKSStellen in Bromberg. Kulm,
vvirsitz ie 1 geor. Elektrcmeisler, mgl.

auso.d -. Pr ^ x l.s ’ v? rlr - m d- überwach,u. Prus eleKtr. Medersnannungsanlag.
ied. Art^ d. diesbez VDE-Best.mmung .
als Sacbbearb. d. Anlagenabt Ausf.
Angeb von Bewerb., deren Freigabe
mogi, ist an Energie^'ersorgung West-

kauf, nicht unt. 25 J., selbst u zu-
verL. Stilsich., tücht. Buchhalter(in) f.
d. Hauntbuchhalt.. flotte Stenotypistin.
ni<±t unter 21. fehlerfreies Deutsch
Bedine . Laborantlinl aus d nahrunes-
mittelchem. Branche, sucht im Aufbau
befind! Werk i. landscbaftl schöner
Geecr.d ces Wartheeaues Ausbaufäh.
Stell. Ausl Anpeb. u. B. S 25 668 an

c*.la Anzeieen-Ges m. h. H . Breslau I.Sekretärin, zuverl. 11 vertrauens«, f
Dauerstellung in preß. Wen besucht.
Chr Hostmann-Steinbere sehe Farben-
fabnken. Celle Hann.

Uuts Sekretärin hch Schulbild.. Ver-
trauenssteil.. nerf i. Steno u Schreibm.
Buchhalterin verh f Gut. 2600 More.,
Kr. Quedlinburg bald ces Freie Stal.
Ausf Anpeb. unt 8946 Carl Kümmert.
Anzeipen-Vermittiunp Halberstadt

udür. Buchhalterin IDurchschrift! f.
kl. Betrieb verm. e Std. pes. St.Georp.

Hamb. Fremdbl. (
Buchhalterin a. für allgem Kontorarb

u ^ohnabrechn v sof ces Boccaccio
Betriebe Kirrhenallre 50

Buchhalters in). Kcntcnstm. 7 1. 8. od
so. ges. Albert F. Mätthics. Wntschafts-
treur.ar.derv Hbg. 11. Rodmgsmarkt 28. f

Buchhalterin, tüchtig, von Imoortfirma
gesucht. Telephon 33 65 78

KonservieruncswerK sucht 1 Lohn-
buchhalterin. 1 Lageristen für leichte
Schreibarb. Ang. u. P. T. 2682 Frdb

Kestaurant-Kassiererin mit gut., flotv
Handschrift in Dauerstellung gesucht
Restaurant Halali. Gr. Bleichen 8

Kassiererin f. Lebsm -Gsch. ces Hein
nch Soethmann. Heidenkamosweg 8- '-2

raktunstm-Kontoristin, die einwandfr
u seibs. Fakturen au^schr kann Kar
temrbeit kennt u. auch stencgraohiert
11 y- v Arzneigrqßhöndlg 'Nahe Hbg

pe,c Ausf. Bewerbungen uG. 18j66. Hamb Frcmdenblatt I
Stenotvoistinnen. tuent.. mgl sof. v.

k Y%'A?a.'ch".-

NtenotvDistm u Kontoristin sof gc<

St? 1 */ ? z"^knbg°GanMmarkt^44StenotvDiRtm. sucht 2. mög), sof. An
tritt ev «D. pes. Vorz ist. m L#-r,ens:
u z Ze .pn.-Abschr. zw 15 und 16 Uhr
o u Reederei Kommanditgesell-schaft. Steinheft 11.

StenofvniRtin Sekretärin, für Dauer
nte»11{ »o*£s y,cht - Kühlhaus Kamostr. 35.Kus 4- 02 51.

Z-.j StenotvDifctinnen. Kontoristinnen
od Buchhalterinnen f uns. Automob -
Renaraturw. Russisch-Minsk sof . evtl.

1 Hamburg, pes. J. A Schlüter
Sohne. Hbp. 13. Rentzelstrahe 44 48

Menn:\ nistm ces. sofort. 23 34 44
bLenP. tv.0,st ‘ nne n- Anfang u. erfahren«Kräfte f entwicklgsfch Stllp. pes Ausf.

Anp.: Phnx-Werke Akt.-G^s Hbg 36
Phnx-Haus. Steohansnlatz 10

^tenotvoiRtin sof ges. "in Droeenver
arbeitungswerk Mainfranken Anpeb
unt P R 2812 d d Hbe Fremdenbi.

StundenstenotvDiKtm. evtl f. halbe
Tage. pes. Karl Hennig. Briefmarken-
haus. Winferhuderauai 16.

StenotvDistin f. Bnefwechs. u. allpem
Köntorarb. f uns. Hambp NiederJass
'Baubetr.) bald pes. Ausfuhr). Bewerb
imt. Nr. 5221 an Werbegesellschaft
H. L Riese KG.. Berlin V/ 8 Unter
den. Linden 43/45

Alleinige Steno-Kontoristin f Alton
sofort pes. Angenehme Tätigkeit und
Arbeitszeit 43 55 12. 10—13 Uhr. 1

Aushilfe. Perf StenotvDistin. 24. b bis
12. 9 gebucht 44 35 46

StenotvDistin Kontoristin nerf.. und
oder Anfängerin baldmopl. für unsere
Abtip Soedition pes Schiffahrts- und
Speditionskontor ..Elbe G m b. HHamburg 1 Me Bberghof. I

Alt. Steno Kontoristin zuverl.. f. un«
Zweigbüro i. Generalgouvernement ges
Gefl. Ang u. P. O 2811 Hbg Frdbl

Anfängerin mit gut. Steno- u Schrbm
Kenntn. f, allgem Kontorarbeit, ges
Hackmann, Bahrens. Chaussee 44. (

Kontoristin, vertr. m. all. vork. Büro
arbeit., die pewissenh. u umsicht d
ubertr. Aufgab. erl gc.s Ausf Ang an
Kurmärk.schc Zellwolle und Zellulose
Aktiengesellschaft. Wittenberge Pdm

Kontoristin, erfahr m. Schreibm u.
Stenogranhie. gute Handschrift, f. Ver-
trauensDosten in ausbaufähig. Dauer-
stellung. zunächst für halbe Tage, ges
Weinrestaurant Halali. Gr Bleichen 8

Kontoristin für Lohnbüro gesuch'
Sonnabends arbeitsfrei Anpeb unter

1/ J PA* d d Hambu Fremdenh.Kontoristin oder StenotvDistin fevt
auch Anfängerin) gesucht Fotolabor
Curt Husemann. Hambp 26 Robinsoi,
stra°e 22. Ruf 26 96 54

Kontoristin f Karteiwe* ges Gut
Sehr.ft u. richt. Rechnen Beding. Aus’
Angeb. mit selbstpeschr. Lebenslauf
unt. B. 18400 Hambp Fremcicnbl i

Kontoristin, rang mit put Allpem
Bildung pes. Staat) I otterieeinuahm«
Grohn. Hermannstraße 32 i

Kontoristin sof. pes. O. 18410 Frdbl (

Lelrmeist. für Steo-Akrobatik ' i: 'JJ.

1 ennistrainer für Anlann. ües

Wdttv, Konnel 1 (2Min.v.Hntb-> A[$j-
Snanier erteilt Unterricht. Kon» , 5

tion und Korresnondenz S r

Dänisch von^Damn. t> J4 60
Abitur, mitll Heile P d 5ol°V,? ta? L

la.er._u Abendkurse
Brechtefeld Holzdamm 38. jPpajad*

spanisch Konv.. Korresn- 2

1 200 000 —
• 099 009 19

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer rf.ichtmÄBicen Prüfung auf Grundde- Bucher und der Scbr.flen der Gesellschaft sowie der vom Vorstand er-
teilte-. Aufklir. npen und Nachwe.se entsprechen die Buchführung, der Jahres

Achtung* Bewerbunpsunterlap. iLebens-
laul Zeiipmsabschrift.. Lichtbild usw 1
unaufgefordert beifügen da in
den ein? Anzeigen weg. Raummangels
keine Hinweise mehr erschein können

l Männl, kaufmännischZ D
Philoioffe(in) f. leit Tätigk. an Seminai

f sozialoflep Kräfte u Lehrtätigk. an
VolksDtlegeschule mogl. bald v. Partei-
dienst-stelle nach Obeischlesien ges
Ausfuhr!. Bewerbp u P W. 2912 Frdbl.

Buchhalter l Journalfuhrun«. Kasse u
sonst t ix hhalt Arbeit, eres. Hilfskraft
verband Bewerber m. Praxis, selbst
Ai beiten Zeitschnften-Vertrb. Gustav
Teuke Hbkv 13 MittelweeH. 0^444847

Buchhalter erf alt Herr sof. ces.
Ausfuhr! Bewerbungen an Sacebiel’s
Etablissement. Drehbahn 15. Vorstelle.

nui n Verabrede, 34 43 38.
Bin.hhalterfin) bilanzsich. u. zuci cur

Koucscondent. in Vertrauensselig, für
groß Filialbetr. i. Kiel mögl. bald ges
Schriftl. Bewerb, u. P E 2898 Frdbl

Buchhalter an selbst Arbeit gewöhnt
u ui all vorkom Arbeit, vertr.. find
entwicklunpsfäh Stelle in uns ehern
Großbeti Ausf Ane an Kurmärkische
Zellwolle und Zellulose Aktiengesell-
schaft Wittpoberpe Bez Potsdam.

Lt'hnhuchhaher. moel bilanzsich.. in
selbst ii entwicklest Dauerst, v. Bau-
Untem in Hbg ges P R 2908 Frmdbi

Buchhaller selbständig bilanzsicher
Kontenrahm Wirtschaftsgr. Maschinen
bau inkl Betnebsabrechnunesboyer.
LSÖ-Abrechnung bald gesucht. Ane
u P. A. 2914 Hamb Fremdenblatt.

BiiihhaHerfinL mogl bilanzsicher für
Durchschreibebuchführung v. angeseh
Einfuhrfirma gesucht. Angebote unter
H G 12965 an Ala Soeersort 1

Fiir Außenhandelsiinternehm. m. viel-
seitig Inter essengeb wird bald Herr
od Dame in '.eit Stellg. ges Arbei s-
geb Selbst Bearb v. Außenhandels
gesch sowie Erled. v. Aufgab. inner
halb d Gest huftsver walt Vorbed.: Nu:
Volkswirtschaft! akad u. in o Praxis
geschulte Persönlichk. Auslandserf n
unbeii erfordert Hervorrac Kenntn
in St euer frag erw. Aufstiegsmoglichk.
Gesellschaft für Auf cnhandel ^Unter-
nehmungen mbH. Berlin - Charlotten-
burg 9 Langobardenallee 7

Abteilungsleiter I d Vertnebsoream-
»ation ü d Rohstoffeinkauf ees. Herr,
aus ii Lebensmittelbr.. die bish. ahnt
selbst Posit bekl hab. u flott. Kone-
snondenten sind bevorz. Angebote an
Deutsche Nahrmittel-Gesellschaft. Ham-
burg 1 i Gix-mngerstr 25 31 23 61.

Techn Angestellter für Fischindustrie-
betrieb n Norwegen ges (Grundfat .
Maschinenbau! f Durchführg. v. Kon-
•truktionsarb Überwach, d Betriebs-
kontrolle u für das Warmewirtschafts-
gebiet Heinrich Gerlach G. m b. H..
Fischindustrie Hain bg -Altona
leider Straße 213/215. Telelon 42 51 89.

Pensionär zum Einkassieren v. vereins-
beiti.tgen gesucht Tierschutz. Damm-
torshaRo Nr. 30

Erfahr. Versandleiter d. Ver sand ab Jg
ein gr,): Industriebetr selbst vors.
muß Mogl Erfahrung, im Eisenbahn-
Schiffahrts- u Sneditionswesen Tarif-
kennte, u. Zollbestimmungen. FabigK.
1 Disoosition u z Führung d der.
Versandleiter unterstellten Gefolgsch
erwünscht Karl Schmidt G. m b. H.
Neckarsulm iWürttemberg).

Prüfer Prufungsassistenten und Leiter|
von Revisionsabt — Einsatz i. Osten
ges. Bedini revisionserfahr.. oaanzs..
gute betnebswissenscbattl. Kenntnisse
veicintwortunpsbew. u. organisationstr
Kenntn m Devis.- u. Steuerrecht erw.
Ausfuhrl Bewerb an Ost-Faser-GeseL-
s« haft m b H Berlin - Halensee.
Johann«;-. crp-Straße 19.

Sachbearbeiters innen) sucht. Kenn-
Nurn. K 13. f.Kalkulation u. Kostenuber-
wachung mögl. bald ges. Ausf. Ang.
mit Freigabemöglichkeit unter obiger
Kenn-Nr an Deutsche Bergwerks- und

Huttenbau-Gesellschaft mbH.. Personal-
abteilg. Berlin-Charlottenburg Knese-
beckstraße 99

Gebrauchswerber f uns. X.arenb*. ges
Kaufhaus E. P Hart. Wilhelmshaven.

Chauffeur-Verkäufer Führerschein -
t. einpef. Tour ges. Bewerb, w. ange.
Arbeitsfreud, u. zuverlass., einwandfr.
Paniere. Hans Schlicht. Verkaufskontc T
für Schlichtkäse. Hamburg 36. Juneius-
stiaße 28—34 Vorruf 35 57 57.

Arbeitsvorbereiter, der die snanabheb
Fertigung. Kalkulat. nach Refa-Svsterr.
vollk beherrscht u. Organisationserf.
besitzt, wird sofort ges. Ausf. schriftl.
Bewerb u Angabe d. früh. Antritts-
termins an Hans Lutz. Maschinenfabr.
Hamburg 1 Jenischstraße 14.

Für Osteinsatz tücht. Baukaufmann in
selbst Stellung sofort gesucht. Ausf.
Bewerbung an Baufirma Karl Metzger
& Co Elbing Zimmerstraße 1.

Fachmann, erf.. f. Abnahme v Texti .
in Litzmannstadt in Vertrauenssteil, zu
wichtig Einsatz Ang u, .Osteinsatz
He 62 220 an Ala, Berlin W C-5.

Expedient für Stuckgut- und Waggon-
verkehr, pleichz. als Leiter des Fuhr-
Parkes pes ferner Revisoren f. Ersatr-
teilabn. u. allgem. Kontrollarbeit, nach
Zeichnung, u Stucklist Bequeme Ver-
bindung mit der S- u. Straßen?. Werk
sneisehaus vorhd. Ausf. schriftl Bew
unter Darleg. der Freigabemoglichk. u.
dem Kennwort KV an Argus Motoren-
gesellschaft m. b. H Berlin-Reinicker
dorf-Ost. Flottenstraße 28/42. f

Für TabakwarenKench in der Innen-
stadt kautionsfah . tüchtige Verkaufs-
kraft (Verkäuferin) zürn 1 August 1942
gesucht. Ang. u O. 18372 Hbc Frdbl

Weisender, durchaus zuverl.. v. bedeut
Kolonial w.-Großhandlp Schleswig-Hol-
steins sof. pes Ausfuhr! Bewerb, u.
P Z 2913 Hambp Fremdenbialt

AdresRenRchreih.(innen) ges 52 03 48 <
Mehr. Herren u. Damen f. Verkauf

und Lager gesucht. Beese & Schmidt,
Eisen waren, Wagn^rstraße 16.

1 Sachbearbeier(in) v. gr. Industrie-
untern. in Mitteldeutschland baldigst
»es. f Erledig, uns See-. Flußfracht-
u Schiff« mokier gesch Fach kennte
unbed. erforderl Ausf. Bewerb, unt.
P. K. 2979 d, d. Hbg. Fremdenbi.

Lager- u. Transportarbeiter gesucht
Johs. Oswaldowsk) AG. Hamburg
Altona 1. Gr Elbstraße 242

Verwalter ges. Wohn . kl. Z u Küche
geg Remhaltg. v. Kont. u. Zhzg., an
saub. zuverl. Leute. Ane. erb. u. lOOd
Filiale Fuhlsbuttcler Straße HO. '

Mann f. leichte Kontor-Besorgung , vor
wiegd. im Stadtzentrum, gesucht. Rad
fahrer.Fahrr.ist vorhd. Fa.GustavTeuke.
Hbg. 13. Mittelweg 14 Tel. 44 48 47.

Lagerarbeiter f. Schrottbetr.. sot ges.
Krohn & Dölz, Hamburg 28. Hove-
straße 31/33. 38 71 00.

Ält. Manner f. leichtere Lagerarbeiten
stellt ein Chemische Fabrik Otiensen.
Kasch & Kersten Altona. Bahnhof
Straße 42. Ruf: 42 17 15.

Mann, rüstig, für Hausmeisternosten.
1 dgi i Verwaltung m. leichten Buroarb
sof. ges . Kriegsbesch, bevorz. Plurna
Riedels Hbg. 23. Hasselbrookstra^c 88.

Arbeitsbursche für meine Schmiedc-
werksl. gesucht. Friedrich Roggmann,
Ludolistraße 7. Tel. 52 75 55/56.

Kellner, gewandt, und tucht. Serv.er-
madchen baldigst gesucht. Kurhotel
Kdiserhof. Grömitz. Ruf 187.

Larermeister. älterer, zuverlässiger
für unser Büro in Warschau gesucht
Angeb u. P. H 2806 Hbg Fremdenbi.

Koch. nerf.. f. d Werkküche sot ces.
(etwa 1300 Person 1 Deutsche Werft.
Hamburg 1. Postfach 889

Fiir leichte Maschinenarbeit u. Rohr-
montagen Arbeitskräfte in Voll- od.
Teilschichten, auch für Abendstund, u.
sonnt, ges. Ellerwerke. Hbg. -Barmbeck.
SleLshouer Straße 114. tor 23 04 46

Kraftfahrer m. Führerscheinen I—III
sof. ges Gebr. Böhling. Hbg. 27. Groß-
mannstraße 118. 26 10 71

Helfer f. d. Kraftfahrzeughandw. stell

( hey ml. Fahrzeuge. Motoren u »Ml
Teile kauft B. U Motor Service K. L
Mever flerthastr 13—15 t» 23 56 H

Wir kaufen mod Krattsab rzeoct I
Art Fendler & Lüdemann BM%'
^^neralVertretung Alsterdamm <■

DKW Wauen kft. Alohons Sauerbert.
Kraftfahrzeuge Hamburg 19 Laneec-1
felder Damm 25. L» 54 15 56 , ,Gebrauchte uuterb Person, u Liefer-
wagen zu kaufen gesucht Adlerwerre
Haidberg 45—43 06» 52 45 51

Moderne Wauen auch oh Bereifung ]
kauft Autohaus Bullerdeich 8/10-

, 24 Hl 19 und 76 7:4 46 r .1 Omnibus ca 30sitz. nur mit Trerö* ;
gasanlage. bevor? Önel Blitz, dnnt.
»es Ane nur erstk 1 pih Fahrzeit
WerkDragahn der Waaren -Commissions-
A.-G.. Dannenberg (Elbe' Schließ'

Klemwaer.. neu»., mnl. DKW. b. 20i". J ■
km. net.. P.es. Dr Schulz W«WjiDreimd-Pritschenwairen 400 cbm f
erhalt., ges. Platow. Oberstr. 8. '

Sachs-Motorrad, 98 ccm, gut erh.. ?»■
Kasse zu kaufen ges Karl KalbheW
Reinbek. Gr. Scharnhorst 35

Motorräder Ankauf. Verkauf
straße 34. Ruf 43 51 87

C__ VvrLaitf "^3 I
Adler-Jun.-Limousine. Baujahr l^J- jin la Zustand, günstig zu verkamt*■ ■

Dia. Lim.. Adler Trumof ir.. Lim A d; I
Trumpf ir.. Cabr.-Lim. Hanomag K p .. ■
Cabr.. u. andere Kleinwagen m I
Preislage. Ziemke. Händler. ' 1 ' I

1 Adlei-Trumof-Ltm . beide Fahrzei* |
gebr.. aber gut erhalt, verkauft w . ■
Dragahn der Waaren Commis % ■

ÜI

vrk. H. Dammann. Itzehoe/Leuemc_
CZZ2ZAuto» Vermietungen^^

Abteilungsleiter sucht sofort in der
Drogen- und ehern. -nharmaz. Branche
leitende Position in den besetzt. Geb
Angebote u. M 18276 <1 Hbg. Frdbl. I

Bilanz-Buchhalter. 47 J , s. Stellung
als kaufm. Leiter od. Abteilungsleiter
auch im Westen oder Osten. Angeb
unter L. 18275 d Hbg. Fremdenbi. I

Kaufm. Äugest.. Wehrmacht entlassen,
sucht Stell in techn. Betrieb, wo Auf-
«tiegsmoglkhk vegeb. werd. Günter
Ziege. Malchin (Mecklb.l. Breitestr. 37.

Kaufmann. 22idhr Erfahrung im In- u.
Ausland, sucht leitende Stellung irn
Osten (Handel oder Industrie). Angeb.
unter P. D. 2897 Hbg. Frdbl.

antwortungsv. Beschält, in Hamb., am
liebst, in d.Branche, das.Gesch.stilliegt.
Antrittn.AbsD. Gehaltsang.T. 18414Frbl.(

Kaufm.. Lebensmittelfach. 48 J.. leitd.
Innen- u, Außendienst, sucht Veränd.,
am liebsten Verkaufsleitg.. Ort gleich.
An geb. u H. 18462 Hamb. Fremdenbi. i

AI. Kaufm.. mit langi. bestd, Firma, d.
Gesch. zzt. lahmgel.. sucht anderw. Be-
sät. f. weit. Dauer d. Krieges. Schreibm.,
auih tagws. Ang. u. M. 18466 Frdbl. I

Osteinsatz! Viels, geb. techn. Kaufm.,
tatkr. Initiative, Organis..Werbefachm..

40 J„ Fuhrersch. 1. 2. 3. sucht sof. od.
z- 1. 8. selbst. Wirkungskreis Inicht
Warthegau), bevorz. Schlesien. Angeb.
mit Gehalt u. A. 18475 Hbg. Frdbl. I

Kauim.. lOiähr, Praxis, versiert in all.
Sparten, zzt. stud, rer. nol.. sucht w.
Sem -Ferien geeign. Betät. evtl. Vertr.
f. Urlaub. Ang. u. B 18476 Fremdbl. I

Vertreter d. Lebensmittelbranche sucht
weit. Vertretungen od geeign. Stelle.
Anpeb u F 18479 Hbp. Fremdenbi. (

Buchhalter, bilanzsich.. 45 J.. Steuer-
sachen alle Kontorarb . Holl. Franz..
Engi.. la Zeugn., in ungek. Stellg., s.
ausbauf. Dauerstellp Adr H ter Haar,

.Mp.-Altona. Lanpenfelder Str. 49. I
(leschartsfuhrer iBetnebsfuhrerL zzt.

Leiter ein. mod. pr. Nahrunpsmittelfbr..
mit gr. Erfahrg. u. Fachkenntn.. wü.
sich zu verändern. Beste Referenzen.
Anpeb. u. P U. 2740 Hbp Fremdenbi.

Kaufmann, allnst . selbst., sudamerlk.
Rückwanderer, sucht peelen Betäti-
punpsfeld in leitend. Position. Anpeb.

cu ' H G. 32152 an Ala Uamburp 1.
hxnedient. 40 J.. s sof Lapernosten

od. ahnl Anpeb. u Z 18436 Fremdbl.I
Seemaschinist II IMotor u. DamnlL frei

v. Seefahrt, s. Dauerstellp an Land.
Hafen od. als Hausmeister. Mast. Eims-
butteler. Str. 11. b. Ahlers. 24 70 35. I

Maschinist-Schlosser s. Vertrauensstell.
als Maschinist oder Hausmeister. J.
Tiedien. Seumestraße 5. III.

Brandwache s. Beschaff., zuv., k. auch
LiH^i. be ^ A,,e u F 18896 d. Frdbl. I
Hoteifachmann. put Restaurateur, in

all. Snart. erf,. auch Kaffee u. Kabarett.
Auslandsoraxis. Fremdsnrach., langt.
eig. große Betr. m. Erfolg geführt, beste
Reser., sucht leit. Posten. Hamburg b<
vorz. Angeb. mit Gehaltsang, an Hugo
Fleischer. Berlin-Charlottenburg. Schloß
M.truuaidt. Kurfurstendamm 202. (

Bauschlosser (rüst Rentner), mit allen
Arbeiten vertraut sucht Stell-.- Kolm.
Carolinenstraße 5a. Hs 1. ,

buche in in. Urlaubszeit Beschdftip, als
Kraftfahrer Kl. 11. Anp T 18357 Fbl.f

Wo fehlt der Fachmann* Aller Gärtner.
selbst., übernimmt Aufsicht od. Ver-
walt proß. Besitzen» Anfr. an Mälzer.

„Hpsselbrooks.traBe 60
Erf Werkmeister a. Sägerei u.

fabrik sucht ahnt, Stellung
Hbg -Jenfeld. Fuchsberg. |

%^R,%^l.%a^-er'ärÄe%"'iEisenbahner, verh . v. d Wchrm. entl.
s^Hausw.irtoost, Hans Moller. Aumuhlel.HblC Dora-Soecht-Anee

*»»• Ehen s. Vizenost. m Trenoenrg.

Anfertigungen von Zeichnungen und

J“ “HÄ. AFrdb| Anl" bU,e Un, j
%na,%'nie%..%%y'iInsterburper Straße 8.

A.tona Krunnstraße 63-71.
Portier. Kassiererinnen. Platzanweise-

rinnen für Lichtsnielbetriebe sof. ges.
. 28 28 95 oder 28 70 85Kaffeeröster. Transoortarbeiter, Packe-

rinnen stellt sof. ein. J. J. Darboven
Hamburg 1. Wendenstr. 35/43.

Kutscher zuverlässig sofort gesucht
43 54 02.

Motoren- oder Maschinen - Schlosser
Schmied u. Lagerarbeit, f. Lager Hbg
Liebigstr sof ges Dubick & Stehr.
Feldbahnen u. Baugeräte. Hamburg 1
Raboisen 5. (ti> 32 38 44

\\ hab. e Abt f Anlern, d Dreher-
beruf. eineer. Anlernzeit ca 10 Mon
Bewerb., auch Kriegsbesch., meld, s
Axien-Getriebe Altona, zw. 11 u. 12 U.

Facharbeiter u Berurstremae nzw. Un-
gelernte r. Anlern ges Wilhelm Fette
Präzisionswerkzeug • Fabrik Hamburg-
Altona .Bahrenfelder Straße 92.

Hausmeister- oder Diener-Ehenaar für
mod. Einfamilienhaush i. Hambg. ges
Gute Wohnung rev. Tausch vorhand
Angebote, u. P. T 2986 Hbc FremdblEinige Arbeitskräfte, auch Rentner od.
leicht Besch., für leichte Beschaff ges

r.£ n$L J"1 - 9 13086 an Ala, Sneerscrt 1.
Blechdrucker bald gesucht. Angebote

unter H. G 13076 an Ala, Soeersort 1
Kurschner(in). tüchtig auß. d Hause,

sof. ges. Laass. Mundsburger Damm 4b
te» 23 05 54. (

3 Arbeiter f. Lag u. Fabrikat. (Abt
Lebensm Konservier ) pes. Vorzust
täpl. 8—17 Uhr. Chemische Fabrik
. Pharmanur Anothek Rob Petersen.
Hbc -Wandsb.. Dictnchstr 7-9 28 50 4a

Masseur und Masseurin ges. von Kur
bad Bergheil. Robinsonstraße 24

labletteur i. d. Pdlenherst bewand..
v. ehern. -nharm. Fahr. sof. ges. Ang.
unt. P. L. 2980 d. d. Hbc Fremdenbi.

Bauaufseher u. Stenotvcisim f. Zweig
stelle e. Siedluncsgesellsch. ges. Neu»
Heimat. GmbH.. Lube< k. Danzig. Str 17

Zeitnehmer m. gut. Hdschr. ges ge-
eign. f. Invalid, cd .alt. Herrn Hack-
mann. Bahrenfelder Chaussee 44.

Mehrere Arbeiter sof ges Schmidt
Muhlendamm 78 80. Kart, ffelgroßhai -

Leute, zuverl.. für den Werkschutz z
bald Eintr ges. Bew » 305 A 31 an
Carl Walther. Waffenfabrik. Zella-
Mehns (Thüringen).

Hauswarteheoaar : Heiz. u. Trennen
r^inip in Alt res 2-Z.-Tauschwhg ist
zu stell. An geb u P. B 2915 Fremdbl

Hausbursche u. Gastw Geh a liebst
nv L KUegsbesch.. ges rz. 1. Hause
Bahnhofshotel Tornesch Deters 801

Arbeitshiirsche, a. Schuhunge u all
man/ij. Hiifskralt ges. Färberei Kurtz-
wec. Eimsb. Chaussee 115. (

n a*'^' der Schulzeit gesucht. Wulf
>aong Nr. 4

C Männl. Hauspersonal )
Diener Ehenaar f Rittergut Ahrens

boek b. Schwerin i. M. ges. Frau muß
Wirtschaften noost ubern Frau Marg
Werner. Rittergut Cambs b.Schwerin M

Betnebitebluden und anderen Peullchkcite»Maschinen und maechmcll. Anlaeen . .Werkzeuge. Betriebs und GeFcbalthausstettune

Nack dem abschließenden Ergebnis meiner pOichtmkßicen Prüfung auf Grund derBuchei und der Schriften der Geselln helf row.e der vom Vorstand erteilten
Aufklärungen und Nachweise entsniechen die Buchführung der Jahresabschluß

Laut Beschluß der ordentlichen Hauotversammlunp vom B Juli 1942 wurde der
Gewinnanteil auf 5*/s vH für tede Aktie festgesetzt Die Auszahlung erfolgt
isS*Aktie sofort bei den auf der Rückseite der Gewmnantcilschcinc aufgefuhrten
Banken. — Der AufsichUrat setzt sich wie folgt zusammen Friedrich Reinhart.
Preuß Staatsrat Berlin Vorsltser Hermann W.tscher Frankfurt a M stell-vertr Vorsitzer Wilhelm Avienv Frankfurt a M Ernst Buskühl. Bergassessor
a D . Dortmund Dr Hanns Deuss Frankfurt a M . Dr Robert Frowein. Frank-
HEU.# m°° D,"Albert von Metzler Frankti.rt a M Dr rer t.cl h c Dr Ing t h Hermann
RöchUng Kommerzienrat Völklingen - Der Vorstand besteht aus der. Herren

Wetzlar — Wetzlar den IC Juli 1942 Der Vorstand

1937 Namens des Mulhc.mer Berowerks-Verelns Essen bieten wir hiermitden Inhabern der zum 1 August 1942 zur Rückzahlung zum Nennwert gekün-
digten 5< Teilscbuldverschreibungen dei Anleihe von 193? den Umtausch

Berlin, oder deren Order lauten zur Ausgabe ihre Einführung an den Börsen
zu Berlin Dc-sse dort Frankfurt a M und Hamburg wird sobald als möglich
beantragt werden Die Anleihe ist mit 4 % thhrlich verzinslich die Zinsensind in halbiahrhchen Teilbeträgen nachträglich am 1 Februar und 1 Augustzahlbar Der * inslauf beginnt mH dem 1 August 1942 so daß der erste Zins-sehern am : Februar 1943 fall e wird Dl* Tilgung der Anleihe erfolgt nach
5 tilgungsfreier. Jahren durch Auslosung zum Nennwert In 15 Jahresraten,beginnend am 1 Februar 1945 und endend am . Februar 1962 wobei eineSerie RM 140C0O0-. die utngcr. 14 Jahresraten ie RM 1 500 OÖÖ- betragen
Verstärkte Tilgung Ist zulas*.g und zwar durch freihändigen Rückkauf vonTeilschuldverschreibuncer. ederzeit oder at 1 Februar 1948 durch Auslosungzum - Nennwert zu ledern rlanmhbiger. Tilgungstermin Die mehrgetilgten
Beträge können auf spätere olonn.abige Tilgungsraten nur insoweit angerechnetwerden, als die uberoianmaßige Tilgung durch Auslosung erfolgt Die Schuld-
nerin ist ferner berechnet du Anleihe mit einer Frist von 3 Monaten zueinem Zinstermin, frühestens iedoeb zum 1 Februar 1948 zum Nennwert zu
kündigen Seitens der Gläubiger sind die Teilscbuldverschreibungen unkünd-bar. Die neue Anleihe wird gesichert durch Eintragung einer Sicherungs-
hvnothek von RM 22 400 000 - an eiftei Stehe au! dem gesamten Bergwerks-besitz und den Betriebsaniagen einschließlich der in geschlossenen Kolonien
gelegenen Werkswohnungen aer Gesellschaft Für sämtliche Ansprüche derAnleihe übernimmt die Gewerkschaft Mathias Stmnes die selbstschuldnerische
Bürgschaft, die ihrerseits unterlegt wird durch Sichcrunpshvpotheken auf demgesamten Bergwerksbesitz und den E< tiiebsaniagen einschließlich der in ge-schlossenen Kolonien gelegenen Werkswohnungen der Gewerkschaft Mathias
Stinnes Wegen der näheren Einzelheiten hierüber verweisen wir auf das aus-
führliche bei den Umtauschstellen erhältliche Angebot Der Umtausch erfolgtin der Weise daß die unterzeichneten Banken die Stücke der 5 % Anleihe
von 1937 für die Gesellschaft entgegennehmen und dagegen für deren Rechnungdie der Dresdner Bank zu treuen Handen zu übergebenden Stucke der 4 %
Anleihe von 1^42 ausband. gen Du Anmeldung zurr. Umtausch hat in der Zeit
vom 11 Juli 1942 bis 24 Jul. 1942 einschließlich be: einer der in Deutschland
gelegenen Niederlassungen der unterzeichneten Banken wahrend der üblichenGeschaftsstunden unter Verwendung der dort erhältlichen Vordrucke zu
erfolgen Gleichzeitig sind die 5 % Teilschuioverschreibungen von 1937 mitZ.nsscheinen per 1 Februar 194? u tf nach der Nummernfolge geordnet unter
Be.fugur.g eines Verzeichnisses in ciori'cittr Ausfertigung einzureichen Die inden Umtausch ernwllhgenden Obligationäre erhalten provlsions- und borsen-umsatzsteuerfrei für den Betrag der > .r,gereichten Teilschultfverschreibungen
cen gie r er Nennbetrag in gleiche« Stuckelunr in 4 V< Teils< hi.ldx. eis< hrei-
bungen der Anleihe von 1942 Die Einreicher erhalten bei Einlieferung ihrerStucke bis zum Erscheinen der neuen Teilschuldverschreibungen auf Antrag
von einer der unterzeichneten Banker, oder einer ihrer Niederlassungen aus-zustellende n.cht übertragbare Kassenauiltunccr. gegen deren Rückgabe die
neuen Anleihestucke nach Fertigstellung bei derien.gen Stelle, die die Kassen-
Quittungen ausgegeben hat kostenfrei erhoben werden können Die Stellen
sind berechtigt aber nicht vtrpfhehtef die Legitimation der Einreicher vonKasser.cuittungen zu rufet. Berlin. Bochum Düsseldorf Esser. Köln imJuli 1942 Dresdner Bank Deutsche Bank Bank der Deutschen Luftfahrt A G .
Commerzbank AKt.engesellscbäfi Harth & Cc G m t H Natiqnal-BankAktiengesellschaft Pferdmenges & Cc Poensgen. Man & Co I H Stein.C G Tr.nkc...« WesUaienbank Aktiengeschsihaft

Kündigung der InbaberobHgatk'DMDieiht ioa „Opland lyüiwltom-
mune“ („Kristiane Amiskommune" von 1906). Gemäß den für die oben
Bannte Anleihe festgesetzten Bedingungen und .n Übereinstimmung mit demchluß des .Ooiaad fvlkest.nc von. IC 'uni 1942 *.rd hierdurch der Rest-
betrag der Anleihe per 1 »ul. 1942 RM 4:4* VK - 'Kronen 1H2 MA 68' gekündigtzur Tilgung zum Zmsterahn - Eezemt er 1942 mit dem Nennbetrag b« i den un
Obligationstexl genannter Banken Nach dem 31 Dezember 1942 werden keineZinsen der Anleihe bezahlt Die Obligationen müssen um einoelost zu werden,
von den auf spatere Fälligkeitstage lautenden Zinsscheinen begleitet sein Im
entgegengesetzten Falle kommt der Nennbetrag dei fehlenden Zinsscheine zumAbzug Nach der F e a,datier, der C entroll anken for Norpe hat es die
Christiania Bank & Kreditkasse Gsl< ubeir.cmmen als Zahlstelle sur dieAaleibe zu stehen Oniand fvlie LiliebamnRr den 20 um 1942igeg.l A Frölsiand k»

Geeirn Herr f. uns. Werk Nähe Ham-
burgs pes., der bereits besteh. Kantine
v Küche f. ca. hOG-lOOO Pers. le.t. k
Nur Bewerber, die bereits ähnl. Stelle.
bi. Eis. bekl hab. od. die die Voraus-
setze. f. d Verwalte, ein Küche od
Kantine mit sich bringen. Ausfuhr!
Bewerbp unt. Hbp. 2885 an A. P. Z.
Hamburg 36. Qänsemarkt 44

PH niinfzstechniker Planungsingenieure
V. techn Angestellte bald pes Ausf
Bewerbe an Volkswapenwerk GmbH .
Gefolschaftsamt G, Stadt d. KdF-Wap

Chemiker, mehr . mit abpeschl Hoch
Schulbild., auch Diol.-Chemiker und
Chemo/echnjkerhnnen). Labcrantinsin
fien) für das Zellwolle --Kunstseide-
Gebiet f. Großbetrieb row. f. Ver-
suchsbetrieb pesucht. Anp. an Phnx
Werke. A.-G.. Hbp 36 Phrix-Haus
Steohansnlatz 10.

Laverführer erf. u. zuverl.. f. Gros
unternehm d. Metallindustrie bald f.
auspedehnt- Ausländ - u.Ostarbeitcrlac-
•es Ausf Bew u Kenn-Nr. LF130 an
Ala Hbp 1. Soeersort 1. unt. H G. 321.

Bauingenieure Architekten Poliere
Scharbtmeister. Vorarbeiter. Fach
arbeitet Jeder Branche. BuchhalterLohnbuchhalter Kassenführer. Konto
listen. Binohilfskräfte sowie geeignete
Damen für Osten Norden Westen u
Reich ees. J H Gustav BurmeisterHb».-Lokstedt 1. Süderfeldstr 24/42
3^* 52 80 55/58

Meister. tücht. u. zuverl.. m. nmfangi.l
Erfahr aus d Werkzeugmaschinenbau
r. die Instandhalt. u. Reoarat. d. Be-
•rbeitungsmasch. uns Werke, sow f
d. Anfertig v. Sondereinrichtung ges
Ausfuhrl. Bewerb? an Karl Schmidt
G m b H Neckarsulm

Hoch- od. Fachschul Inzen.. befähipt,
zur Unterstütz, des techn. Leiters pes
M<ipI ö d Motoren-. Prazisions-Masch -
Bau od. d femmfth.. mit uberdurch-
•chnittl Dositiv Können, um proßeren
Gesamtbetrieb mitzuleit. u. nach neu-
leitl Gesichtsounkt. auszubaucn. Evtl.
Ileht Werkswhp. zur Verfüg Niezoldii Kramer GmbH. Feinmechanik u. At-
Daratebau München 38.

2 Zahntechnikerlin) sof Ees. 33 56 75. (

^shPe.mE ' 2h803 Han-
«nrer sucht Küchenleiter oder frin!
als Mitarbeiter, der sich den heu-
tigen Km hmverbdltn. annassen kann

Weinkeller 5894.
IherHchachtmeister. Poliere. Maschi-

nisten, Elektrriterr, r, ikei Maurer Zim-
merer. Em*rhaler, Bauarbeiter und un-
gelernte Arbeiter für das Reichsgebiet
und den Osten ces Johannes Kruse.
Bauunlernehme . Hb, 36 Fsnlanad, f

Ut. Schneidermeister f 10 T. z. Ans
v. Herrenear, 1 „es Zu meld, t Frau

.Buss" Schrotterinekswec 4 U » 220418
,raucht 7. 1. 10. seub allst. Hausse.-
Ehe., moel Hand» f Grundst m
Zf/ttie u Ww.. Gevn Grindel Tsch
Wohn, erw «b. nicht B, d Ausf Ar..,
m.Reier.anC.&E Grote.Bdckmanustr 14 >

Kaufmann s. Geschäft, f Stunden. Be-
rat« usw An«. S. S. 18261 d. Frdbl. (

IlandelHSChiiler s i Ferien Beschatt,
in Kontor, evtl Exoort Heinz Dahnke.
Altona. Kamerunstraße 21.

Vollkaufmann. 42 J . lanpi. Marken-
artikler (Reise-InsDekt.. Verk. Leiter),
s neuen verantwortunpsv. Wirkunps-
kieis. evtl, auch leit. Posit. im Innen
dienst. Anpeb u. O 18923 Fremdbl. (

Stundenbuchhalter- bilanzsicher, sucht
noch einipe neue Kunden. L. Reimers,
Altono Lessinpstr. 21. I

Abt. Leiter 40 J.. tucht. Diktat-Kom*
sDond. u. Disnon., pew. Verhandlest.
erf. in Verkauf u. Orpanisat.. s. sich
in ausbaufäh. Dauerstellp. zu veränd.
Anu. u. P. 367 Fil. Glockenpießerw. 9 I

Kaufmann. 42 J.. kenntnisreich, pew.
Oipanisatoi wünscht entsnr. Tätigkeit.
Anseb. u. D. 18306 Hbp. Fremdbl. I

Kaufmann mit vielseit. u. Organisator.
Erfahr., Auslandsoraxis (Rückw.Chile).
42 J.. sucht geeignet. Wirkungskreis.
Ane el u. K. i 8350 Hbp. Fremdenbl. i

Buchhalter bilanzsicher, sucht z. 1. 8.
Stellg. Anpeb. u. L. 18351 Fremdenbl. I

Vollkfm.. 55 J.. bis Kriepsanfanu im
Auslande selbst., zzt. in leit. Stelle, b.
Ines Fa. d. ehern. -oharm. Branche, in
Buchs, la. Duichschr.). Korreso. usw.
nerfekt. sucht sich zu verändern. An-
gebote u. D. 18363 Hb-.' Fremdenbl (

Vollkaufmann mit langiähr. Revision:
tätigkeit. Organisation sucht nass. Be-
tätig. Anp. u. )) 18401 Hbg. Fremdbl.(

Kaufmann, erfahr, in Selbstk.-Rechnp.
nach LSU. übernimmt Arbeiten auf d-
Preispebiet. Anpeb. u 199 an Petroll.
Wandsbecker Chaussee 96a. I

Kaufm. Ang. mit russ. Snrachkenntn
sucht Stellung nach Osten. Stranskv.
Hamburg 1, Raboisen 86. I

Kaufmann. Leiter bek. Aooaratebau
Fabrik, sucht interess.. unbed. selbst.
Lebensaufgabe (z. B. Betriebsführer od.
dess. Stellvertr.). Gr. Behörden- und
ExDorterf.. mehri. Uberseenraxis. Bet.-
Mogl. vorh. Angeb. unt. P. 369 Filiale
Glockengießerwall 9. I

Allst. H . i. geh. Stellg., s. N. Hbg.
Betätigung i Geschäft u. Grundbesitz,
w. Zim. z. hab. Angeb. unt. P. M. 3119
d. d. Hamburger Fremdenblatt.

Kaufm., selbst., m. ruh.Betrieb, s.kaufm.
Tätigk., evtl. '/-Tape. Anp. S.18433Frbl.l

Kaufmann, tüchtig, 49 J.. Organisator.
Reisender. Buchfuhr., Korreso.. Eink .
Verk.. Betriebsabr.. Exoed. vertraut,
sucht Vertrauensstellung, auch nach
außerhalb. Angeb. u. H. 18424 Frdbl. (

Kaufm. ält., selbst., sucht für leichte
Büro- od. Vertrauensarb. Tätigk., auch
’/i Tage la Ref. Ane. E. 18421 Frdbl. I

Verwaltungs!».. 15 J. kaufm. u. volksw
tätig, gut empfohlen, sucht Beschäftig,
bei Bank, Handel oder Industrie. An-
gebote u. D. 18420 d. d. Hbg. Frdbl. (

Beamter i R . 58 J.. sehr rüstig, sucht
Vertr.-Stell, in Kasse, Büro. Verk. usw.
Kaufm. Vorb Anu. A. 18418 Frdbl i

Kaufmann selbst.. Spediteur. Milte 50.
sucht für Kriegsdauer anderweite ver-

Haii* Vaterland bis 31. Juli beschloss.
Wi<dereioffnp am 1 Anu mit großem
Programm und neuer Kapelle

Alexander ii Irene. Violinata. Masse t.

Tüplkh 4 Uhr und ?'/• Uhr.

auf die Alster und den Jung fernstieg.
Ist auch letzt bestrebt zeitgemäß
Gutes zu bieten Täglich die Künstler-
konzerte d bek Kapelle W Strands,

ji nsen Reenerbahn 60. unverwüst
liebes St Pauh Hans Rutkowski mi
seinen Solisten — die soielfreudige

Hori 1z Bar. Colonnaden 9-11. Kapelle
Carl-Maria Keller ,

Kaffee Trianon. Eimsbutteler Str. 1
Urlaub beendet. Ab Sonnabend. 18. 7
wieder geöffnet.

Hausgehilfin m. Koch., ältere, m. gut.
Emus., evtl, auch halbtaeew.. f. Einzel-
hausuart. zu baldmocl. Eintritt, snät.
1. 9. gesucht. Frau E. M. Kouuel.
Blumenstraße 47. CK» 52 47 39. I

Hausgehilfin, zuv.. mit Nähktn.. mögl.
Schneiderktn., pes. Frau von Abercron.
Ehlerstorfs b. Oldenburg. Holstein.

Hausgehilfin, selbst., f. Geschäitshsh.
gesucht. Rüther. Maria-Louisen-Str. 7
OK» 52 23 93. I

Hausgehilfin gesucht Blumenstraße 1.
Winterhude. 0^ 52 08 58. (

Hausgehilfin, selbständ. u. zuverl.. für
Einzelhaus gesucht. Voss Blankenese.
Oesterlevstraße 49. Ruf 46 30 63.

Hausgehilfin od. Stütze mit gt. Zeugn,
u. Kochkenntn. sofort ges. Näheres
d. Anfrage u. Vorstellung bei Mever.
Esolanade 6. Antiquitäten. 35 41 08. I

Hausgehilfin od. Taghilfe, frdl.. ges.
Hermann Holst. Leiuziger Straße 17.
22 02 95. Frucht u. Gemüse en gros. I

Hausangestellte für Villenhaush. ges
Petersen - Frev. Rahlstedt - Meiendorf.
Mellenbergstraße 2. 05» 27 11 13. i

Hausgehilfin f Privathaushalt pesucht.
Ernst, Brahmsallee 36. 05» 55 03 67. (

Hausangestellte in trauen!. Haushalt
(Geschäftshs.) z. 1.8. 42 ges. A. Tom-
fort. Fu.. Erdkamosweg 80.

Hausgeh. od, Tagmadch.. kdlb., baldm.
ges. i. landhaush. Fuhlsb. 59 56 96. I

Hausgehilfin, kdlb . im Haush. ges
Lannenbergsallee 14. Hot. 1. 54 16 74. I

Hausgehilfin, ehrl. u. zuverl.. d. auch
als Verkaufshilfe :n Gemischtwaren-
gesch. mithelf. will u. dadurch Sol-
datenfrau entlast., sof. pes. Ausfuhr!.
Eilang, an Frau Grubmiller. Bischofs-
wiesen bei Berchtesgaden.

Arbeitskraft, weibl.. nicht zu iung. z
Entlast, d. Hausfrau bald ges. Haushalt

3 Pers. Madch. vorh. Landschaft! sehr
schöne Geg. i. Bober-Katzbacheeb. Kl.
Landwirtsch vorh. Ausf. Zuschriften an
Silberfuchszucht ..Rübezahl". Walters-
dorf über Hirschberg/Riesengebirge.

Taghilfe bis nachmittags für Hausstand
pes. Hatlicb, Schaferkamnsallee 37. I

Pagniädrhen gesucht. Brahmsallee 78.
05» 55 89 74. (

Tagmädchen für klein. Haushalt ges.
A. Buck. Hbg. 20. Woldsenweg 13. b
Kellinph -Bhf. OK» 52 48 96. Fahrgeld
bei Vorstellung vergütet.

Tagmädch.. s.saub.. rn.Kochk.es. 522559.1
Tagesfrau mögl. sof. pes. Friedrichs

Kl.-Flottbek. Baron-Voght-Str.35. 4913531
Tagmädchen gesucht. Schütt. Mittel-

weg 11$I 0-» 44 7/ 08. I
Hausmädchen, iunp tüchtig, gesucht

Ruf 36 52 65. Bäckerei H Groeschke.
Hamburg 11. Nicolaistraße 29.

Mädch. iung od Pflichtiahrmädchen
für Gartenhaus im Vorort Hamburgs
gesucht Böhling Tel 20 83 84

Jg Mädchen sowie Tag- od. Morgen
hilfe für Part.-Haushalt ges. Saucke.
Heimhuder Straße 80 0n» 55 57 77. (

Freund!, ig. Mädchen sof ees Zahm.
An der Alster 1. I Q-» 24 97 82. I

Mädchen für Geschäft u. Haush ges.
Konditorei W Göttsche Stellingen,
Hansastraße 11. Ruf 58 14 81.

Mädchen auf ein oröß Hof pes. Zum
Melk. w. 2 Mädch. oeh. J. Wahlen,
Altendorf b. Basbek-Osten. Näh. auch
Hamburg Mittelstr. 4. b. KÖDCko. |

Flicht, Madch. od. Frau fev. rn. K.) v.
Vt9—1 /i5 'auß. sonnt.) ges. f. Rahlstedt.
Gartenhs Dauerstellung. Tel. 27 22 60.

Mädchen freund!, iung . f. gr. Land
haush. z 1 11. 42 ges Frau E. Albert.
Hassendorf ub Eutin (Holstein).

Pflichti Tagmädchen, kinderlieb, pes.
in Gartenhaus Hoheneichen. Birken-
kamp .6 Ruf 59 21 78 (Pflicht lahrmädchen ges. sowie Schul-
mädch. f. 2 Kind, z Soielen gesucht.
Wandsbek. Hofstr 19. 28 75 78.
•hrhnahrmädel nett . f groß Land-

haush. an der Nordsee z. 15. 9. od.
1 10. pes. Heinrich Ehlers. Sonke-

x Nissen -Koog b Bredstedt (Schleswig).
Nnchmittagshilfe (altere, für einige

läge wöchentlich i. Haushalt gesucht.
. 26 68 39 Ritterstraße 125.
Mqrgenmlfe 1-4/ wöchtl. pes Staak,

Uferstr 14. I 22 63 94 nach 18 Uhr. (
Morgenfrau gesucht. Soohie Alexander,

Steindamm 23 (
Morgenfrau od. Mädchen 3mal die Wo.

sof. pes. Mever. Gr. Allee 4. (
Morgenfrau sucht sof. f. Haush. pes

von 9—12 Uhr. M. Vagt. Hamburg,

Abend-Ansgar

Biete I'/i-Z.-W.. lonnig In best~u?^

Bad mögl Zhzg. in Altona na ü"
Vororten Miete bis 110 RM a %

nfö rm7.?"Z,

Ullla

ÄiW

SW

s

W»

sasa

Möhl. Wohnung ges.. mögl. Ennend.
Anpeb. unter M. 18903 Hbg. Frdbl. I

Sol. Fran mit Kind s. dring, 1-2-Z.-W.
Ang. S 28 Hbg 22, Hamburger Str. 181 (

-xiUlatenfr. S. dr. Teilw. od. 2 1. Z. m
Küebben. Anp.412Abbes.Louisenweel3.(

Witwe s. 2-Z.-W. od. 2 leere Zim. m.
Küchenben. in Villa in Rahlstedt od.
Ump. Anp. u. M. 331 Hoheluft«hss. 42.(

Groß. Wohnp ub. 170.- mtl. t-es. Anp
u Gr. 1021 Fil. Mittelweg 122a. I

2-Zim.-W.. nett. in weit. Umg. Hbg.,
v ig Soldatenfrau m. 1 Kind pes. H
Klerno. Hbp 26. Hammer Weg 26. II

Jg. Sodatenfrau sucht l-P/i-Z.-Whnp
Anp. u. P. 364 Glockenpießerwall 9 1

Jg. Arzt-Ehen. s. Wohn (LS 28 76 31 I
Jg. Eheoaar sucht sof. Zim. u. Küche.

Anpeb. u, P O. 2906 Hbp Fremdbl.
2—3-Zim. Tei!- od Atelier wohn Bad.

BerufNtät.. alleinst. Frau sucht 1-Zim.-
Wohnunp od Teilwohng. E. Jürgens.
Hamburg 19. Lutterothstraße 81. II. (

Berufstät. Eheoaar sucht z 1 fl. od.
15. 8. Teilwohng. od. 2 leere Zimm. m.

Küche. Rademacher. Hühneroosten 13.(
Suche 2 1, Zim. m. Notk. od. Küchb .

evtl. Hzg u. Badben.. od. Tcilwhp f.
Cheo.. Dame berufst.. Mann i Feld.
Ruf 49 17 90. Wikken. Gi. Flottbek.
Bethmannstraße 23.

2-2‘/i-Z.-W. mgl in Bergedorf, dring,
pes. Schwabe. Gllnderswep 70. 213453

C .Gesch.» u. Lagerräume J
Büro. 2 Räume In Innenstadt, sofoil

dring, v Rechtsanwalt pes. 32 02 84. (
bahr. H.Lagerräume, a.außerh.. z miet

reso.entsnr.Grdst.z.kauf, ees Anp.u. ..7
688" Anzeigenmalchin. Bin.-Nikolassee.

Lagerraum 200-300 um. Pait evtl.teilw
Keller, m. gut. Anfahrt, zu miet, ges
Ha wach. Rödingsmarkt 70. 36 44 41/42.

I.ebensinittellictrieb sucht ca. «00 nm
Betriebsräume f Fabrikation. Lager u.
Kontor, mögl. Parterre. Angebote unt.
A. 18361 durch das Hambp. Frdbl. (

L< 099 009.19
RM

WM«

WV

mJöL Zimmer m. Zzff L Lstraße 112, V r, zu verm. I
Behag], mobl. Zim. m. Bad a. berufst 1

Herrn zu vermieten. Nach 8 Uhr Fred
Hansen. Ennend Baum 27. II.

J' ?• ger,- tGilw. möbl. Zim. E,Kochgel. Hz. el L. i. kl. Umb.-Wa
an allst. Frau o. Frl.. la Ref., c. kht.
hausw Arb zu vm. Dr. S. Schmechel.

J(bgJ3. Rotb.. Innocentiastr.8.(fe?555511.
ypbj. Zimm, ab l.Aup. frei. 55 50 ?
«6 I-Z.. Kuchb.. a.berufst.Da.28.«. Bloh-e

Schluterweg 9. II.. Nähe Hb. Ostmarkstr
Herrenz. m. Komf. u. VeroßeE.

pstmarkstraße 43., nt 1.
Gutmobl. Vorderzimm. an berufstät?

alt. Herrn zu verm. Kordes. Ham-
bürg 19. Paulinenallee 8.

Leer, yorderzim. m. Veranda u Gart,an alleinsteh. Herrn zu verm. Soer-
hng Hamburg 19. Bismarckstr. 24. c!।

Vorder/... behag! . möbl . m. Ztrhzc. a.
Alt. Hntbhf.. zu verm. 42 62 63.

Othmarschen möbl. Zim. i. Einzelhs.
rn.all.Komt. an geb.ig.Herrn z.l. 8. z.vm.
Ct^492628 ablRUhrfod.v.12-2 unt.34824:.

Blankenese. Bahnnahe. gutmbl. Suhl
i. Emzelh. an Berufst, zu vm. 0ä>46 1: 34.

Gntmhl. Z. m. Hz. in Gartenb. an be-
rufst. Dame z. vm. 19-21 Uhr. Wdsb.
Barenallee 19. Dietrich. C» 28 26 53.'

jCRAFTFAHRZ EU6?

1 486 542116 1S30 441.45
3? 846 207 19

RM

WW
37 846 207,19

Alton« Alle. 196 r» 43 •< "

GöSdnu’!.r.fur ??.nr!!fi!,,:n sX"» < '‘'.

MSÄiios ..«.1 ’/?■Rollofabrik Bruno Matthes,
Lieferant von Behörden opd »■Hamburg-Altona 1 Schuh® j

Notaborte Friedrich VVHh fi0 , f ■
Hamburv 28 Süderstraße q gtfiil ■

Hbg. 1. Paulstr 9 b d- K | fl hre ,jt ■

ZMZKlHamburg. Göbenstr.

Q—. Weibl. gewerblich )
Alleinköchin f. Werkküche, d. kleine

Gefolgsch. m. Inter, betr. u. Kenntn. i. d.
Konserv. hat. sof. ges. Pers Rucksnr.
nach 17 Uhr. Willv Brendeke. Blech
waren-Fabnk. Hamburg 33. Steilshoner
Straße 54 fb. Bahnhof Barmbeck-.

Plakat- bzw. Schriftmalerin od. -male-
130 Schaufenster) ges. Ausf. Bew. mit
Arbeitsnroben an Modehaus Herrmann
KG. Halle (Saale). Am Markt.

Wer übern, gewissenh. Pflege mein
kl. Geschäftsräume? Zeit nach Verein-
barg. Carl A Lübkert. Innenarchitek
tur7 Klonstockstr 6 L» 44 21 25

krzieherm tücht.. enerp für 10- uns:
14iähr Kinder ges (Mutter Ausländ.,
Vater Offiz an der Front। bei vollem
Familienanschi. Celia Wegelin Glück-
stadt i.Elbtz, Graf-Suee-Straße

Heimleiterin, ält. zuverläss. für unser
Gefolgschatsheim 1 Warschau gesucht
Anp unt P J 2807 Hamburger Frdbl

Vortrags-Leiterinnen sucht, u ge-
wandt. f. d. Durchführe v. Aufklä-
rungs-Aktion.. d. sich an Lehr küchen-
leiterinnen u. Hausfrauen wend, von
Markenartikel-Firm-i bald ges. Sicher
im Vortrag u. Auftreten, gute Kenntn.
un Koch. u. d. Kuchenführg. Eignet
sich vornehm), f. Haushaltsoflegerinn.
u. Hauswirtschaftslehrerinn. Ausfuhr:
handschriftl. Bewerbung unt. D. 1999
dürr h Anzeio.-Gesellsch.. Fritz Mever
& Co Frankfurt/M.. Roßmarkt 10.

Anotheker sucht ip Madrh f. leicht-
Arb. Hatlich. Schäferkurnosallee 37. I

Hausschneiderin oesucn* <rug Hbg
Eimbutteler Chaussee 129. IV.

Servierfrl. sof. gesucht. Adler-Hotel.
Schanzenstr. 2-4 43 65 16. f

Mangle rin ges. Peters. Schmilinskvstr.2*
Schneiderin, such? auf :4 7<>ge in

Gutshaushalt baldigst ces Wagner
Mühlendamm 42 r> 24 69 80

Bufett Hilfe. Kuchen-Hilf« Backstub -
Hilfe, weibl. sof ges Vorzustellen
zw. 10 u. 12 Uhr. Konditorei Hübner.
Poststraße 2 4 II

Nah- und Flickfrau gesucht. Fuhls-
büttel.. Erdkamosweg 81. II.

Packerinnen z. Abo. v. Gewürz u. med
fees usw w. sof. gingest. Ang. Besrh .
a. stdw. Büttner.Klost alleel 10. 531062

Arbeiterinnen ges. Vorst, nach vor!
Anruf. Dr Benohr & Co.. Chemische
Fabrik 32 74 58

Küchenfrau saub v 13-22 Uhr such
Weinrestaurant Halali Gr Bier hen 8

Restaurant-Ser vierer in verträglich m
langiähr Zeugniss aus best Häusern,
sucht Restaurant Halali Gr Bleichen 8

Hausmädchen saub v 6‘/» 15* » Uh
ges. Restaurant Halali Gr Bleichen H

Servierfräulein gesucht Sonntags frei
Montanhof Kattrenel 2

Für nachmittags \ n-17 Uhr werden
noch 2 Hilfskräfte f d.e Pa< kerei ges
Hamburger Fremdenblatt \ufs;cht

Turnt Friseurin b voll. Kost u. i opis
z. bald. Antritt ges Frau Mathild-
Bauer. Lauenburv Elbe. Bahnhofstr. 1.3 i

f raue"n u ig. Mädchen für leichte Ta
tigkeit von Lebensmittelb« tro b sof
ces Christian B Jacobs Alter Wall 60 <

Büfettfräulein, t .chtig zum 1 8. pes
Vorzustel! v. 10 12 Uhr Kaffeehaus
Hevrath Ellern thorsbruckc- 10-12. II
Stork im Kont r Ruf 34 04 42.

1 Frkpiirin selbst, arbeit», sowie eine
2. Kraft f gut Gest haft ees ev 1 .
Tage. Berben Lehmweg 31. 53 05 93 f

12 902 359 76

1 30C 000 - S 000 000 -

Morgenfraii t d Zeit von 6—10 Uhr u
e Reinmachefrau v. 13—19 Uhr ges
Konditorei Kaul Mönckebergstr 19

Morg.-u.Flickfr. Johansen. Barmb Str 89 I
Morirenfr. pct Zahnarzt Dr. A. Schütz,

23 06 83. PesfaJozzistr. 15, 8-12. 3-6.
Morgens rau 2/ d. Weh 9-12 gs.i.d.Näh.

wohn, Luth. Wrangelstr. 13. I. Hobel J
Morgenfr., saub gutemnf..ges Schreiber.

Mana-Louisen-Str. 2. 0 6- 52 08 65. I
Morgen- od. Vorrmltapshilfe t. Arzt-

haushalt ges. 52 00 09.
Frau. sb. 2X <1 Weh. pes. Schmielau,

Altona Richardstr 17. 42 46 74.
Sauh. Frau Imai d. Woche ges. Mever,

Cursi hmannstr. 33. II. Cö> 53 32 53. (
Reinmache- od. Tagfrau resn. Tagmdch.

ges. Kaus, Fuhlsb., Wacholderweg 22.

STELLEHCElUtHl

« wt- Ji

» 000 wo -

Ehenaar. Kaufm sucht 1 bis 2 möbl.
Zimmer. Notküche, auf Kriegsdauer.
Anp. u. G. 18119 d. I Ibtr. Fremdbl. <

Ehenaar sucht möbl. Komf.-Zim mit
Küchenben. z. 1. August. Eig. Wäsche
u. Geschirr. Gegend Roterb.-Harvest.
Ang unt. H. B. 210 Grindelallee 56. l

•Je. Mann. 37 J.. s. Nähe S-Bahn I. 7 in.
Küchenben Ann E. 18915 Hbp Frdbl.I

Zim.. leer. m. Küchenben.. evtl. a. geg.
Dienstleist.. z. 15. 8. od. snät. gesucht
Ang. K. 44 Filiale Gertigstraße 21. f

Zim.. möbl.. ces. v berufst. Herrn in
Blankenese o. Hochkamn z. 1. 8. Ang.

292 Fil. Blankenese.
1-4 Zim.. mobl., m. Küchben.. v. Eheo.

pes. Nahe Altona Hntbhf Ang. M. 20
Altona. Gr Bergstraße 213.

Znn.. ].. frdl.. mgl.Bad v. musiklb. älterer
Dame geg franz. Konversat. Roemer,
Bahrenfeld Luruoer Chaussee 61.

Beamtenw. 147) s. mbl Z m. Küchbn..
a. geg. Müh b. allst. Hrn. od. Dame
* ru “-. Hse.. eig. Wäsche vorh. FrauAug. Lemm. Hbg -Fuhlsb. Alsterkrug-
chaussee 585. b Elvers

hiirhe z 15 Juli in d Umgeb. Hmbgs
mit 4 Kindern 13—8 J i u Kindernfl-
£erin möbl. Zimm, m Küche Nähe ein
Schule Frau Hilde Hass zzt. Bischofs
wiesen/Berchtesgaden Lindenhaus

Berufst. SäiiKhnesschw. m. 9 Mon
alt. ruh. Kind, s. nett. möbl.Zim. m.Zhzjz.,
Bad-u.Kuchben.. Ennd.od.Hamm. Harve-
stehude. z. 1.9. Ank' u. K. 18920 Frdbl. <

(jes.w.f.e.ält.Herrn.Rentn.Behörd.-Ank'.,
! Dauermiete z.l.B.. a.früh. möbl.Z.Hntr
b. 1. Sick., i.gt.llause. St.Georg. Bitten.
Preisdn». einschl. Morek.. Licht. Badb.

»19 &. Mcke. Boeenstr 15. b. Pohl. I
Alt. Ehep. (Kfm i. leit. Stelle.! sucht

R *• 8. 1-2 möbl. Zim. m. Küchenben .
Bad. Ww. usw 32 42 07 u. 32 36 34. I

Mohl. Zim. mit Küchenben. f. Frau und
t,.*£in(1 e r sof. pes. in Hamm-Borgfelde,
Nahe Gesundbrunnen. Albers. Gesund-
brunnen 10 otr. f

Bs. Beamt, s. sof. möbl. sonn. Zim. in
Eimsb u. Umgd. Ang. M. 18922 Frdbl I

(»eh. Herr 67 J. kfm. tät. s. gr leer.
Zimmer, mögl. Zthzg.. Bad. Tel., evtl.
Wohngem. mit alt Dame Eibvororte
bevorz Ang. u. P D 3092 Fremdbl I

P aohl5 tetM s. oeb. Soldatenfr m kl.Kd 2 Z. mit Kch. CB» 27 23 29. (
Kaufm. sucht 2 leere od teilw. möbl.

Zim.. mögl sen.. Notkü od. Kochgel.
Anpeb. u. K. 18388 Hamb. Fremdenbl.(

2 leere Z. od. IVi-Z.-Whg. V. berufst.
M••‘L. g ^,s. Preisang. u. H 18386 Frdbl. IMobl. Zim. ev. m Pens Nh. Berl. Tor

Ano u. G 18385 Frdbl. I
Zim. für Eheoaar sofort ges.

Anpeb u F. 18384 Hbg Fremdenbl. (
Je. brau, berufst, s. 2 put mobl Zim.

mit Zentralhz. u. Küchenben. in gutem
Kretschmer. Sievekinesallee 19.

(O* 26 85 70. (
Wäsche, s. behagt möbl.

Wohn-Schlatz ev 2 Zim. Tel.. Zhz
Hochbahn. Anpeb. u. W 18378 Frdbl. I

Beamter Dauermieter s. mobl ZI. nh.
Bhf Dämmt Ane u U 18377 Frdbl.I

4 kl. od. 1 er. leeres od. möbliertes
Zimmer von berufst. Dame pesucht.
Aneeb u L 18370 Hbe Fremdenbl. I

Handw.-Mstr.. 51 J.. sucht mobl Zim.
in ruhig Hause als Alleinmieter. Ang
unter B 18364 durch das Hbe Frdbl '

Berufst. Frl. m. Kind s mobl Zim m.
Kiirhenben. Amt H 44 Osterstr 83. I

- mbl. Zim. Wohn- u.Schlaiz . m.Kiuh •
Benutz. Zhzg.. in gut. Geg . v. iung.
Eheo. sof. ges. D 226 Grindelberp 28 (

Zimmer, leer od. mobl., m. Kochget.
ges. Resch. Hbp. 39. Roenerswep 1. I i

Dr. Ine sucht Zimmer geg. Ende Juli
Ä Ohlsdorf. Alsterdorf. Ang u.
10.Fil. Fu.. Heschredder 92.
,Zimmer od. P/i-Z.-Wg mobl.. in pt
Gegd. aes Ang. u P H 3077 Frdbl

Berufstät. Wtw sucht gutmobl. Zimm
Angeb. unt. F. 66 Hasselbrookstr. 4. I

mbl p. lee.Z. m. Notk. o.Kuchb.. evt
Badb., dring.z. LS.o.früh. v.beisst.Sold -
Frau pes Förster Frankenstr.6. b.Bahr l

JJame s. sof. mobl. Zim . Zhzg
Bad. Tel., m. Küchben. Nähe Damms

• An % u - F 46 Fil. Danziger Str. 10. I
Je Ehepaar. Mann eingez. s. 1-2 1. 7

m. Küche od. Notk.. evtl, g Dienstl.
Angeb. u. D. 53 Fil. Muhlenkamu 40. i

Zim.. mobl., mit Heiz, sofort od. snät
* 8. 42 von berufst. Dame pes. Damm

tor od. Hauutbhf. bevorz Miete wird
im voraus bezahlt. Ang. G. 18594 Frbl.i

Berufst. Da. s. Z. 15.8. gr. sonn., leer.
Zim. m. Notk.. mgl sen.. Zhz. u. Tel-

U - F. 21 Mundsbg. Damm 34
n -A m - Vliähr. Kind sucht dring.

aZ,~ 2 V Küche. Hans Woller.Aumuhle Dora-Snecht-Allee.
Jtr. Mädchen berufst s z. 15. 8. od

*• g . mobl. od. teilmbl. Zim.. wo sich
a Saupl vorubergeh. aufh k mgl v.

r» nc u Hbg. 33. Herbstwep 20.1Je Soldatenfrau berufst . s 1 Vit 1
Zimm m. Küchenben.. mögl. Hamm.
Angebote unter U. 13 Saling 30. I

JmM l)a/ne berufst., s. ? 1. 8 od. so.mbl Z. m. Hzg. u. Kochg.. N. Dämmt.-
^Esolanade Anp. u. L. 18617 Frdbl. I

rJiA Zimm.. Geg. Eilbeck-Hohen
r dft /,re,A bl ,s 100 Mk • bald, »esG. 13 Fil. Gerckens. Lübecker Str. 59. (

vERMIETUNCen~
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Gewinn- end Verlnefrtc Imune ttit da» Jahr 1941Aufwendungen RM RM

Kontoristin. 35 J„ s Beschatt, z. 1 9.

SUMM4(hdhr. Buchhalterin bilanzsich.. alle
Kontorarb.. Steno. Schreibm.. s. halb-
tags- °, tagew. Besch, in o. auß d Hs.

Masch, vorh. Ang. B. 200 Banksstr. 1801
.) 11. rrau 12 J. banktätig - Giro - Devis.

■ Konto)) s. nass. Tätigk. pew. Auftr.,
Pute Umganpsforinen. Ang. unt. X 18
an Fil, Abendrothswep 48. |

bnanusche Fremdsnrachlenn 22 J., sucht
^ ll .pk z v, 1 9. Verwendg. der

Be(linp - Perf. Maschinenschr.,

Havdnstrafle 4 bei Tauche.

Kke^'ra^
A L,-15a 8 Vorzugsw. nicht Panztatig.
Ausf Anpeb. an Josefine Ommering,

».Frankfurt a. M.. Platenstraße 31. I.
(Hfiziersfrau Pew. intelhp.. Schreibm.

u. Diktat, s. Vertrauensn a. Sekretärin

SlenokontprinRtin. n«f‘^L.se'bMänd'

.Schriftl. Arbeiten jeder Art werd, er-

Mascjrb. Anst b. Arzt. Ang. M. 12Fil. Schreiber. Mana-Louisen-Str 2 I
's.'1 ' Dame mit tadelt Umgangs!, und

Maschrb^ s. Vertrauensst. Büro. Be

Dame pes. Alt. o. Nebenverd.. sucht

Zahnarztl. Helferin frei.. 19 Jahre mitt-
lere Reife. Schreibmaschine Abrechn.
IBevorz Röntpennraxis ) (L$ 42 66 91. i

Je Madch.. zzt in Stellg. sucht Stelle
als Platzanweiserin oder Ladenhilfe
Anpeb unt P F 2728 Hbo Frdbl

s. »och Stellen Angeb u 733
Hbp.-Harburg. Lüneburger Str 1

Frau f leichte Bet.tl j. Haush. auch

^il."=bu^rMädchen .1/1 m 4i. Kind, s Stellg.
als Haushalt b einz Herrn Paula

I lausd od. Wirtschafterin Anpeb 205
iidn kk«r ° n- WaBndsb Chaussee 96a. fUnahhanifie-e Frau irn Haushalt und

Nahen erfahren, sucht n„. h außerhalb
Stellung im ländlichen Haushalt Anp.

on"k A ‘ ul«2 ? 5 .Hamburger Fremdenbl. (fliähr. Madel v Lande sucht Stellung
irn Haushalt in Hamburg od. Vorort.
Hilda Mever. Hambg.-Cranz, üb Har-
burg 1 nostlapernd

Suche Stelle a Stutze f Etg -Haush z
selbst. Fuhr. z. 15 8. Anseb. u. S. 18
Fil Schreiber. Maria-Louisen-Str 2 l

flRBEITf VERCEBUNC
Wer fertigt flausschuhe an aus vorhan-

denem Material? 52 63 33. (

I ausch! 4 /t-Zim.-Einzelhaus in Volks
dort. Heizg Rotstein gegen Einzel
haus od Mehrfamilienhaus Casoan
Hausmakler Neuer Wall 40 )4 46 84
Snrechz v io;/e-12'/1 Uhr

Mod a—G Z. Whe »es in d Elbvur
°„rtS n in Tausch »es 3-Z Whe 1. St.
in Einzelhaus Othmarschen Miete 130.
einschl Heizg Hausmakler Marouardl

S^r^r^r B ""” h0 '

F-'k^s.
Kachelbad. Kachelk. Boden. Suche

JnLChpW E ,n 27r4U6h, Hb» ,a Frl db? end
%:

ztrhz.. Nahe Eimsb.—Enoendorfer Weg.

3%:
- Wohn, mit Bad u Nebenr Naraehze..

,n best Lane Rostocks. Mte ca. 65.-:
s ahnl. W I. Hb» b , a. 100 - Gustav
Teuke. Hbp. 13 Mittelwep 14. 444847.

Biete schone 3Vi-Zim -Wh».. 3. Stock,
Naraeheiz. Parkettfußboden »ek Bad.
in Eimsb.: suche pl »roße Wh» bis
2 Stock in Winterh. Uhlenh.. Hubens.

SR* Cihe ä" Bd ser 2'/l|-^.™whrpSt Zt’h .Bnd'nS lb "9 arvesL Biele »er. 2-Zwhrr. Zth..
Bd., Roterbaum. 1 Stock, mtl. 60.-
Anpeb. unt O 18353 Hamb». Frdbl I

HuI? h,Ur<!,, H iirhure - 6-Z-Wh». in best.
Whnle.i Harb». IHeimfeld Nahe Haake!.
otr.. neu instand »es.. Vorirrt Balk.. Tel.
Mte.90.- geg.md. 4-5-Zwhg.m.Z.th.. mgl.

Hobel., Harvest,z t ees. Ana P.F.2899Fbl.

^%%&^rd S^ße\^e''"'Biefe mod. 3-Zim -Whg. m. Kachelk..
Ofenhz., suchz? dring 4’/r-5 , '1-Z.-Whp.,
Tli) 42. Z Ruhf Z 25G22g44" ,,mni b

Suche 4’/t-Z-Who Bad mgl. Zth.. in
Hamm od Uhlenh Biete 3-Zwhg Bad
Uhlenh Ab 17 Uhr te> 22 61 40 (

Biete mod 3 Z - Wohng m all. Komf.,
n?,ne 5 s4ddt nahe HauDtbahnhof Such«

II

SS

% '^;z. mÄrcnh. b tt e, wT:
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